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„Montags den 19. Januar 1824. 
Auf St, Königl. Majeftät von Preußen ıc. 26; 
obergnadigſten Sperial- Befehl. 


No 


Breslau ſche 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag- und Anzeigungs⸗Nachricter. 


Re Bekanntmachung = 
*) Unter Bezugnohme auf unſre Bekanntmachung vom 14. April 1813. bringen 
wir hierdurch in Erinnerung: daß, wenn ein Leichenzug evangeliſcher Glaubens ge⸗ 
noſſen mit Muſik begleitet, oder om Grabe Muſik gemacht werden ſoll, ſolches 
dep der betreffenden Patochle mit beſtellt werden muß; damit die darauf angemier 
fenen Kirchendeamten dir Muſſk b ſorg en koͤnnen. Wollte ſich Je nand hlerzu and⸗ 
rer Muſicker bedlenen, fo iſt derſelb: dennoch oerpflichtet: den K r chenbeamten dle 
ihnen nach der Begraͤbniß Gebühren: Taxe zuſtehenden Gebuͤhren. zu bezahlen. 
Breslau den 10. Januar 1824 8 a 
Zum Magiſtrot hieſiger Haupt- und Refidenzſtadt verordnete Oker⸗ 
Burgermeiſter, Burgermeiſter und Stadtraͤthe. Zu 


22 (2490 8 
88923 Zu verfaufen. 


J Matibor deu ugten Desember 1823. Dabei dem hiefigen Könlgl. Ober⸗ 


Landesgericht auf Auſuchen des Depoſitorli des König, r 


5 das uthum eln und deſſen Toſter Ereiſe belegene ſrepe ! 
2 ee 3 — Abt, Aubehör an den Meiſtbietbenden Affentlch Schul 
denhalber verkauft werden ſoll und die en ge ‚auf den aoſten April 
3824., den 2often Juli 18 24. und den zb ſten October 1824. jedesmal Vormit⸗ 
tags um 9 Ühr auf dem Hieflgeh Königl. Dber-Landrögeriht var dem ermanntn 
Deputirten den Herrn Oderskaudesgerichtsrath v. Gilgenbeimb angeſetzt worden, 
‚fo wird ſolches und daß gedachtes Mittergut nach der davon durch dies berſchleſt⸗ 
ſche Laudſchaft im Monat Maid J. aufgenommenen Taxe, welche in der hieſi⸗ 
zen ber ⸗Kandesgeribe - Regiſtratur eingeſehen werden kann, auf 43442 Rthlr. 
5 far, und in dem Falle, daß der vom Dominio an ſich gekaufte Mlenezkoer 
Mühlenteich dem Gute zugeſchlagen und welpe ug lhre werden ſollte, auf 
44871 Ribl. 6 ſgr. 8 d'. der Ertrag zug pro Cent gerechnet, gewürdigt wer⸗ 
den, den beſitzfaͤhigen Kauftuſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß der 
Zuſchlag im letzteren Biethuugs Termine, welcher peremtoriſch iſt, erfolgen ſoll, 
inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
f „Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 
— I * 2 tze. * 


„) Haynau den ßten November 1823. In Termins den 24. März 1824. 
Nachmittags um 3 Uhe ſollen die auf 4500 Rithl. gewürdigte Grundſtücke des ver: 

ſtorbenen Gerichtsſcholz Johann Friedrich Heinrich du ven Burglehn auf Antrag 
ſeiner Erben an den Meifte und Beſtbiethenden wor dem hieſigen Lands und Stadt⸗ 


gericht verkauft werden. f a 5 . 
een Koͤnigl. Preuß. Land: und RD 5 
5 ie SE: üngling. 

*) Hlrſchbers den Zoſten December 1823. Bey dem bleſt zen Koͤnigl. 
Land⸗ und Stadtgericht fol das ſub Nro. 144. zu Cunnersdorf gelegene, auf 
14 Rihl. abgeſchatzte, dem Chriſtlan Gottlieb Hincke zugebö ige Haus In Termine 
den 2ten März 1824. Als dem einzigen Birthungstermine oͤffentlich verkauft werden 
Breslau den loten Oetober 1823. Von Seiten des uncerzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober Landesgericht von Schirfien wird blerdurch bekannt gemacht, dag auf 
den Antrag der Koͤnigl. Regierung hleſelbſt Namens des Koͤntgl. Fisct im Wege 
der Ereentton die noihwendige Sudhaſtten des im Fuͤrſtentbum Breslau und 
deſſen Namslauer Kreiſe gelegenen ſich noch im Cioll⸗Beſiz des Königl. ict be⸗ 
findlichen, dem Gutsbefiger Carl Fuhrmann Hingegen als Natural: Beſiber zuge⸗ 


oͤrigen und ſelt einiger Zeit fuͤr den Koͤnigl. Steuer ⸗Fiscus unter Administration 
— Vorwerksgutes Windiſchmarchwitz nebſt allen Realitäten, Gerechtigtel⸗ 


ten und Nutzungen, welches nach der dem bey dem hiefigen König! Oder⸗Landes⸗ 
gericht aus baͤngenden Proclama bepgefugten zu jeder ſchicklichen Zeit daſeloſt oder 
auch in der Ober⸗landesgerichtlichen Concurs Regiſiratur eimuſehenden Taxe dom 
aıften September 1823. commiſſariſch auf 5469 Rihl 1 far. 54 pf. Courant abge⸗ 
ſchatzt in, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfählge 


hierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Mona⸗ 


ten 


werden. 


8 (24% U 


ben in den bien argrſebten Terminen, nömich den vaten Mart 182% umd ben 


igen Jung 18eg., beſonders aber in dem letzten und deren ſoriſchen Termine den 


if 
2often September 1824. Wormürtags um 11 uhr ver dem Köͤnigl Landesgerichts 
Aſſeſſor Herrn Mikuloweki im Parthepenzimmer des bieſigen Ober Landesgerichts ⸗ 


Hauſes in Perſon oder durch gehörig informiete und mit Vollmacht verſehene Mans 


batarten aus der Zahl der hiefigen Juſiiz⸗Commuffarten (wozu ihnen für den ock 
etwaniger Based 1 der Commiſflonsrath Kletke, Juſilz⸗ Commit 
ſtonsrath Kodlitz und Juſtizrath Wirth vorgeſchlagen werden an deren elnen ſie no 
wenden konnen) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen. und Modalitäten der⸗ 
Subhaſtation da ſelbſt zu vernehmen ihre Gebvthe zu Drotokell zu geben und in 
gewärtigen, daß der Zuſchlag and die Adjudlcattlon an den Meiſt⸗ und Beſible⸗ 
thenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſthen Termins etwa eingehen 
den Gebothe wird aber feine Muck ſicht genommen werden. 8.) —_ N 

- “Königl Preuß. Obere kundesgericht eee 


N Breslau den 25ſten Juli 1823: Von dem Königl. Preuß. Hof⸗ 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die vor St. Mauritz 
bierfeldft: ſud Nro. 58. gelegene, zum Nachlaß des verſtorbenen Kantiun⸗ 
Fabrikanten Samuel Gottfried Jäckel gehörige Erbſtelle, beſtehend in einem 
Wohnhaus und den im Hofebefindlichen Fabrikengedauden, wovon die am 26 Mal c. 
aufgenommene erich, Taxe auf 13809 Rib. 23 gr. 4 d ausgefallen if ad 
innantzam eines Near Orüubigers im Wege der Efecutlon in Termino den 15 en 
November, den 18ten Januar 1824, und den 18ten März t. a, welcher letztere 
peremtoriſch iſt, oͤffentiich an den Melſtdiethenden verkauft werden ſoll. EG 
werden daher alle beſth⸗ und zahlungs faͤbige Kauflaſſige lerdurcd aufgefordert. 
in dleſen Terminen Vormittags um 10 Ur vor dem Deputato Herrn Rath“ 
Schnorfeil in biefgpr Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihe Gebothe abzugeben und 
hiernächſt den Zuſchlag des Grundſtucks an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden zu 
gewärtigen,, fals nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnabme gestatten. Uebrigens“ 
kann die Tare zu jeder ſchicklichen Zeit in der bieſigen Regtſtratur eingefehen 
Koͤnigl. Preuß, Hofrichteram. Er 
i Strehlen den ten Növember 1823. Das ſub No. 106. hierſelbſt' ge⸗ 
legene, e der verehl. Schneider Stabler gehörige und auf 224 Ntbir.. 
102 pf. Courant gewürdigte Haus, folk mpdo ſubhaſtationis Behufs der Erbjonderung: 
veräußert werden, Terminus unicus et peremtorius-haben wir; auf den loten es 
brnar a. f. Vormittags 10 Uhr anberaumt. Kaufluflige „Beſitz⸗ und Zahlungs fa 
bige werden daher hierdurch eingeladen, alsdann bei uns ſich einzufinden .. ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und der Adjndication er Fundi an den Meiſt⸗ und Beſtbiethen⸗ 
den gegen zu erfolgende Kaufgelder⸗ Berichtigung gewaͤrtig zu ſeyn⸗ Die Taxe da⸗ 


von kann täglich bei uns einge ſehen werden. 


Königl. Preuß. Stadtgericht 

Seiten berg den 19. November 1823. Nachdem wir auf den Antrag 
eines Real⸗Gläubigers zum Verkaufe der Mehlmühle des Ignatz Hohaus zu 
Alt⸗Gersdorf No. 59. des Hypothekenbuchs, welche auf 756 Rthl. 6 ſgt. 6 pf. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im. Wege der nothwendigen Subhaſtation einen eine 


igen peremtoriſchen Biethungs⸗ Termin auf den: zoten Februar k. J. anberaumt! 


N f baden, 


“. 


abgeſchaͤtzte weil. Gottlie 


an) 


24 pe fe laben wit alle beſitz⸗ und zablungsfäbige Kaufluſtige bierdurch bor „un 


leſem Tage Vormittags um 9 Uhr in der-biefigen Kan ley zu erſcheinen, 1 
Gebothe abgegeben aud gegen des meiße und D ft Gebot Fa chen Sibiu 
in Courant den Zuſchlag zu gewartigen, indem auf ſpaͤter eingehende Gebothe 
nicht geachtet werden wird. Von der Befchäffenbeit und dem Werthe dieſer Mühle 


koͤnnen ſich Kauftuſtige an Ort und Stelle mäber überzeugen, zu welchem Behufe 


ihnen die im hieſigen Gerichtsamte ausgehangene Taxe zum Le den di 
br ſig Juſtizrath v. Mutlus Seitenberger Gerth en kann 


de ſtenſte tn den 29. Oct. 1923. Das zu Goͤrbersdorf Waldenburger 


Cretſes ſud No. 17. belegene, nach der in un ſerer Reglſtratur und in dem Gerichts, 


kretſcham daſelbſt zu i en Tape orteherich lch auf 100 Nhl Lossen 
b N b Waueriche Freihaus, fol auf den Antrag der Hiefigen 
. N a Wege der nothwendigen Ghbhaflation in dem auf 
den Hten Februar k. ; 

werden. Delle und zahlungsſaͤbige Kanfluſtige werden daher hlemit vorgeladen, 


In befagtem Termine in dem Serlchtstretſcham zu Goͤrbersdorf zur Abgebung ihrer 


Gebothe zu erſcheinen und bak ſodann der Meiſt⸗ und Befibierhende mit Geness 

migung der Intereſſenten, wenn nicht gefegliche Umftände ein Nachgebolh zuläßig 

machen, den Zuſchlag zu erwarten. i En 

: Das Reiches at o Kochbergſches Gerichts amt der Herefihaften Fürften 
ſtein und Rohnſtoct. 8 


i Reich enſtein den ıöten Auguf 1822. def ven Auitrag eines Real⸗ 


Gläubigers ift die hierſeldſt oonweit der Stadt gtuttte in ziemlich guten Ban ll 
ſtande befindliche incl. der dazu gepdrigen 13 Sch fi. Breslauer Ausſaat unterm — 


Juli 1823, auf 4250 Thlr. gerichtlich abo eſchaͤtzte ſogenannte Walk mühle neceſſarle 


fubhaftire und find die Lieitattons Termine auf den zten October, ıgıen Decem⸗ 
ber d. J. und igten März 1824. Vormittags 10 Uhr legerer peremtorie von dem 


0 unterzeichneten Stadtrichter angeſetzt, wozu bei: und zahlungs faͤhlge Kauflufige 


mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß bei einem annehmlichen Gebothe auch 
in einem der erſten Termine unter Einwiligung der Intereſſenten der Zuſchlag er⸗ 


folgen koͤnne. i a 
ö Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Slogan den erſten November 1823. Auf den Antrag der Vormund⸗ 
chaft des minorennen Salge fol die von. feinem Vater Chriſtian Salge hinter- 
ne aul 523 Rehtr, 14 far. 2 pf, gewürdigte Gaͤrtnerſtelle zu Baunau den 


» zoten Februar 1824. oͤffentlich verkauft werden und werden daher Kaufluſtige auf⸗ 


rdert, an gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr anf dem Schloſſe zu Dal⸗ 
8 erscheinen und ihre Gebotbe abzugeben. ’ 
es Das v. Liebermann Dalkau und Baunauer Gerichtsamt⸗ 


Glogau den 30. October 1823. Da dle Hartmonnſche Waffermäßle 
iu Schoͤnau, deren Deſchreibung an der Gerlchtsſtaͤtte zu Schönau aus bangt, Thel⸗ 
lungs halber oͤffeutlich verkauft werden fol, fo werden Kauſtuſiige aufgefordert, 


dich auf den 1gten Februar 1824. auf dem Schlofe zu Schönau elnzuffind en und 
lhre Gebothe adzugeben, wo dann det Zuſchlag an den Bentbiethenden, bey erfel⸗ 


gender Elnwiulgung der Hartmannſchen Erden erfolgen ſol. 


Das Oberamtmaun Schulz, Schoͤnauer Gerichts amt. = 
r⸗ 


„anberaumten einzigen peremtociſchen Termine verkauft 


8 1 246350 


. 8 x ; 
Färſtenſtein den Zoſten November 1823. Das zu Sorgau Walden⸗ 
burger Etelſes ſub No. 25, belegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in dem 
Gerichtskretſcham zu Sorgau zu luſpielrenden Taxe ortsgerichtlich auf 258 Rthl. 
20 for. abgeſchaͤtzte Johann Gottfried Kellerſche Haus ſoll auf den Antrag elues 
Glaͤubigers im Wege der nothwendigen Subhaſtation in dem auf den iften Marz 
1824. anberaumten einzigen und peremtoriſchen Biethungs⸗Termine verkauft wer⸗ 
den. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hiermit vorgeladen, iu 
beſagtem Temine im Gerichtskreiſcham zu Sorgau zu Abgebung ihrer Gebothe 
zu erſcheinen und hat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbtethende nach Genehmigung der 
Jutereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Nachgeboth zuläßig machen, 
den Zuſchlag zu erwarten. 22 8 
1 Meichbgräft, £ A Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln 
Wartenberg den 27. November 1823. Auf Antrag der güchner Teichert⸗ 
ſchen Erben ſoll das hieſelbſt ſub No. 25. belegene Züchner Teichertſche auf 3a Rihl. 
gerichtlich taxirte Haus in Termino peremtorlo den loten Frbruar 1824. hieſelbſt ſub⸗ 
baftirt werden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige hierdurch eingeladen 
werden. Königl. Preuß, Stadtgericht. i 
Hermsdorf unterm Kynaſt den i8ten November 1823. Von Seiten 
des unterzeichneten Gerichtsamts wird bierdurch bekannt gemacht, daß das dem 
Schuhmacher Siegismund Zimmer zu Heriſchsdorf gehörige ſub No. 197. des Hy⸗ 
pothekenbuchs daſelbſt gelegene und in der eigne chen Taxe vom sten Ja⸗ 
nuar d. J. auf 201 Rthl. 20 fgr. Courant gewuͤrdigte Freyhaus im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation veraͤußert werden ſoll. Kaufluſtige und Beſitz⸗ und 
Zahlungsfähige werden daher hierdurch aufgefordert, binnen 9 Wochen vom sten 
December a, c. angerechnet und in Termind peremtorio 2 5 
5 den loten Februar 1824. a a as 
Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen e zu erſcheinen, ihre Gebo⸗ 
the zum Protokoll zu geben und nach erfolgter Erklarung der Real⸗ Gläubiger zu 
gewärtigen, daß das in Rede ſtehende Haus dein Meiſtbiethenden und Beſtzab⸗ 
lenden adjudicirt und auf etwa ſpaͤter eingehende Gebothe keine Rüdficht genom⸗ 
men werden wird. 2 er ne 
Reichsgraͤfl. Schaftgorfihfäee Gerichtsamt der Herrſchaft Kynaſt. 

a Goſchüͤtz den aaſten November 1823. Das zu Alt⸗Feſtenberg gelegene / 
dem Tuchmacher Franz Hofmann augebörige dan nebſt Garten, welches zuſammen 
auf 210 Rthl. gewuͤrdiget worden, fol im Wege der Execution ſubhaſtitt werden un 
und es iſt deshalb ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf den naten Februar a. f. 
angeſetzt worden. Es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Ta⸗ 
ges Vormittags 9 Uhr in biefiger Gerichts⸗Kauzley zu erſcheinen, iht Geboth ab⸗ 


wachen und den Zuſchlag für das Meiſtgeboth zu gewaͤrtigen. 
zug e (ran, v. Reichenbach freißandeohent, Gericht. 

: Goſchütz den zofien November 1823. Die hier gelegene, dem Joſepß 
Symbdeſchen Eheleuten ugehörige Freiſtelle, welche auf 357 Rthl. Courant gewuͤr⸗ 
diget worden, [oH im Wege der Execution ſubhaſtirt werden, und es iff deshalb 
ein peremtoriſcher Licltations⸗Temin auf den ı2ten Februar g. f. angeſetzt worden. 
es werden daher Kaufluſtige hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vormittags 9 Uhr 

4 in 


7 * 
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VVV 
e ee, 
Nr Graͤfl. v. Reichenbach freiſtandeshetrl. Gericht. 


„ SGruüſſau den. igten November 1823. Von dem Königl. Geri t der 
‚ehemaligen Grüſſauer Stiftsgüter wird die ſub No. 89. zu, Kunzendorf 3 
zum igen de e, verſtorbenen Franz Scholz gehörige und auf 84 Ntbl. 
140 far. Co an Nee tzte Kleingaͤrtnerſtelle im Wege der erbſchaftlichen Ausel⸗ 
manderſetzung auf Antrag der Erben ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz und zah⸗ 
ngsfähige Kauftuſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den i . 
“RE eiten Marz 1824 Vormittags um 9. Uhr \ 2 
feſtgeſetzten Lieltations⸗Termine zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben: und ſonach 
n gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilli⸗ 
gung der Erben gerichtlich Weed der und ad lui: werden wird. 
1 a Königl. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stiftsguͤter. 
a Noſenberg den zcſten November 1823. Die Jobann Jaſchonnekſche 
in Mollna Lublinitzer Kreiſes ee ene gerichtlich auf 745 Rthlt. 
20 far. geſchätzt, wird von den Erben Theilungsbalber in Termino den 10. Fe⸗ 
Pruar 1824. früh 9 Uhr zum Verkauf ausgebothen. Der Termin ſteht im berr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſe zu Cziasnau an. Die Taxe kann bei den Dorfgerichten zu 
Cziasnau und Mollna und bei dem Gericht Be zu jederzeit nachgeſehen wer⸗ 
den und e der Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung des vormundſchaftli⸗ 


lichen Geri ; 7 3 
1 = 15 e Dias Serichtsamt Cziasnau. 
Presta. Freprog ais den 23. Januar fräh von 9 bis To Ußr werde 
ich auf der Junkerngaſſe in No; 595. der Poſt grade über a und 4. Elmer Gubner, 
z Eimer Wertheimer und z Eimer Rheluweln, wie auch 1 und # Oxhoft achten 
Jamaika Mumm anden Meiſibiethenden veräußern. N 
2 Sr 3 Dleſchfeld, Auctions ⸗Commiſſartus. 
Breslau. Es ſollen Mittwoch den 21ſten Januar frab um 11 Uhr 
Veraͤnderungsbalder bey der Reitbohn des Hrn. Stallmeiſter Miitzen an der Pros 
menade 1 Paar Rappen: Engländer, 1 Paar gute Geſchürre und ein Wogen zu⸗ 
ſammen oder einzeln an den Meiſidlethenden 17 5 gleich . verſteigert 
werden f Sam Pere, conceſſ. Anct: Commiſ. 
5 nr Citationes 1 ö 
) Breslau den gten December 1823. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
und Solea Tenge wird hierdurch bekannt macht, daß laut Anzeige 
des von dem verſtorbenen Erbſaß George Seidel auf dem Anger urſprüänglich 
laut Conſens vom aoſten Mai 1775: auf die Liſchaniſche Fundatlon ausgeſtellte 
vom Letzterer aber laut Ceſſions Recognition vom 24ffen. August 1782. an die 
Maria Eliſabeth verwit. Tiſchler Brickanin geb. Theilmann hieſelbſt cedirte Hy⸗ 
petbeken⸗Inſtrument über das auf dem ehemals George nachher Gottfried Sei⸗ 
deiſchen 3 Morgen Acker ſub No. 61, zu Lehmgruben prime loco elngetragene 
zu 


B (24) : 


zu 6 pro Cent zinsbate Capital per 200 Rthl. Courant der letzt gedachten Juhs 
berin verwit. Brickanin — egangen fein; ſoll und es iſt auf dem g 
ſchaftlichen Antrag des Gottfried Seldel und den Erben der verſtorbenen verwit⸗ 
Brickauin um Amortifarion des gedachten Inſtruments das Aufgevoth deſſelbem 
— 27 worden, Es werden demnach alle Diejenigen, welche au dieſem “ a- 
potbeken⸗Juſtrument als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand oder fi Ju- 
haber Eigenthumsrechte zu haben vermeinen, hiermit ‚aufgefordert, ſich ſpateſteng 
in dem auf den 17ten April a, f. Vormittags um 40 Ubr anberaumten perem⸗ 
toriſchen und praͤcluſoriſchen Termin im Amte auf dem Dohm vor dem Commiſ⸗ 
ſario Herrn Director Grünig entweder in Perfon oder durch einen gebärig legitl⸗ 
mirten Mandatarius zu erſcheinen, das Orlginal⸗Juſtrument zur Stelle zu brin⸗ 
gen, ſich zum Beſitz gehoͤrig auszuweiſen und die Auſprüche angupeigen, im Aus⸗ 
bleibungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß das obbeſchriebene Original- Juſtrument 
für amortiſirt und ungültig e „der ber mit n igen * 
chen an die bemeldeten Realitäten für immer ni Nr es halb ein ewi⸗ 
ges Stilfchweigen auferlegt und das Capital per 200 Mihl. Courant, worüber 
ereits guittirt woven, ie dem Older betenbech geldlche werden ſoll. i 
„ Städi⸗ uns Hoſpſtal⸗Landgüteramt. N 
*) Ratibor den gten December 1823. Von sm Königl. Preuß. Ober⸗ 
Landesgericht von Oberſchleſien werden Buß den Antrag des * 
Franz Roſt zu Graſchwitz Grottkauer Exeiſes alle diejenigen, welche au Die bet 
einer Feuersbrunſt verbrannten Lieferungsſcheine No. 56945 über 200 Rthl. aus⸗ 
Na unterm Agten Auguſt 1815, auf den Namen der Gemeinde Graſchwitz 
No. 43741. über 25 Rthl. ausgeſtellt, unterm sten Juni 1815. auf den Namen 
des Bauers Roſt , No. 43742. über 15 Rthl. ausgeſtellt, untermeöten Juni 1815. 
auf den Namen des Bauers Roſt als Elgenthümer, Ceſſionarten, Pfand oder 
ſonſtige Brief⸗Jubaber Anſprüche zu haben glauben, hierdurch aufgefordert, ſich 
in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor eee ben den y 
ermine den zyten Januar 1825. Vormittags um 10. hr im biefigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichte gehoͤrig zu melden, ihre Anſprüche anzuzeigen und zu befeheinigen, wi⸗ 
drigenfalls ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen au The, gedachte Sctefungee 
ſcheine für amortiſirt erklart und dieſelben demnächſt in Staatsſchuldſchelne ume 
ſchrieben werden ſollen. a „ Re SR 
Aoöͤnigl. Preuß, Ober⸗Landes gericht von Wee, dr 5 
Dreslau den aeſten Auguſt 1823. Da bon Selten, des hieſigen Koͤ⸗ 
nigl. Ober ⸗Kandesger 27 Schleſien üder dle en Ran des un⸗ 
ter Subhaſtation geſtellten, im Fürſtenthum Schweldncz und deſſen Schweid» 
nitzer Kreiſe gelegenen, der verehl. Nannd von Mandel geb. Wurzel zugehorigen 
ritterlichen Erblehngutes Wernersdorf auf den Antrag des Königl. Reglerungs⸗ 
raths Noͤldechen blerſelbſt deut Mittag der Liguidarions „Prozeß eröffnet worden 
iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend etnem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermelnen, ungleichen der zur Zeit 
einem Aufenthalts orte nach Arbe nen ee ee Hauptmann Simon Fret« 
berr b. Eſſen in der Eigenſchaft als eingetragener Real: Gläubiger hiedurch vor⸗ 
geladen, in dem vor dem Ober, Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Herrn Behrends auf 
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den raten Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗ 
Termine in dem biefigen Oder⸗ Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder Por einen 
geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekannt⸗ 
ſchaft unter den hieſigen Juſttz, Commiſſarlen der Juſti, Commiffionsrath Kiettke, 
Koblitz und Manzer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wen⸗ 
deu tönnen) zu erfcheinen, ihre vermieinten Anſprüche anzugeben und durch Des 
weismittel zu bescheinigen. Die Nicherſcheinenden aber haben zu gewärtigen daß 
He mit allen ihren Anſpruͤchen an das Grundſtuck präcludirt und ihnen damit 
ein ewiges Stiuſchwelgen ſowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen die Glaͤu⸗ 
diger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden fol. 

i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſten. 
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un Tro. III. des Breslauſchen Inteuigenz⸗ Blattes. 
vo 19 Januar 1824. 5 ; 
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5 Ci.tationes Edictales N 
Breslau ben 25. Octoder 1823. Von dem Königl. Stadtgericht Biche 
ger Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag den 23589 Rthl. 11 [gr. 8. vf. 
manifeſtirtie und mit emer Schuldenſumme von 27117 Reh. 27 far delaſtete Ver⸗ 
mögen des Kaufmann Anton Leimer am azſten Ju'p a. c. eröffneten Concurs-Pro - 
zeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachwelſung der Anfprüche aller etwanigen un⸗ 
dekannten Glaͤudiger auf den 16ten Februar 1924. früh um 10 Uhr vor dem Herrn 
Juſtizraih Krauſe angeſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch 
aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in deinſelben aber perſoͤnlich oder 
durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekannt 
ſchaft die Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien Paur und Dziuba vorgeſchlagen werden zu 
melden, ihre Forderungen, die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben und 
die etwa verhandenen fihriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber die 
weltere rechtliche Einleuung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden 
mit ihren Anſpruͤchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb ge⸗ 
gen die Übrigen Glaͤudiger ein ewiges Stluſchweigen wird auferlegt werden. 
> Königl., Preuß. Stadtgericht. ; 
Breslau den ı5ten November 1823. Da von Seiten des bieflgn: Kö“ 
nigl. Ober- Landesgerichts von Schleſien üder den Nachlaß des am ıflen Jult d. J- 
zu Scdoͤneiche verſtorbenen Majors Carl Martin o. Pobloßky, welcher nach deur 
bierüder aufgenommenen Inventario mis Einſchluß des dazu gehoͤrigen Gutes Schdn⸗ 
alche nebſt dem Vorwerke Habendorf und Anthen Bruch Neumarkiſchen Erelſes in 
ungefähr 6 O84 Rth. 25 fgr. Actiois und 77208 Rth. 15 ſor. Paſſevts besteht, auf den 
Antrag der Wittwe des Verſtordenen Amalie Ellſadeth ged. Schauberr am ıqteit. 
October d. J Mu tags um 12 Uhr der erbſchaftliche Liquldations⸗Prozeß eröffne. 
worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 44 
nem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorg la⸗ 
den, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn Behrends auf den aten 
April 1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten iqnidattons Termine in denrhle⸗ 
figen Ober ⸗ Landesgerichts hauſe per ſoͤmich oder durch emen geſetzlich zufäßigen Bes 
vollmächtigten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſcdaft unter den hle⸗ 
ſigen Juſtiz⸗ Commiſſarlen, der Juſtiz⸗Commiſſtonsrath Kiettke, Kobletz und Ju⸗ 
ſugralh Bahr in Vorſchlag gebrochz werden, an deren einen fe ſicb wenden können) 
zu er ſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu de⸗ 
ſcheinegen. Die Nichlerſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller brer 
etwonigen Vorrechte für verlurig erklärt und mit ihren Forderungen nur au das 
zenige, was nach Befelebizung der ſich meldenden Glaudiger von der u noch 
185 . ö brug 
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übrig bleiben möchte, werden berwieſen werden. Schluͤßlich mich noch bemerkt, daß 

die Erden des Defunctt ſich der Adminiſtration des Nachlaſſes begeben haben, 

und der Juſtiz: Commiſſions » Rath Morgendeſſer zum Interims » Curator und 

Contradietor⸗Maſſa beſtellt und die erſcheſnenden Gläubiger ſich auch noch iin Ter ⸗ 

mine uͤber deſſen S su erklären, oder über die Wahl eines andern Cu⸗ 
0 ei aben. een 

8 . . 4 Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſſen. 


8 alk nau ; 
+) Breslau den zien October 1823. Da von Selten des dieſigen — 
Ober⸗Landesgerichts von Schleſien Über den nach dem Juventarts d. d. Reiner; 
den zaten Fult 1823. außer dem mit bedeutenden Schulden belaſteten Herrſchaften 
Ruͤckers und Friedersdorf in 1268 Kehl. 7 Igr. 10 pf. Activis und 22 10 Rth'. 1 fgr, 
43 pf. Paſſtois beſtehenden Mobiliar » Nachlaß des unterm sten November 1822. 
zu Ruͤckers verſtorbenen Lieutenants außen Dlenſten und Beſigers der Herrſchaſten 
Rückers und Friedersderf Carl Franz Ferdinand Engelbrecht auf den Antang ſel⸗ 
ner teſtamentariſchen Unberſal Erbin Caroline König vom aöſten Auguſt c. a heut 
Mittag der erbſchaftliche Liquidattons⸗Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle 
diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, in dem vor dem Obers kan⸗ 
desgerichtsrath Herrn Bergius auf den 28 ſten April 1924. Vormittags um zo Uhr 
anberaumten Liquidations⸗ Termine in dem biefigen Oder⸗ Landesgerichts hanſe 
perföntich oder durch einen geſetzlich zuläfigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bei 
etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſiiz⸗Commiſſarlen, die 
ſtiz⸗Commiſſionsrätde Kletke und Kodlitz und der Juftizrath Wirth in Vor⸗ 
chlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, En erfcheinen, ihre 
dermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zn deſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklaͤrt und mit Ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ih meidenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, 
werden verwleſen werden. 
RE Koͤnigl. Preuß. Dbers Landesgericht von Schleſien. 
62 . . Falkeubauſen. 
Ratibor den zoſten September 1823. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht ind auf Anſuchen der Banquler Kuhſchen Vormunoſchaft zu Bres⸗ 
lau alle diejenigen, welche an die Kaufgelder des fubhafta geſtandenen, im Fürs 
ſtenthum Oppeln und deſſen Toſter Kreiſe belegenen, zum Nochlaß des verſtot⸗ 
benen Guſtav Friedrich v. Ziemletzty gehörig geweſenen, von ihr laut Adjadtca⸗ 
torid vom 2ofien Juny a. c. fur 17250 Rthl. erfauften Ritterguts Jaſchkow! 
einigen Anſpruch zu baben vermeinen, öffentlich dergeſtant vorgeladen werden, da 
fie binnen 3 Monaten und laͤngſtens in dem peremtoriſch angeſctzten Termine den 
ı4ten Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Dber : Landesgerichtsrath 
Kühn als Deputato auf dem Dber-Landeögericht entweder in Perfon oder durch 
zutäßige Bevollmächtigte, wozu ihnen die Juſtiz⸗Commiſſarlen Hofrat) Naiſer, 
die Juſtiz⸗Commiſſionsrathe Scholz und Laube, Kriminalirath Werner und die 
Juſtiz⸗Commiſſarien Stiller und Cuno hiermit vorgeſchlagen werden, erscheinen, 
Ihre Forderungen gehörig anmelden und deren Richtigkeit gachweiſen, N 0 
alls 
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fand aber gewärtigen ſollen, daß die Ausbieibenden Real⸗Gläubiger mit ihren 
Anſprüchen an die gedachten Kaufgelder präcludirt und fie danut richt weiter 
gehört, vielmehr ihnen ſowohl gegen die provocantiſche Vormundſchaft als gegen 
die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, ein ewises Stiliſchwet' 
gen auferlegt werden wird. g 1 SE 
oͤnigl. Preuß. Ober Landrögericht von Oberſchleſien. 
Ratibor den 26ften September 1823. Im Depoſitorio des unterzelch⸗ 
neten Ober⸗ Landesgerichts befinden ſich ſelt den Jahren 1878, zwey aus dem Bere 
fahren über die Behandlung der Graf v. Pletterdergſchen Gläubiger entſtandene 
Maſſen, namentlich: 2, die Graf v. Plettenbergſche eigentbümliche Maſſen, wel⸗ 
che aus: 1) 73 Rthl. 2 gr. 112 pf. baar; 2) 3410 Rihl. trans ferirbaren und 
3) 1220 Rihl. nicht trans ferirdaren Actlois; b. die Speclal⸗Cautions, Maſſe 
der Gräſt. Plettenbergſchen Gläubiger die aus: 1) 48 Rthl. 14 far. 8 pf. baar 
2) 480 Rthl. guten und 3) 470 Mthl. nicht transferirbaren Artivis beficht, 
und weiche, da der wichtigſie Band der darüber Iprechenden-Ratiborer Sequeſtra⸗ 
tions- Akten verlohren gegangen, ein Theil der Gläubiger aber auch noch nicht be⸗ 
friedigt iſt, hierdurch Öffentlich aufgebothen werden. Es werden daher alle under 
kannten Prätendenten der vorgedachten delden Maſſen ſo wie der feinem Aufent⸗ 
halte nach gleichfalls unbekannte Rentmeiſter Smers b. Ehrenſtein in Abſicht ſel⸗ 
ner Forderung per 254 Rthl. 4 gr., oder falls er nicht mehr am Leben, deſſen et« 
wa ſuruͤckgelaſſenen nabikaunten Erben hierdurch vorgeladen, ſich binnen drei Mo⸗ 
naten und ſpäteſtens in dem auf den 29ſlen Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Deputirten Herrn. Oder⸗Landesgerichtsrath v. Gllgenbeind 
im hieſigen Collegienhauſe anberaumten peremtoriſchen Termine entweder per ſoͤn⸗ 
lich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen für den Fall 
der Unbekanntſchaft am hleſigen Orte, der Juſttz⸗Commiſſlonsratb Laube, Krim⸗ 
minalrath Werner, Hofrath Ralſer und die Juſliz⸗Commiſſarien Eberhard, Cuno 
und Stiller vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Anſprüche glaudhaſt nachzu⸗ 
weiſen und ſodann weitere Anweiſung, ausbleibenden Falles aber zu gewärtigen, 
daß fie nach fruchtloſem Ablauf dieſes Termins ihrer Anſpruͤche an die mehrgedach⸗ 
ten beiden Maſſen verluſtig erklart werden ſollen. 5 2 
i Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Oberſchleſien. 
Oppeln den 5ten Auguſt 1823. Alle diejenigen, welche auf die von Sei⸗ 
ten der hlerortigen Stadt⸗Kummunſtät für den Haupt⸗Juvaliden⸗ Fond unterm 
6ten Juli 1787. ausgeſtellten und per modum ceſſ onis an das Königl. Conſiſto le. 
um von Schleſien gediehenen dermalen aber verlohren ge angenen Schuld: und 
Hypotheken ⸗Inſtrumente, nämlich: 1) ex Obligat e 1787. und Hypo⸗ 
thekenſchein vom often Geptember 1877, auf dem der Stadt Commune gehörigen 
vor dem hieſigen Oderthore ſub No. 6. belegenen Quart Acker, beſteher d aus 92 
und 35 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat mit 690 Rihlr.; 2) ex Orligat und 
ypotheken⸗Recog. vom ıöten July 1787. und Zoſten September 1617. auf dem 
rundſtück No. 7., Oberſchaale genannt, mit 460 Nihl.; 3) er Oblig. und Hy⸗ 
potheken⸗Recog vom 15ten. Juli 1787. und 30. September 1817. auf dem vor 
dem Goslawitzer Thore ſub No. 17. belegenen freyen Quart⸗Acker mit 230 Rtht. 
und 4) ex Sblig, und Hypothekenſchein vom I6ten Juli 1787. und 30 Erpebr, 
1877, auf dem vor dem Beuthner Thore ſub No, 5, belegenen zwey Quari⸗Acker 
g N mit 
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nit 670 Rthl, als Elgenthümer⸗ Ceffionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Juha⸗ 
ber Auſpruch zu haben vermeinen, werden auf den Antrag, des vorgedachten Kr 
uigl. Conſiſtorium von Schlefien als bekannten letzten 2 oben bezeichneter 
Hypotheken⸗Juſtrumente hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu der 
ten Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine ET, E 
ER ESTER den 27ſten Sound 1 PR 
Vormittags um Uhr vor dem. ernanuten ommiſſar us tadtgerichts„Aſſe ot 
Lange A vickgen Königl. Stadtgericht in Perſon oder durch einen . 
gitimürten Bevollmächtigten (wozu ihnen der Königl. Juſtiz Commiſſiousrath Scäs 
ſer, Juſtitiarius Storch und Stadtrichter Tuͤpke vorgeſchlagen werden, ad Proto⸗ 
kellum anzumelden und zu beſcheinigen, unter der Verwarnung, daß die Außenblei⸗ 
deuden u ihren etwankgen Real ⸗Anſprüchen an jene aufgebothene Hypotheken⸗ 
Jnſtrumente werden pracludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stlüſchwelgen aufer⸗ 


legt wer zen. g.) 
i a Könlgl. Preuß. Stadtgericht zu Oppeln. 

i Goldderg den igten August 1823. Nachdem auf den Antrag mehrerer 
Biäubiger üder das Bermö;en des hieſigen Kaufmanns Carl Wilhelm Heyer per 
Decretum vom heutigen Tage der Cor cats eröffnet und fänmtliche Speclal⸗Pro⸗ 
eſſe ſimirt und zum Euacurſe verwieſen worden, fo werden alle diejenigen, welche 
an den Conturfifex aus irgend ei em Rechtsgrande Anſprüche zu baden vermeinen, 
hierdurch öffentuc bergeladen, in dem ver dem Deputirten Herrn Land- nnd 
Staotgerichts Aſſeſſor Altmann auf den 5. Febraar 1824. Vormittags um 9 Ube 

anderaumten Cor notattens⸗ und Liquldafions, Termine entweder perſönlich und 
reſp. im Benitande von Geichlechts⸗Curateren, oder durch geſetzlich zufäßige des 
vollmaͤchtigte, wozu ihnen bey etwaniger Und ekanntſchaft der Herr Juſtizcommtt⸗ 
ſarius Borrmann und Sppdleüs Krammer vorgeſchlagen werden, zu er ſchelnen, ihre 
Forderungen geboͤrta zu liquldiren und deren Nichtigkeit nachzuweiſen, im Fall 
des unzeborſamen Ausblribens aber zu gewaͤrtigen, daß dleſelben mit allen ihren 
Forderungen an die Concursmaſſe werden pracludirt, und ihnen deshalb gegen 

die ubrigen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
f Königt, Preuß and» und Stadtgericht. : 
Oels den ı2ten November 1823. Von Selten des.unterzelchneren Ger 
richtsamts wird der Wilbelm Lange Groß ⸗Weigelsdorf Oels ſchen Crelſes, 
welcher im Jahr 1813. in den Krieg gezogen und ſeit dieſer Zeit von feinen 
ben und Aufenthalt keine Nachricht gezeden bat, oder deſſen etwa unbekannte 
zurückgelaſſene Erben und Erdnehmer dierdurch Öffentlich vorgeladen, vor oder 
ſpaͤteſtens in dem dazu anberaumten Termin den Dritten September 1824 Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Gerichtsamt zu Oels ſich entweder ſchriftlch oder 
perſoͤulſch zu melden und daſelbſt weitere Anwetſung zu erwarten, widrigenfalls 
der W lhelm Lange für todt erklart und deſſen Nachlaß den ſich legitimirten 
Erben ausgeantwortet werden wird. KLEE > e 
f V. Strachwitz Weigelsdorfer Majorats⸗Gerichts aut. 
i RG: AVERTISSEMENTS. 
) Breslau. Es iſt ein unter ſub No. 345. auf der Welßgarberſlraße 
an der Oblau delegenes, für alle Waſſerarbeiter gut eingerichtetes Haus zu ver⸗ 
kaufen. Das Nähere iſt bei der verwit. Frau Frank auf der Wels gaͤrderſtraße 


zu erfahren. 
) Brass 
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) Breslau. Einem hochgeehrten Publikum gebe ich mir die Ehre hlerd rcd 
rgebenft anzuzeigen, daß ich am Paradeplatz No. 4. eine Weinhandlung und Weln⸗ 
lade errichtet habe und mich mit meinem wohl aſſortirten Lager in Ober⸗Ungar⸗ 
Kufenwelne, Tokayer Aus bruch, ächten Champigner Rbelnweine, alle Sorten 
ipanıfbe und Franzwein, fo wie auch Arad de Goa und feinen Rum befteng em⸗ 
pfeble; ich werde demübt ſein, durch biulge Preiße und prempie Bedienung mir 

das Zutrauen meiner ſchatzbaren Kunden zu erwerben. Äh 
M. Holländer. 


Breslau. Auf der Ulbrechtsgaſſe Ro. 169 1 beym Kaufmann Galetſch⸗ 
ky IR die dritte Etoge, beſtehend aus zwey Stuben, elner Alkowe, Kuchel, Keller, 
Bed zwey lichten Bodenkammern an ſſille Kindetloſe Bewohner zu vermlethen und 
bald oder zu Oſtern zu beziehen. re EDS ir 

*) Hresiau, Gebr ſchoͤne friſche Spetbäfinge, wle ouch große Irifge 
Hollſt. Auſtern in Cchaalen find mit letzter Tor angekommen und zu haben auf der 
äußern Oblauergafl: nahe am Theater in der Welnhandfung des A. Bülcke. 

*) Breslau. Filſche marin. Elbinger Bricken, marin. und geräucherten 
Lachs und marin. Aal ve kouft zu billigen Preißen ; ? 

. EM. Schwinge, Kupferſchmldtgaſſe lm wilden Mann. 

„) Breslau. Zu vermlethen iſt en der Oberamts druͤcke No. 526. dem neuen 
Börfengebäude gegen über tine ſchoͤne Wohnung nebſt ollen Beygelaß, auch eln 
G. woͤlbe und Remlſe. a 

*) Breslau. Eine freundliche Wohnung nebſt Alkowe, wit Meubles (de 
ein auch 2 Herten iſt auf den u ſten Februar abzuloſſen, Ob lauer Straße No. 1191. 
beym Wirth. e e f 8 

) Breslau. Mit heutiger PoR erhielten wir elne zweite Sendung oon 
Medaillen in Bronze und Silber zur Vermaͤhlung Sr. Koͤnigl. Hoheit des Kronprias 
zen von Preußen Er Strempel et Zipffel. 

» Breslau. Ju vermiethen und Term. Öfen zu beziehen am Mitterplatz 
dem Koͤnigl. Ober: Landesgericht fhräge über in Nroͤ. 1749. der erſſe Stock, be: 
ſtehend in 4 Studen und 1 Alkowe, Kuͤche u. . w. mit und auch obne Stalung 
und Wagenplatz für eine ſehr billge Miethe. Das Naͤhere bey dor Eigenhümerim 
daſelbſt ö e ya CC 
a 1 Breslau. Den blefigen und aus waͤltigen Herren Coffttlers zeige ich au, 

daß wieder ein ſehr gut gear deites und ſchoͤn polirtes Billard fertig, fo auch alle 
Sorten gut geasdeite Quees. Dem Umtouſch gegen olte Dillards unterzleh ich 
mich gegen ſehr blllige reiße. Reparaturen aller Art unternehme ich auch. 
Falduſch, Tiſchlermelſter, goldne Radegaſſe im goldnen Ringe, 

Breslau. So eben If erſchienen und bey Joh. Fr. Korn d. alt. zu ha⸗ 

ben: Karg, hebraͤlſche Cbreſtomalble, oder Auswahl vorzäglicher Stelen des alten 


Teſtaments in der Grundſprache und latelniſchen Ueberfetzung gr. 8, 2 tor. > 
> ret 


2 is). 


+ Bredlan, Ale Sorten gutıd Brennhof;, nach Rhelnlaͤnd. MaoBe fin 
vor dem Sandthor auf der Bleiche beym Brandewelndtenner Wagner zu bilger 
Preißen zu haben. 5 5 N 

..,) Breslau, Seiſche Fluͤckherringe erhlelt mit letzer poſt und Epid:Aaie 
naͤchſtens erwartend bey 38. Güntder, im Pokoipofr, 

) Breslau. Reifegelegenhelt nach Worſchau und Berlin auf der Reifer 
zaſſe im goldnen Frieden No. 399. deym Lohnkulſcher Franke. 

Breslau. Rappee de Stawinsky die Flaſche 1 Pfd. enthaltend zogr. 
Hollander von Jan Nes Sing 16 gr., bey Abnahme von 10 Pfd. mit 15 pro Cent 
Radatk, vortreffliche aͤcht holl Corotten die Flaſche 14 ge. Cour. und Bremer El, 

garten in beliebiger Auswahl zu ſehr billigen Preißen offerlrt 
Guſtav Haͤusler, äußere Oblauer Stroße im grauen Strauß. 

9 Breslau. Der bellebte, einige Zelt vergriffne leichte Tonnen Enafler 
zu 16 gr. Nom. Mze. IR wieder angekommen; zugleich empfehle ich meinen ſchoͤnen 
aͤchten Varinas in Rollen das Pfd. a 50 for. Eone, nee 

3 5 0 F. A. Hertel am Theater. 

) Oppeln den 12, Januar 1824. Unſere am sten dieſes Monats voll⸗ 
gogene ebeliche Verbindung jeigen wir unſern entfernten Verwandten und Freunden 
hiermit ergebenſt 8s. op Kapus eins: ne 

u Be „ Auaguſte Kapusclaskp geb. Röhrich. 

) Schlanowtz bey Wohlau. Dey dem Dominto dieſeldſt ſtehen noch 

30000 Stück gute Mauer und 16000 Stuck gute Dachziegeln billig zum Verkauf. 
) Breslau. Mit Kauflöcfen zur aten Claſſe 49 fler Rosterie und kooſt zur 
37ſten kleinen Lotterlt empfiehlt ſich 

e Jof Holſchau jun., Solzeing nahe am große Minge. 

Breslau den 16. Januar 1824. Geflern Abends um 6 Uhr vetſchled 
nach einem nur ztägigen Rranfenfager an kungenentjandung meine th ure Schweſter, 

die verwlt. geweſene Frau NegterungdrBice- Praͤſtdentin, Sriederife Johanna Jqabella 
Relſel geb. Schröder, am Ende ihres 5 8ften kebensjahrs Das fie, ſegens reiche 
Wirken ihres ausgezeichnet edlen Geiſſes iſt ihr ſchoͤnſes Denkmal ia den Herzen Ihrer 
‚ nahen und entfernten Lieben, und das wehmüthige Andenken on unfern reinto 
Schweſt rbund der innige Troß für die nan ganz ein ſam gewordne, welche nur um 


ide Theilnahme bittet. 
85 25 i ne Ehriſtiane Charlotte El ſabeth Schroͤder. 
D Bredlan den 13. Januar 1824. Geſtern war der Tag unfren! ehell⸗ 


n Res 8 a Wllhelar Schuſter, Kaufmann. 
„ . Emule Schuſler geb. Kriegeiſtein. 
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9 ̃Breslau. Das am Ecke der Kupferſchmlebe und Stodgafe chemalt 
von den Hetrn Gebrüder Berzmnnn gemiethete Handlungs kocale iſt ſowohl im 
Ganzen als auch in einzelnen Thellen fofort anderweitig zu uͤberlaſſen, und das Mä- 
here beym Sigenthämer in No. 2082, eine Stiege hoch zu erfohren. - 

Breslau. Eibinger Bricken, marin. und geraͤuchetteu bachs offerirt ſehr 
billig | S. G. Schroͤter, Ohlauer Straße. 
5 *) Grunberg den rflen November 1823. Es wird hierdurch oͤffentlich be⸗ 
kaunt gemacht, daß der Tuchmachermelſter Carl Gottfried Lincke und deſſen Braut 
Jebanne Roſine Mentſchel durch Ehepalten die Guͤtergemelnſchaft unter ſich aufs 


geſchloſſen haben. i ER 
N Koͤulgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht, N 
„) Reichthal den aten Jannar 1824. Von dem Inı Creugburätäen Eretfe 
gelegenen Dorfe Deutfchwürbig foll auf den Grund der in der Regiſtratur vorhau⸗ 
denen und von den Beſitzern eluzuzlehenden theils ſchon eingezogegen Nachrichten 
das Hypothekenbuch regulirt werden, weshalb denn ein jeder, der ein Intereſſe das 
bet hat und ſeinen Anſprüchen dle mit der Ingroſſatlon verbundenen Vorrechte zu 
verſchaffen Willens ift, hiermit aufgefordert wird, ſich binnen drey Monaten von 
dato an bei ans zu melden, die über das einzutragende Realrecht ſprechenden Ur⸗ 
kunden eder ſonſtige Beweismittel zu den Acteu einzureichen und reſp. anzuzeigen, 
wonächſt denen dergleichen angemeldete und gehörig juſtifickrte Anſprüche nach dem 
A ter und Vorzuge gehörig in das Hypothekenbuch eingetragen werden, wogegen dies 
zenigen, die binnen gedachter Friſt ſich nicht melden, ihr vermelntes Realrecht ger 
gen den im Hypothekenbuche eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausüben können, 
londern den ſchon eingetragenen Forderungen jedenfalls nachſtehen müßen, doch den⸗ 
lenigen Jutereſſenten, welchen eine bloße Grundgerechtigkeit zuſteht, bleiben die dies⸗ 
fälligen Rechte nach den geſetzlichen Vorſchriften und zwar des $. 16. und ıy. 
Tit. 22. Thl. 1. des Allgemeinen Landrechtes, fo wie des F. 58. des Anhanges 
vorbehalten, auch ſteht 0 10 frei, ſolches, weun es anerkannt oder uachgewle⸗ 
ſen worden, eintragen zu laſſen. a 1 e 2 7 
Ä 8 Das Patrimonial⸗Gerichtsamt Deutſchwuͤrbltz. 1 
nen Trespe. 


) Greiffenſtein den aten Januar 1824. Zu dem im Wege der Execu⸗ 
tion verfügten öffentlichen Verkaufe der auf 89 Rthl. 6 pf. Conrant ortsgerichtlich 
gewürdigten ſub No. 202, zu Querbach belegenen Häͤuslerſtelle des Tifchler Gott⸗ 
lieb Paͤtzoldt ſteht Terminus auf den gaſten März c. Vormittags um 9 Uhr in 
hiefiger Gerichts⸗Kanzley an, wozu be und zahlungsfähige Kaufluſtige, fo wie 
5 vermutlich wegen einer verwirkten fiscaliichen Strafe und Schuldenhalber 
heimlich entfernte genannte Beſitzer derſelben vorgeladen werden. Da übrigens 
über die aus dem Verkaufe zu gewinnenden Kaufgelder der Liquidatlons⸗Prozeß er⸗ 
öffnet worden, fo werden alle Real- Prätendenten ad liquidandum et juftificandung 
raͤtenſa unter der Warnigung vorgeladen, daß die Ausbleibenden mit ihren An⸗ 
prüchen an das Grundſtuͤck pracludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen 
ſowohl gegen den Käufer deſſelben als auch gegen die erſchſenenen Glaͤubiger, unter 
welche das Kaufgeld verthellt werden foll, auferlegt werden wird. 


Reichsgraͤfl. Schaffgotſch Greiffenſteiner Gerichtsamt, 5 


7 
ev 
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Jauer den Zoſten October 1873: Jum öffenttichen Verkauf des der 
Shriſtiane Dorothea verwit. Pätſchke geb. Mauer gehörigen Hauſes ſub No. 147. 
hleſiger Stadt nebft dazugehörigen 5 erdlichen Bieren, welches laut der auf 
Hiefigem Rathhauſe aus gehängten gerichtlichen Tape d. d. den agſten July 1823. 
nach dem Vauanſchlage auf 1798 Atbl. 25 far., nach der Nutzung aber auf 
1790 Nth. 18 far. und nach dem Durchſchnitt beides Taxen auf 1794 Nih. 20 gr. 
Courant abgeſchaͤtzt worden, And Biethungs⸗Termine auf den aten Dece nber 
1823, und den zten Januar 1824 der Ich peremtoriſche Termin aber auf 

den raten Febtuat 1824. Vormittags um 9 Uhr 
auf dem hieſigen Rathhauſe auberaumt, welches allen beſitz⸗ und zahlungs falt 
gen Kauſtuſtigen hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht wird Hiernächſt werden 
alle unbekannte und aus dem Hypothekenbuch nicht conſtirende Real⸗Praͤtenden⸗ 
zen hiermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwaͤhnten peremtorifchen Termine 
den laten Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf dem Rathhauſe 
diefelbſt erſcheinen, um ihre eiwanigen Auſprüche an dis fubhafla geitellte Grund⸗ 
ſtück zu den Acten anmelden, im Ausbleidungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß lie 
nach erfolgter Adjudication mit diefen ihren Antpruͤchen werden praͤcludirt und 
gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtücks nicht weiter werden gehört werden. 

Fee nn. Königl, Preuß. Stadts und Landgericht. 

Meittelwalde den 1zten November 1823. Von Seiten des Königl. 
Stadtgerichts zu Mittelwalde wird in Gemäsheit des $. #37. bis 142. Tit. 17. 

51. 1 d meinen Landrechts den noch etwa unbefonaten Gläublgern des 


Thpl. 1 des Allgemeine ts ee 

am a4flen April. 1823. bieſeldſt verſtorbenen Buchbinder Dominicus Geisler die 
bevorſtehende Tbeilung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erben hiermit oͤffentlich 
bekannt gemacht un ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchoft in Zei⸗ 


ten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger längfiens binnen drey 


Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten an uzet⸗ 


gen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſſen und nach 
eriolgter Thellung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ Glaͤudiger aa jeden Erben nue 
nach Verhältniß, ſeines Etbantheils balten koͤnnen. ; 15 5 


Schloß Neurode den 19. September 1823. Es wird blerburch dag 


auf 1633 Rihte. 10 fgr; Courant ortsgerichtlich to flrte Bauergut des J ſeph 
Bittner ſub No. 15, zu. Miederſteine auf den. Antrag eines Perſonel Glaͤudigers 


im Wege der Execution fuphafta gestellt. und werden Brig: und Zaplungstde 
hige zu den Eicitationd - Terminen, den agſten November, den 29 ſlen December 
d. J. und den . k. J., wovon die erſten beiten Termine in d r 
dieſſgen Gerichts⸗Kanzlet, der letztere aber in der herrſchafilichen Kanzley zu 
Niederſteine anſtehet und tremtoriſch iſt, hierdurch eingeladen, ihre Gebotbe 
abzugeden und hat der Beſt⸗ und Me iſte f 
eme Ausnahme zulaßig machen, den Zuichlag za gewärtigen:, Zualeich werden 
die etwanlgen unbekannten Real⸗Prätendenten ſud pong präcluſt et percau 
ſlentii zur Wahrnehmung ibrer Gerechtſame mit vorgeladen. 

j Keichögräfk Anton o. Magnisſches Juſtizanit. 
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Zweite Bevlage 
Nro. III. des Breslauſchen eee 


vom 19. Yanuar ER 
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Ger ichtlich tonſirmirte Kaufcontracte. 


N Ratibor den 29. Decbr. 1823. Bei dem Königl. Stadtgericht 
zu Ratibor, find vom 1. Juli bis Decbr⸗ 1823 eee . 


dungen vorgekommen: - 
1. Kauf des Konditor Saluz, um das Haus no. 214 per au; 


rtbl 2. Kauf der Wittwe Sauſer, um das Haus no. 20., per 690 rthl. 


3. der Joſephe Kurek, um die Fleiſchbanke no. 1., per 900 rthl. 4. 
des Syndicus Burger, um das Hans no. 106., per ooo rihl, 5. 
der Marianne Suppek, um das Haus no 38, per 1000 rthl. 6. der 
Robſteinſcheu Eheleute, um das Haus no 293, per 780 rihl. 7. des 


Kaufmann Doms, um das Haus no. 5, per 9100 rthl. 8. des Sob⸗ 


czik, um das Haus no. 231, per ır00 rthl. 9. ber Modeſchen Eher 
leute, um das Haus no. 213., per 2700 rtht. 55 des Fleiſcher Reiß, 
um die Haus haͤlfte no. 43,, per 270 rihl. „des Gerber Kopzina, 
um den Acker no. 36., für 20 rthl. 12. der Wenzlitſchen Eheleute, um 
das Haus no. 20., per 390 rthl. 13. der Spoſtaſchen Eheleute, um 
daſſelbe, per 400 1h. 14, der verehl Schmeer, um die Wieſe no. 40. 
per 140 ıthl. 15 desgleichen um die Wieſe no. 1., per 550 reht. 

16. der Joſephe Kurek, um den Acker no. 44, per 190 rthl. 17. ders 
ſelben, um den Acker no. 47. per 340 rtbhl. 1g. des Fleiſcher Noll, 
um das Haus no. 31. per 120 rthl. 19 der Wutwe Suppek, um 
das Haus no. 88, per 400 rthl. 20. der Kirſchner Wagner, um die 
Haushaͤlfte no. 49., per 325 rthl. 27. des Abrahamczik, um das Haus 

no. 169, per 200 rtht. 22. der Czepan, um den Acker no. 103-, 
per 70 rihl. 23. des von Wrochem, um die Fleiſchbank no. 30., per 
470 rihl. 24. der Marianne Pollaczek, um die Stelle no. 98, per 
9a rthl. 25. der Wilkusſchen Eheleute, um den Acker no. 114. per 
zo rthl. 26 der Braunfchen Erben, um den Acker no. 33., per 540 
kehl. 27. des Schullehrer Ezekalla, um die Stelle no. 16., per 520 

rthl. 


de 
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hl, 28. des Johann Psotta, um die Stelle no. Ar, per 120 rthl. 
ag des Urban Kuk za, um den Acker no, oz., per 90 Athl. 30. des 
Woisnitzg, um die Wieſe no. 4, per 140 rihl. 31. desgleichen des 
George Kucza um dieſelbe, per 90 ithl. 32. des Peter Machowsky, 
um die Wieſe no. 31., per go rthl. 33. des Andres Wrzodek, um die 
Stelle no. 102. per 180 ttbl. 34 des Calculator Schreiber, um die 
Mühle no. 62., per 5 50 bl. 35. des Mathes Wadulla, um die Stelle 
no. 74., per go ribl. 36. der Suſanne Stokloſſa, um die Stele no. 
59, per 190 rchl. 37 des Hübner, um die Muhle no 62., per 501 
ttbl. 38. der Rumpelſchen Eheleute, um die Stelle no. 27, per 90 
rihl. 39. der Malczokſchen Erben, um die Stelle no. 89, per 430 rth. 
40. der Kuczaſchen Erben, um den Acker no. 69., per 120 sh. a. 
der Rofalia Kapuszik, um die Stelle no. 77.7 per 20 ethl. b. der 
Schaͤferſchen Ebeleute, um die Stelle no 97., per 15 rthl. e der 
Buczekſchen Erben, un die Wieſe no. 36, per 13 hl: 4, bes Peter 
Machowsky, um die Wieſe no. gr, per 13 rthl. e. des Valentin 
Sadlo, um den Acker no. 31, per 40 ithl. f. des Leopold Rzol ky. 
um die Wieſe no. 4., per 26 rthl. g. desgleichen um den Acker no. 
167, per 20 vıhl, h. der Marianne Wazlawzik, um die Wieſe np, 
33. der 14 cthl. i der Pielotekſchen Eheleute, um die Wieſe no. 9 
per 14 rifl. K. des Georg Rack, um die Wieſe no. 33, per 26 rthl. 
I. des Wilhelm Tuczina, um die Stelle no 58., per 20 rthl. m. 
desgleichen des Nicolaus Tuczina, per 20 tel. u. des Georg Koſtka, 
um die Stelle no. 7, per 18 tthl. o. des M. Jendreczik, um die 
Stelle no. 98., per 9 rihl p. der Ko zarekſchen Erben, um die Stelle 
no. 4, per 30 tthl. 4 des Dlaſius Dorna, um den Acker no. 11 5% 
verr 22 ribl. r. der M. Rumpel, um die Wieſe no, 48, per a1 rthl. 
s der Johanne Surma, um die Wieſe no. 7., per 23 rthl. t des 
M. Wrzodek, um die Wieſe no. zo. per 16 rthl. u, des J. Wrzo⸗ 
Def, um die Wieſe 49, per 16 rthl. v. der Pielotekſchen Erben ‚um 
die Stelle no. 19., per 33 rtbl. v. der M. Gollaczek, um den Acker 
no. 39, per 28 rthl. x. der Buczekſchen Eheleute, um den Acker no. 
163% per 27 rthl. „, der M. Klimaſchka, um den Acker no. 118. 
per 28 tthl. 2. desgleichen um den Acker no. 170., per 26 rthl. aa. 
der pientka, um die Stelle no. 46, per 18 rthl. bb. des M. Wadulla, 
um den Acker no. 65., per 27 rthl. c. des B. Ksiensny, um den 
Acker no. 17., per 27 rihl. dd. der Hallamaſchen Erben, um den Acker 
uo. 28., per 33 rthl. Kupp 


l 
. 
Kupp den 29. Dechr. 1823. Nachweiſung derer beim Juſliz⸗ 
Amte Kupp vom 1. Juli tis Ende Derember 1823. confirmirten Käufe: 
I. der Häusler Urban Pawollekſchen Erben,’ über die von Helena. 
Suchla erkaufte Häuslerſtelle no 99. zu Poppellau, für 26 rihl is ſgr⸗ 
24. des Groſt⸗Doͤberner Bauer Jacob Pampuch, über ein vom Be⸗ 
in daſigen Bauerſtelle no. 30. afanftes Ackerſtück, für 63 tihl. 
15 sg. » 57 : 2 ; 
3. des Blafek Sabotta, über deſſen värerl: Angerhaͤuslerſtelle no. 63. 
in Jellowa, für 25 rip. 18 agr. . ee 
44. des Groß - Döberner Bauer Bartek Czech, uͤber ein vem Beſitzer 
der daſigen Bauerſtelle no. 30. erkauftes Ackerſtück, für 25 rihl. § far. 
5 des Jeſeph Ludenia aus Groß⸗Doͤbern über ein vom Beſitzee der 
vorſtehend gedachten Bauerſtelle erkauftes Ackerſtück, für 43 rihl. 7 far. 6 pf. 
6. des Hans Lerch, uͤber die Floͤterſche Colonieſtelle no. 22. zu Taue n. 
zinow, für 443 rthl. a ; ch 
2. des Unterförfter Maskus, über die Staronſche Forſthaͤuslerſtelle no. 
9 in Nru⸗Tauenzinow, für 250 rthl. N ERS 
8. des Ehriſtek Fabeſch, über deſſen vaͤterl. Gaͤrtnerſtele no. 34. zu 
Schalkowitz, fuͤr 200 rihl. 
9 des Sobek Solga, aber deſſen vaͤterl. Bauer ſtelle no. 5. in Lugnian, 
fir 200 rthl. a 4 wor 
10. des Thomas Pientot, uber ein vom Chroscuͤͤtzer Bauer Johann 
Jedwolos ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 70 rthl. He 
11. des Thomas Schwientek, über deſſen vaͤterl. Bauerſtelle no. 3. im: 
Fackowitz, für 288 rthli n ar. „ 
12. das Bartek Kretſchmer, uber ein vom Schalkowitzer Bauer Valen⸗ 
tin Miſch ihm erkauftes Grundſtück, für 17 ribl. 3 ſgl 9 pf. f 
13. des Walek Gabriel, über ein vom Stellenbeſitzer no 30. zu Groß⸗ 
Doͤbern erkauftes Grundſtuͤck, für 27 rthl. 7 far. 6 pf. 2 
14 des Große Döberner Häusler Joſeph Palmer, Aber die von vorſte⸗ 
hend gedachten Stellenbeſitzer erkauftes Grundſtüͤck, für 20 rthl. 
15: des Schiffer Caſpar Wiele zu Groß Doͤbern, über einige von dem⸗ 
ſelben Stenenbefiger erkauften Grundſtuͤcke und Wohngebäude, für 250 rthl. 
16: des Matthus Kupillas, über die Joſeph Gabrielſche Robothhäus⸗ 
lerſtelle no. 72. zu Ehrobeuͤtz für 57 rthl. 4 he. 8 
17. des Sebaſtian Puchalla, über deſſen vaͤterl. Banerſtelle no. 12 in: 
Dammratſch, für 200 rthl ö ee 
1885 
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l. des Groß ⸗Oöͤberner Häusler Jacob Palmer, Aber ein dom daſigen 
Stelleubeſitzer no- 30. erkauftes Grundftäd, für g rthl. rt . 
19. der Gemeinde Groß⸗Doͤbern, aber ein von demſelben erfauftes 
Grundſtuͤck, für g rthl. Fe 
20. des Zelower Bauern Philipp Kampa, über ein vom daſigen Bauer 
Lorenz Wiezorek ihm verkauftes Grundſtück, für sah“ .;” 

21. des Blumchaler Coloniſten Jacob Wiench, über ein vom Chros⸗ 
cützer Bauer Simon Halama ihm verkauftes Gundfläck, für go rthl. 8 
22. des Friedrichsthaler Coloniſten Auguſt Wiench, über ein vom Jel⸗ 

lower Bauer Friedrich Kampa ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 100 rthl. 

23. des Häusler Chriſtian Hoffmann aus Althammer, uͤber ein vom 
Schalkowitzer Bauer Joſeph Stroh ihm verkauftes Grundſtück, für 
96 ithl. . = 

24 des Groß: Döberner Bauer Jacob Moczko, über ein vom daſigen 
Stellenbeſitzer no. 30. erkauftes Grundſtück, für 24 rthl. 15 ſgl. 

238. des Simon Stodolka, uber deſſen vaͤterl. Stelle no. ı 1. in Colenie 
Dammratſch Hammer, für 115 rthl. N x 

26. der Dorothea Blacha, über die Haͤſiſche Freihaͤuslerſtelle no. 120 
in Poppellau, für 1000 rthl. a 2 * 8 
f 27. des Gottlieb Kirſch, Aber deſſen väterl. Golonieſtelle vo. 20. in 
Tauenzinow, für 280 rthl. 

28 des Michael Hils, über dle Baͤcketſche Colonieſtelle no. 14. in Seid⸗ 
litz, für 12 50 rehl. 85 £ 

29. der Chriſtina Panzek verehlichte Moy, über eine vaͤterliche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 24. in Alt Buckowitz, für 69 rthl. 14 for. 

30. der Lorenz Schwierkoſchen Eheleute über deren wäter!. Lolonieſtelle 
no. 7. in Heinrichs felde, für 360 rthl. a ; N 3 

31. der Rofina Gruska verebl Bartek, über deren vaͤterl·Haͤuslerſtelle 
no. 13. in Don browka, für 145 rthl. 15 far. N 

332. des Maziek Adametz, über deſſen vaͤtetl. Freibauerſtelle no. 32. in 
Groß Doͤbern, für 320 rthl. | 
33..de6 Budkowitzer Schullehrers Kokott, über ein von der Koͤnigl. 
Regierung zu Oppeln ihm verkauftes Forſt⸗Grundſtück, für 100 ah. 

34. des Groß: Döberner Bauer Michael Pollok, über ein vom daſigen 
Stellenbeſitzer no. 30 ihm verkauftes Grundſtuͤck, für 6 rthl. 11 fgr. 

35. des Florian Nowak, äber deſſen vaͤterl. Angerpaͤuslerſtelle no. 77. 
in Alt⸗Buckowitz, für 30 rthl. f ö 
i 36. 
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36. bes Stellenbeſtzer Weigand zu Kupp, über ein vom Joſeph Pözik 
aus Ebroscütz ihm verkauftes Wiefen Grundſtuͤck, für 38 rthl. 2a ſgl. 5 pf. 
37. des Joachim Loͤſer Korona, über ein vom Michael Kilian zu Pop⸗ 
pellau ihm ve kauftes Grund kuck, für 122 rthl. 3 
38: der Eſte. verehl. Nawrotin, über die Buresſche Colonieſtelle uo. 23, 
zu Sacken, für 250 rthl. a BE 
39 des Nicelaus Roffa, über die Stanek Ehriſtoßſche Bärtnerftene no⸗ 
60. zu Dammratſch, für 400 rihl. 5 ; 
40 der Anna Skrzüpietz verehl Bartoſſek, über deren wärerl. Haͤuslet⸗ 
fi lle no. 4. zu Poppellau, für 60 th. . 5 
41 des Andres Pollok, über die Peter Knoppſche Forſthaͤuslerſtelle no. 
7. zu Mainzok, fuͤr 1 14. rthl 8 ſgr. ur : BERN en 2 
42. des Gregor Ulbrich, über die Jagolloſche Gärtnerftene no; 50. zu 
Jellowa, für 315 rthl. 2 = VVV 
43. der Maria Weber verehl. Gazka, über deren vaͤterl. Colonieſtelle 
no. 13. zu Maſſow, für 300 rthl. ER 4 
44. des Thomas Proth, über deſſen vaterl. Gaͤrtnerſtelle no. 20. zu 
Alt⸗Budkowitz, fir 46 rthl. 1 85 
45. des Blaſek Wollny, über ein zu feiner Haͤuslerſtelle no. 100. zu 
Alt- Budkowitz vom Johann Grela ihm verkauftes Grundſtüͤck, für 5 rthl. 
21 ſgr. N 
2 des Michael Smik, über deffen vaͤterl. Angerhaͤuslerſtelle no. 110. 
zu Chtoscüg, für 17 rtbl. 3 ſgl. EBENEN 
47 des Johann Schwirtz über ein vom Wawrzin Wodarf erkauftes 
kleines Häuschen zu Alt⸗Ludkowitz, für 18 rthl. 15 a u ©. 
48. des Tbomas Kliß über die Sicgon Surrſche Bauerſteue no. 77. 
zn Dammrarſch, für 460 rthl. ; EN 2 
4509. des Woitek Fiezek, uber die Maria Slotaſche Bauerſtelle no. 44. 
zu Groß⸗Doͤbeen, für 37 u rthl. 12 fg. sag 
50. der Magdalena Zdero verehl. Paſſon, um ihre väterl. Bauerſtelle 
no. 7 zu Lugnian, für 180 rip. ö . 
N 51. des Andreas Misdziol, über deſſen vaͤterl. Gärtnerſtelle no. 43. zu 
Alt⸗Budkowitz, für 70 sthl. a 
2. der Wawrzin Kowoll, um deſſen vaͤterl. Bauerſtelle no, Z. zu Lug 
nian, für 108 rthl. 5 Ä 
3. des Norbert Fiezek um deſſen vaͤterl. Angerhäuslerftente no. 89. zu 
Groß⸗Doͤbern, für 36 rihl. 17 for. 
ö 54. 
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. 34, ber Johann Batuthaſchen Eheleute, über die von ihnen als Meſſt⸗ 
ne Een Johann Klimſaſche Anger haͤuslorſtelle uo. 44. zu Sacken, 
ur 164 rthl N ; ar: i N 
„ Ziegenbals den 30. Dechr 1823, Bei dem Koͤnigl. Preuß 
Stadtgericht hieſelbſt ſind in dem zweiten halben Jahre 1823 nachſteß en⸗ 
de Käufe conſirmirt worden: 3 f - 
1. Kauf des Michael Tillmann, um die 13 Muthe Acker no. 264. 
die Ruthe Acker no, 263. und die halbe Scheuer no. 38., pro 350 rthl. 
2. Tradition des vorſtaͤdtiſchen Hauſes no. 169., der halben Rothe 
Acker no. 164. und der Ruthe Acker no. 165. an die Andres Peterſchen 
Erben, pro 339 rthl. 20 ſgr. % 
3. Kauf des Weidel, um die Ruthe Acker no. 6r;, pro 200 rihl. 
4. Kauf des Fanz Trautmann, um die 7 Ruthe Acker no. 186. 
und der 7 Scheuer no 6. Lit B., pro 177 riht 4 for: 3 pf. 
5. Tradition des vorſtaͤdtiſchen Hauſes no. 149, an den Anton Mitſch⸗ 
ke, pro 100 rihl! * 8 25 8 N 
6. Kauf des Antan Mitſchke, um das vorſtädr. Haus no. 169, 
pro 60 rt hg 5 ei 
2᷑. dito des Gottfried Fuchs, um das Haus no, 149, pro 2g; rih. 
8. dito des Anton Mache, um das vorſtädt. Haus no. ı 32... pıy 
230% lll RE, : 
x 9. dito des Franz Glatzel, um die Ruthe Acker 20. 16., den Gar: 
an no. 183, und P Scheuer no: 10,, pro 420 rip. er. 
10. dito der Johanna Bauch, um den Garten no. 179. pro 200 rthl. 
1. dito der Thereſia - Wittwe Heſſe, um das Haus in der Stadt 
no. 61. und den Berggarten no 34, pio 1700 rthl. e ee 
12. dito des Senator Kaps, um ein Stuͤck des Parchent⸗ Garten. 
no. 6. Lit. D. pro 48 rtl. 3 
13. dito des Franz Vietz, um 2 Gurten no. 127. bit. B, gro 
rthl. f ; > 
" 14. dito des Franz Tutewol, um 2 Garten na 127. Lit, A, pro 
ö „kthl. 42 N ie 
” 1 Ujeſt den 24, Decbr. 1823. Bei dem Gerichesamte von Raben 
find in der letztern Hälfte des Jahres 1923 nachſtehende Käufe ausge ⸗ 
rtigt worden: - I Sr le 
. des Simon Boͤgelle, über eine Häuslerſt de, für 49 rihl. 
a des Thomas Voͤgege, uber eine Haͤuslerſtene, für 2 
a Grott⸗ 


4 2 


> PER den ay. Decbr. 1823 · Bei dem Königl. S 
richt find feit dem 1. Juli 1823. bis jetzt folgende Su er und 
Grundſtuͤcke verreicht worden: 

I. Stadt Gtotikan. 
. Verreichung des Hauſes no. 111. dem Schuhmacher mehr, 
pro 500 rthl. 
5 Verreichung des Koldeſchen Garkens dem Bürger Czerny, pre 
404 tthl. 
3. Kauf der Wittwe Stange, um ein Kolektur⸗ Ackerſtuck, pro 

100 rthl. 

4. Verreich eins Ackerſtuͤcks von 22 Schfl. dem Dieferfüchle Bein 
kopff, per 270 tıhl. 

5. Ka uf des Stellmacher Nendel, um ein Kodettur. nere, per 
Sen 80H. 

a des Bäder Franz Fuhrmann, um ein Ackerſtͤck, per 

250 rthl. 

7. Kauf des Zimmermeiſter Worbs, um einen halben Hof einer Brau- 
und. ee per 100 tthf. 

8. Verreich des Hauſes ſub no. 17 1. dem Schneider Taubert, per 
1585 rthl. 

9. Kauf des Seifenſieder George Bernert, um ein Kolektur Acker⸗ 
ſtuͤck, per so rihl. 

10. dito des Anton Blaſius, um das Haus ſub no. 25., per 465 rthl. 
11. dito des Zimmermeiſter Gottfried Worbs, um eine Scheuer, 
per go rthl. 
DE dito des Bürger Höger, um z Schl. Acker grog Maaß, per 
260 rthl. 
13. dito des Kodale, um 13 Schfl. Acker gr. M, per 162 cih. 
II. Kaͤmmerei⸗Dorf Ober: u. Nieder Tharnau. 
Kauf des Anton Hanſel, um 3 Schfl. Mer per 150 teh. 15 
III. Lichtenberg. 

15. dito des Joſeph Stenzel, um das vater Bauergut fub no, 59: 
pee 2431 rtl. 

Falkenberg den 3. Januar 1824 Bii dem Hiefigen Königl. 
Gericht der Stadt ſind folgende Kauf⸗ Verträge. zur Confirmation ge 
kommen: b 

1. des Bürger Carl Fieweger, um ein Slück Ackerland von 9 Schl. 
Ausſaat, für 540 tip, 2. 
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2. des Carl Fieweger, um ein Stück Ackerland von 3 Schfl. Aus: 
Ra, für 180 rtl. f 2 =, 
3. des Carl Fieweger, um eine Scheuer von dem Apotheker Men⸗ 
gel, für 270 rthl. i Rare ; 
4: des Rathmann Carl Düttke, um eine Koppetz⸗Wieſe, von dem 
Schworzfaͤrber Franke, für 30 rthl. = 3 
8. des Sattlermeiſter Bamſcheen, um eine Viertel Scheuer von der 
Wittwe Mende, für 40 rihl. : 
6. des Tiſchlermeiſter Koske, um das hieſelbſt ſub no. 69. gelegene 
Haus von dem Schuhmacher Golke, für 400 rthl. 5 
V. des Riemermeiſſer Anton Gober, um einen Sdegarten von 22 
Schfl. Ausſaat von dem Rentmeiſter Carl Felix, für 300 rthl. 
8. des Schubmacher Gelke, um das hieſelbſt ſub no 70. gelegene 
Haus, von dem Weber Haaſe, für 400 tthl. GB | 
9. des Satitermeifter Bamſcheen, um eine Miertel- Scheuer von 
dem Mentmeifter Felix, für 40 rthl. ö a N 
io des Schuhmacher Materne, um eine Viertel Scheuer von dem 
Kühler Fieweger, für go rthl. ir er 
1. des Sattlermeiſter Bamſcheen, um das hieſelbſt ſub no. 132. 
gelegene Haus, für 27 rthl. 5 fr. 
12. des Bürger Gottlieb Schmidt, um das hieſelbſt ſub no. 82. 
gelegene Haus, für 532 rrhl. 6 En 
13. des Wedermeiſter Johann Haaſe, uu das hieſelbſt ſub no. 92. 
gelegene Haus von dem Toͤpfer Wimmer, für 105 rthl. = 
14. des Schuhmacher Materne, um ein Ackerſtück von 10 Scheffel 
Ausſaat vom Pfefferküchler Fieweger, für 480 rthl. : 
i des Teichwärter Johann Rademacher, um das ſub no. ır. hie⸗ 
ſelbſt gelegene Haus von dem Pfefferküchler Fieweger, fuͤr 950 rthl. 
14106. des Weber Franke jun., um das ſub no gt, gelegene Haus, 
"go et 5 
Me ) @ofel den 19. Dechr. 1823. Dato iſt der Kauf des Johann 
Kunzeda zu Stöblau um das daſige Angerhaus ſub no. 5. für 22 rtpl, 
25 for. 82 pf. confirmirt worden. Meisner, Juſt. 
Neuſtadt den 1. October 1823. Dato iſt der Kauf des Jo⸗ 
Hann Olbrich uber die Gärtnerftelle no. 26. für 34 rthl. Cour. bei dem 
unterfertigten Juſtitzamte conſirmirt worden . 
Das Juſti; Amt Lamsdorf. 


* 


arts 


Anhang zur zwepten Bevlage | 
zu Nro. III. des Brestauſchen Intelligenz⸗Blattes ä 


vom 19. Januar 182% f 
g 2 ’ — N 


Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 

Striegau den 31. December 1823. Vorgefallene Beſiß · 
veränderungen bey nachbegannten Gerichisaͤmtern v. 1. Jali bis le 
Dicht. 1823. er 

I. Meuhefer Gütber. 1. Kauf des lorenz Pollöſchner, um die 
Haus! rſtelle vo. 9. zn Meuhof, pio 12 5 ribl. 2. des Anton Seiſert, 
um di⸗ Häus lerſtelle ne. 41 ., pro 160 riß. 3. des Franz Foͤrſter, 
um die Hofegärtnerfielle. no. 2. zu Gack (hauſen, pro 880 rt 4. des 
Bernhardt Digner, um die Freigärtnerſtelle ne. 10% pie 600 rihl⸗ 
s. des Franz Hohl, um die Gätnerſtelle ne. 16. zu Ober Meis, 
pro 500 rıhl" 6. des George Friedr. Tſchoͤpe, um die Haſbgaͤrtner⸗ 
flelle no, 10: zu Nieder Meis, pio 200 kctht. 7. des Anton Hebl, 
um die Gättnerſtele no. 14., pro 400 tthl. II. Groß Baudiſſer 
Guͤtb ec. 8. Kauf des Fran; Braſe, um die Gärtgerſtele no. 18. 
zu Klein⸗Baudiſſ, pro 600 rihl. III. Kußnern. 9. des Gettleb 
Ruppelt, um Lie Häuslerfielle no“. 38. pro 116 tthl. 10, des Joh. 
Friedr. Scholz, um das An gerhaus no. 30, pro 133 rtbl. 11. des 
Joh. Gottlebd R opb jun. unn die Freigaͤrtnerſtelle no. 8., pro 1820 
ribl. 1a des Carl Fink, um das Auenhaus no. 5, zu Eichbeeg, 
pio rss np. IV. Eisdorf. 13. des Carl Gottlieb Gärtner, um 
die Freihausleeſtelle no. 20., pro 234 rthl. 14. des Gottlob Zachert, 
um die Freiga tnerſtelle no. 18., pro 200 rihl. V. Miclasderf. 18, des 
Joh Gottlob Juttager, um die Freibausſerſtelle no. 25%, pro 280 tıll, 
VI P eisiorf. 16. des Gottf ed Bräuer, um ein Geuadſtück, wo⸗ 
tauf derſelbe en Haus erbaut ſiub vo. 27., bre 60 kthl. 17 des 
Joh Gotifried Wager, um die Freihaͤuslerſtelle no. 19% Pro 130 niht. 
VL gieder ⸗Stanowitz. 18. des Gottfried Posner, um das Auen⸗ 
haus no. 52., pro 100 rihl 19. des Job. Gottlob Heinzel, um 
die Freigärtnerſtelle no. 54-, pro 200 ribl. VIII. Taubnitz. 20. des 
Joh, Geitlieb Förſter, um die Steihäuslerſielle no. 8., pro 200 rihl 

5 Jaͤhndrich, Juſtiiarius. 

em 
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„ Neugade den 17. Yulo 1823. Dots AR dem Körg. 
Stadtg richts ⸗Aſſeſſor Herrn Hauenſchild, das von dem Wallgradeg 
no. 106. abgezweigte Stuͤck, feinem Hauſe no. 219˙ auf der Toͤpfet⸗ 


gaſſe, für 145 rihl. Cour. zugeſchrieben worden. 


Koͤnigl. Preußiſches Stadtgericht. 
= Lebnmanm 
Neuſtadt den 18. October 1823. Dato iſt den Tageloͤh⸗ 


ner Andreas Zemmerſchen Erben, das Haus no 122 b. in der Ni.⸗ 
dervorſtadt hierſelbſ, für 88 rtbl. Cc ut. zugeſchrieben worden. 


Koͤnigl. Preußiſches Stadtgericht. 


Neuſtodt den 28. Octbr. 1823. Dato iſt dem Ralb wann, 
Kaufmann Johann Nepomuk Metzler, das Ringhaus no. 32. hierſelbſt, 


fuͤr s 800 tibl. Courant zunefchrirben worden. 


Koͤnigl. Preuß iſches Stadtgericht. 
MNeuſtadt den 20. November 1823. Dato iſt dem Bauer 


& George Heumann, das Bauerguth no. 6. zu Schweins dorf, für 120 
rttl. Couragt zugeſchrieben wetden. 


Königl. Preußiſches Stadtgericht. 
| ehnmann, 
Neuſtadt den 28. November 1823. Dato iſt der Tuch; 

macherian Eliſabeth Hoffmann geb. Caspar, das Haus no. 71., der 

Obergaſſe bierſelbſt, -für. 800 rtbl. Erurant zugeſchrieben worden. 

2 5 Koͤnigl. Preußiſches Stadtgericht. Se 
Hobenfriedeberg den 31. Dicembet 1823. Bey dem 
bieſigen Freiberrl. von Seherr und Thoſſiſchen Gerichtsamte, find 
nachſt e hende Käufe vom r. Januar bis lezten Deebr. 1823. getichtl. 


confſrmirt worden. : 


1. das Salomonſche Haus no. 31. zu Hohenfriedeberg an Bi, 
1 


pro 122 rthl. 


2. das Boͤrnerſche Haus no. 38. daſelbſt, an Hoͤptner, pro 
1200 tthl. i 


3. das Roſemanoſche Haus no. 43° daſelbſß, an Hauptmann, 
pro 1400 tiht. „ > 


4. das a 
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4 das Haͤnelſche Haus no. 46. daſelbſt, an Kugler, pre 230 rißl. 
5. die Wilkiſche Freiſtelle no. 3, zu Schweinz, Wittwe Wukez 
pro 400 rihl. we 
9 Hultſchin den 30. December 1823: Bey dem Koͤnigl. 
Stadtgericht find folgende Beſitzveränderungen zur gerichtlichen Eonftrs 
mation gekommen: \ 
1. Hauskauf des Loͤbel Hauffmann,. vom: Abraßam Guttsmonn, 
für 435 ithl. 2. Hauskauf der Catharins Gartner, vom Joſeph 
Gartner, um. 609 rihl. 3; des Aron Mandorskty, vom Loͤbel Hauſſ⸗ 
mann, für 500: rel. 4. des SJobann- God juntor, vom Johann 
Gold, für 95 kihl. 5 Ackerkeuf dis Johann Poſtulka, vom Mattes 
Kunze! pro 57 tihl. 6. Ackerkauf des Peter Natan, vom Jacob 
Gartner, für 66 rıfl. 7. Haus auf der Stadtcomune vom Spalding 
für. 1000 rthl. 8. das Bau ergutb ſud do 5. zu Hochkretſcham vom 
Joſepo Stark an Johaau Stanſek, für 1333 rtht. 10. gr. 9. Ein 
Ackerſtuͤck vom Fanz Bernard an Franz Lebnert, für 47 cthl. 10 Ein 
Ackerſtück von denſelben, an Valentin Janetzky, für 400 tif. 11. Ein 
Ackerſtück von demſelben, an Philip Wiczurek, für gs. rtbl. 12. Ein 
Ackerſtuͤck von demselben, an Joſeph Borzutzky, für 47 ithl. 13. Ein 
Ack ruck von demſelben, an Simon fesfa, für 133 ribl. 10 ſgr. 
14. Ein Ackerſtück von. demſelben, an Joſeph Mocha, für 95 Ep, 
15. Ein Ackerſtuͤck von demſelben, an Ignatz Borzan, für 19 rthl. 
16. En Ackerſtuͤck von demſelben an Johann Rohowsky, fur 75 rthl. 
17. Ein Ackerſluͤck von demſelben, an Peter Skornpo, für 69 rthl. 
18. die Geb ulichkeiten von demſelben, an den Simon leska, für 
152 tihl. 19. ein Ackerſtück von demſeſben, an Simon Borſußzky, 
für 69 ribl. 20. eine Gaͤrtnerſtelle von dem Janatz Pika, an die 
Joſe ph Pikoſche Ehel ute, für 228 rihl. 21. ein Ackerſtuͤck rog iem; 
ſelden an dieſelben, für 666 rihl. 10 fer ae 
* Breslau den 31. December 1823. Bey nachſteßenden 
Gerich ts tern find Käufe ger chtich co firmirt worden, und zwar: 
A. Ben dem Ge ich samte Bank witz. 
i 1. Kauf des Schuhmacher Gottlieb Karſchner, um die ſub no. 10. 
in Bankw tz beisgene: Anger haͤuslerſtelle, für 187 ithl. 12 gar, Cour. 
8 2. des Jebann Gottfried Elsger, um die fub no. 9. zu Bank; 
witz belegene Dreſchgaͤctattſtelle. für 445 kihl, Cour. B, Bey 
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B. Bey dem Gerichts amte Protſchkenßalnn. 


3. Kauf des Chriſtian Berner, um die ſub no. 44. zu Bro: 
Fenhain belegene Fran; Keskeſche Hauslerſtelſe, für 250 ul, ns 
4. des Fraoz Kaske, um die ſub no. 8. zu Protſchtenhaln se 
legene Carl Joſeph Miyicpe Freigärtnecſtelle, für 400 air 
b . Seo dem Gerichtsamte Ehriſtelwih. eu 
5. des Getefried Shneider, um die vaͤtecl. ſub vo. 9. iu Ehr 
fiefwiß belegene Dreichgärtnerftelle, für 115 rthl. i 
2 . Bey cem Gerichtsamte Jaſchtowiß. 
6 des Gottlieb Goldner, um die Fol, 246. des Jͤſchkowihſchen 
Hypotheken buchs beſegene Freiſtelle, für 740 rthl. Her 
E Bey dem Gerichtsamte Mersersdorf,. 
7. des Gotti-b Suͤſſmaun, um das fub no. 19. zu Werners. 
dorf belegene Franz Langerſche Bauergüth, für 3340 ribl. 
F. Bey dem Gerichtsamte Kaps dorf. 
8. des Johann Gettlieb Heinze, um die ſub no. 24. ju Kaps, 
Torf belegene Dreſchgärtnerſtelle, für 309 ithl— Cour, 
| 8 Bey dem Gerichtsamte Tſchirnitz. 
9. des Epriftian Willenberg, um das ſub no. 8. zu Tſchlrnitz 
belegene Fran Scholſſche Freiguth, für 10750 rthl. 8 
Gleiwitz den 27. December 1823. Bey dem Ko igt, 
Stadtgericht find nachſtehende Käufe zur getichtlichen Konfirmation 
gekommen: a N f 
I. des Geichtol, um das Stuck Acker no. 150., pro 100 tifr, 
2. Hertmaunſche Eheleute, um das Haus no. 48., pro 2309 cibl, 
3. Handler, um 3 Hafer beete Acker no. 273· „ pro 500 ribl, 


4. Fruſch, um das Ackerſtuck no. 112., Pro 130.168. 
5. Schmidt, um daſſelbe, pro 1 400. cthf. 
6. Feitſch, um die Käufer no. 115. und ı 16, pro 2500 rthl. 
7. Kalt, um den Acker no. 158., bts 100 üufl. 


8. Franz Galbiers, um die Hinslerftele no, 34. zu Tryanek, 

pro 257 tihl. et BR 

9. George Thomas, um die Poſſeſſion no. 66. der Beuthner 
Vorſtadt, pro 200 rthl. 

10. Meuländer, um das Haus no, 114. pte 705 ttbl. 

> ö N 1 1 “ II, kur, 
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gr. Surfhe Etben, um eig Stück Acker no. 17 6., bro 70 tthl. 
“is 12. Mawek um das Haus no 8. bro 266 ribhl. 20 for. i 
13. verepelichte Thomas, um die Peſſeſſto ion no. 66. der Beutbnet 
Worſtadt. pro 200 rthl. 

14. Witwe Mrozek, um das A no, I4. zu Zetnik, pro 
300 rthl. 1 
15. Einnepmer Zunſt⸗ um den Hopfengarten vo. 271, pro 
190 eihl. 

Hayn au ben 31. December 1823. Veyreichniß der im 2, ben, N 


ben Jahre 18 23. vor ekommenen Beſitveränderungen; a. 
A. in Nieder⸗Lebendau und Gaſſendorf. 2 2 


1. Kauf des Maurer Geulieb Bar: um das Haus no. rs: zu 
Nieder Lobendau, pro 64 tthl' 
2. Zuſchreibung des Hauſes no. 12. zu Gaſſenderf, an die 
Schmidt Bluümelſchen Erben, pro soo rthl. i 
B in Goͤllſchau. f 
3. Kauf des Müller Johann Carl Rachner, um die Waſſ. it N 
no. 14., pro 2700 rthl. 5 
Ci. in Mittel ⸗Lobendau. 28 
4. des Chriſtian Gottlieb Gierſchner, um den Freigarten no, 8. 
pro 500 cih f N 
* a „in Probobann. 
5. des Ehritian Beuth Graͤſer, um das Er vo. 1165 be 
270 rthl. N 
6. des Cbriſtopb Hoferichter, um das Haus no, I., pro 23 3 chf. 
7. des Chriſtoph Froͤmberg, um das Haus no. 287, pro 7 
8. Adjudication des 8 no. I} an die verm- Fliegel, pro 


150 rthl. 8 * 
9 Abjudication des Hauſes no. 10, an die ee Kittelmann, 


go rißhl. 
* 380 fi E. Ober Nieder Laredo. 


10. Kauf des Gottlieb Sans, um das a. no, 32,, ‚Die. 


180 the ER 
F. ©i: genborf, 5 


11, des Galtenk icht Getiſtieb Schauf, um dae Haus ge, 49 
pro Sohle © G. Nie- 


* 


Bar) P- 
. Nieder- leiſeredorff 


mann, pro 940 tip. 
H. Neu Schweinitz. 7 


13. Kauf des Johann Zriedrich Förſter, um das Haus no. 12. 


dee 255 rihl. 5 
I. Ober Steinberg. N 
14. Adudieatlon des Hauſes no. 18., an den Drefgiener 
Hermann, pro 60 rthl, 
15. Adjudicasion der Freigärtnernahrung no. 24., an Gottlieb 
Härtel, pro 850 tthl. 
K. Giersdorf. 5 
16. Kauf. des Johann Gotiftied linke, um den Freigorten no. 13. 
pro 725 tthl. 
17. des Maurergeſellen n um das Haus no. 7., pro 
280 rthl. 
108. des Franz Joſeph Haaſe, um das Haus no. 10, Pie: 
400 ubl, 
19. des Gottlieb Gebel, um den Kreiſcham zu Ernfinenfah, 
pro 2350: tthl. 
L. Nieder Adelsdorf. 

20. der vetw. Freibauer ng? um das Guth ab. 29., 
re 3600 tihl. 
N Juͤogling, Juſtitiarius. 

. Wentben a. d. . Ober den 2. Januar 1824. Vom 1. Ju⸗ 
iy bis ultimo December 1823. Mind nachſtehende Käufe conſirmitt 


worden; 
I. Klein Tſchirnauer Güther. 
I. der Kauf des Getilob Menzel, um die vaͤterliche DEIUBRE 


netuahrung no 7., pro 150 ttpl, 


2. des Chriſtian Fitzer, um ven väterlichen Dreſchgarten no 14. 


pro 250 rthl. 


3. der Stephanfchen Ebeleute, um die Milchſche Dreſchgärtnet · 


nahrung, no. 2., pro 250 rthl. 


4. des SChriſhian Michaclis, um die Alckutſche no. 27, pro 
240 85 ö 5. Chr 


12. Zufäreibung des Freihauſes no. 358% an die ver, ar | 


> 


® 65770 8. 


2 des Chriſtian Benſas. um die Meukulſche to, 45: Pro 30 tthl. 
6. des Ootillieb Becker, um die Nrukutſche no. 26. pro 200 sipl., 
II. Wieſzuer Guͤther. 
; 7. der Kauf des George Friedrich Preuſſ, um bie see 
Bauernahrung no, 29., pio 600 rthl. 
8. der Kauf des Schäfer Einduer, um den Drefdgarten no. 13. 
pro 330 5 5 
; III e ſſendorf. 
9. ver Kauf 75 Eprifian Maschke, um den Dreſchgarten no. 33. 
pro 600 rthi. 
10, der Kauf des Carl faube, um die vöcerliche Baue cnabrung 
u. 28. pro 300 rihl. 
Iv. Zoͤbelwitzer Gutber. 
11. der Kauf des Chriſtian Luͤcke, um den Dreſchgarten no. 4. 
pro 330 tihl. 
12. der Kauf des Gottfried Fitzner, um den Dreſchgarten ne. 7. 
pro so rthl. 
13. der Kauf des Gottfried Handtke, um die väterliche N 
ſche no. I., pro 350 ribl. 
V. Kalten, Briesnitzer Gͤther 
14. der Kauf des Gottfried Wittig „ an den väterlichen ‚Groß: 
garten no. 23. Pto 320 tthl. 
. 15. der Kauf des Johang Friedrich Sucker, um den edtetlichen 
Großgarten no. 4 1., pro 350 ul. 
16. der Kauf des George Friedrich Ladewig, um die wenge 
Kutſche mo. 36., pro 120 ul. s 
Eiſenbell, Juſtitisrius. 
Breslau den 24. December 1823 Ven dem Koͤnigl. 
Preußiſchen Hefſichter Amte zu Bees lau wird hiermit bekannt gemacht, 
daß der Oder Amman Herr Eruſ Heinrich das Ritter zuth Polken⸗ 
dorf Neum arkiſchen Kreiſes von der Frau Amalia Henr ette Charlotte 
Friedericke verwütwet geweſenen von der Oſten Anderweitg vereplicyten 
Hoſmarſchallia Grain von Hacke geborne von Node laut Kaufcenttaets 
vom 28. Juny 1819. und reſt. 27. Mah 1820. für 10000 hl. 
Courant erkauft hat, und der Beſitztit ! für denſelden ex Decreio dom 
4 December 1823. im Hypotheken buch eingetragen worden iſt 
Koͤnigl. Preußiſches Hofrichter Amt. | 
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Sriedland den 24. December 1822. Von dem Gerichts⸗ 
amte der Herrſchaſt Friedland Falkenbergſchen Kreiſes, ſiad in dem 
Zeiteanme vom 1. Januar 1823. bis un. December g. a. nachſtehen⸗ 
de Käufe confirmirt worden, als: 

1. Kauf der Carl Hanſelſchen Eheleute, um das robothſame Bau 
gulh zu Floſte ſub no. 6., pro 490 vihl, 14 fr. 3 bf. 
243, des Joeſeph Thiel, um das Angerhaus zu Wiersbel u. a 
58., bro 77 rthl. 
„ . des Joſeph Stzeubel, um die Angerhäuslecflelle zu wens 
fub ne. 32. pro 30 rthl. 

4: des Waſſermuͤller Franz Rieger aus Rahniſch, um 2 Sche efßel 
Aus ſaat Acker, auf der Feldmork des ‚Stävipens Suiedtans bergen, 
ſub no. 14, pro 132 rthl. 

5, der Johann Pau! Sone, Ebeleute, um das tobouhſame 

Bauerguth zu Woiſtroſch ſub no. 30, pro 750 rthl. 

8 6. der Foͤrſter Johann Goillad Ktriegſchen El eleute zu Pafchine, 
um das Dominial Hans; im Sedan Friedland fub no. 93., pro 
230 rißhl. 
10 7. der Ambroſtos Koͤrnerſchen Ebeleute, um die Freiſtelle in 
Korpitz fub no. 20., pro 731 rthl. 

8. des Ambrofius Werner, um die Fieiſtelle zu Wiersbel (ab 
no. 8 pro 140 rihl. 

des Joachim Galle, um das Angerhaus zu Wiersbel ſub no. 
66., — 136 rthl. 

10. des Joſepb Herrmann, um us) Geiigäeinirfelle in WWierebei 
ſub no. 14.5 pro 200 rihl. 

11 des Joſeph Pankalla, um die Ang'rbäuslerſtelle zu Elguth 
ſub no. 36., pro 105 ribl. 21 fee 8 pf. 
112. der Ignatz Koleweſchen Eheleute, um das Sraibauerguth ju 
Dorf Friedland ſub o. 3, pro 300 rtbl. 

13. des Martin Liſſon, um das ee iu a. 
‘pub 18. 75 pro 86 88 ſar. 65 pf. 


ER 8 730 
een Dienſtags den 20, Januar 2824 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen se. 2, 
allergnaͤdigſten Special · Beſehl. i 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. IM. 


Zee Bekanntmachung. 
9 Breslau den 16. Januar 1824, Der Maler Gebauer zu Berlin glebt 
das Bildniß Ihrer Königl. Hoheit der Kronprinzeſſin von Preußen, nach dem eln⸗ 
31g je zi vorhandenen Bilde gezeichnet, und in kinten Manet von dem Hrn. Pro⸗ 
feſſor Buchhorn geſtochen, auf Subſeripuion heraus, und es hat derſelde die Ein⸗ 
nahme dafür zum Beſten des Bürger ⸗Rettungs Jaſtituts zu Berlin, in denjenigen 
Reglerungs⸗ Departements aber, wo keln dergleichen Inſtitut beſteht, fir deren 
Armen⸗Anſtalten diſtimmt: Wir ſind von der hiefigen Koͤnigl. hochloͤbl. Regie⸗ 
rung beauftragt worden: die Subſeriptlon für obgedachtes Unternehmen in hieſiger 
Stadt zu eröffnen, und wir machen daher hierdurch bekannt, daß in unſern Raths 
Journal tuͤglich in den Vormittagsſtunden von 9 bis Ta Uhr bey dem Hrn. Journa⸗ 
liſten Otto auf den in redeſſehenden Kupfetſtich ſut ſcribirt werden kann. Der Sud⸗ 
ſtrlpttons Preiß auf ein Eximplar ohne Schrift dettaͤgt 1 Rihl. und auf eln Exem⸗ 
plar mit Schrift 20 Si bergroſchen in Cour. s 
Zum Mas liſtrat bieſiger Haupt⸗ und Mefivenzkädt serordntt Ober⸗ 
f Bur germeiſſer, Burgermeiſter und Stodträthe. 
Zu verkaufen. a "m 
„) Roſenberg den ten Januar 1824. Die von dem Rarhmann Anton 
Wicher zuruͤckgelaſſenen feinen Erben gehörige Grundſtucke, beſtehend: un 3 Bür⸗ 
gerhäuſern, 2 in der Vor ⸗ 1. in der Stadt gelegen, wo noch eine wodlelngerich⸗ 
zete Brandtweinbrennerei, eine Dierdrauerei, mehrere einzelne Ackerſuͤcke, dazu⸗ 
- gehören, zuſammen nach der gertchtlichen Taze auf 6268 Rihl. 3= for. 4 pf. Cour. 
nach dem Ertrage gefchägt find, ſollen im Wege der freiwilligen Südbaſtation Bes 
pus der Thellung den aaſten März c. im biefigen Rathhauſe entweder im Ganzen 
oder auch im einzelnen verkauft, und eben ſo, wenn der Verkauf nicht zu dewirken, 
in Pacht ausgethan werden, wo zu dieſem Termine das Putlikum eingeladen wird! 
Die Tape kunn jeder zelt bet dem Gericht und auch an der Gerichts ſtaͤtte nachgeſebn 
werden. Der Vormund Bürger Joh. Scharf zeigt auf Verlangen die ausgebs⸗ 
thenen Gegenſtaͤnde in ihrem Umfange an und erlolgt der Zuſchlag nach Genehml⸗ 
gung der Erben und Beſiimmung des vormundſchaſtlichen Gerichts. 
8 Koͤnigl. Stadegericht. 
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„ @otdbe 10 den sten Januar 1824. Zum Verkauf der auf 400 Rthl. ges 
richtlich tagirte Foͤrſſerſche Freihaͤuslerſtelle zu Schoͤnſeld iſt ein Termin auf den gten 
März dieſes Jahres anberaumt worden und werden Kaufinſtige und Zahlungsfä: 
hige eng 8 dieſem Tage „ um 2 Uhr auf dem herrſchaft⸗ 
lichen Hofe ufeld hiezu zu erſchenen. er 

ee Schönfeldice danger. 

| Er Bormann, Juſtlt. 
») Goldberg den Sten December 1823. Das Königl. Land⸗ und 3 

richt zu Goldberg macht hierdurch bekannt, daß das in hieſiger Stadt auf dem Oder⸗ 
tinge ſub No. 370. delegene, zur Coucursmaſſe des verſterdenen biefigen Bürgers 
und Kaufmanns Johann Gottlieb Richter gehörige und nach dem Nutzungswerthe 
auf 2680 Rthl., nach dem Bauanſchlage auf 3407 Rthl. gerichtlich ab 1 ** 
Wohnhaus nebſt Hintergebaͤude auf den Antrag des Curators der Maß an 
Melſidiethenden im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden fo. 
Es werden daher alle diejenigen, welche daſſelbe zu acquirlren Willens und fähig 
und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend find, ſich in dem auf den greu März, den 
‚sten Mal und den gien Juli 1824. Vormittags um 9 Übr anfiehenden Terminen 
Wo von der letzte peremtorſich iſt, vor dem ernannten Deputirten Herrn Land» und 
Stadtgetichts⸗Aſſeſſor Altmann auf dem hiefigen Stadtgerichtsbauſe entweder in 
Perſon oder durch zuläßtge mit gehoͤrtger Spectal⸗Voll macht verſehene Bevollmäch⸗ 
tigte einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtblethen⸗ 
den, laſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaͤßig machen ſollten, zu 
gewartigen, mit dem Bemerken aufgefordert, daß anf die nach Verlauf des letz⸗ 
ten Sub haſtatieng⸗ ermins etwa elnkommenden Gebothe nicht weiter reflectirt 
werden wird. Die Taxe und die Bedingungen, unter denen der Zuſchlag erſolgen 
koͤnnen täglich in den gewohnlichen Geſchaͤſtsſtunden in unſerer Regiſtratur einge⸗ 


ſehen werden. 

’ Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
N *) Pohlniſch Hundorf den 4. Januar 1824. Das Reichs graͤfl. v. Hoch 
bepgſche Gerichtsamt zu Pohlniſch Hundorf Schoͤnauſchen Kreiſes macht bier mit 
bekannt, daß das zum Nachlaſſe des Johann Chriſtepß Meſchede gehörige hleſeloſt 
ſub No. 18, gelegene, außerden vorhandenen Baumateriakten auf 1015 Rthlr. 
6 tr. a 5 pro Cent geſchaͤtzte Bauergut auf den Antrag der Inteſiaterben Behufs 
der Theiſung des Nachlaſſes freiwillig tubhaſtirt merden fol, und dazu der 11. Fe⸗ 
druor, fcte März und 14˙e April d. J. zu Lieltattous⸗Terminen anberaumt wor⸗ 
den find. Beſitz⸗ und zahtungs fähige Kaufluſtige werden hlermit eingeladen, an 
gedachten Tagen des Vormittags rm 9 Uhr an der Gerichts amtsſlelle zu Nieder⸗ 
Reichwaldau im dem herrſchaftlichen Schloſſe daſelbſt ſich einzufinden, ihre Ge⸗ 
dothe abzugeben, wo ſie dann zu gewärtigen baben, daß in Termino ultimo dem 
Meiſt, und Beſtbiethenden gedachtes Bauergut nach vorhergegangener Einwilli⸗ 
gung der Erdes⸗Intereſſenten zugeſchlagen werden. Die Bedingungen, unter 
; 88 3 Bu; Pa 8 27 2 — 3 iu 
Pohlniſch Hundorf angeheftet un PR n der hieſigen Ranzicp nachzuſehen. 
. 1 Das Reichsgraͤfl. v. Hochbergſche Gerichts amt zu Reichwaldau und 

. Vohlniſch Hundorf. a 
») Dybernfurth den taten Januar 1824. Von dem bleſigen Maglſtrat 
wird das dem Kreiſchmer Wilhelm Großer zu Bſchanz zugehörige mit Ro. 343, 
; ‘ 14 


\ 
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bezeichnete wit dem dazu gehörigen Zeuge auf 400 Nhl abgefchägte Dderfhiff anf 
ten goſten Februar d. J. im Wege der freiwilligen Licttatlor veräduße t, wezu Kaui⸗ 
luſtige und Zahlungs fähige eingeladen werden, in di ſem Termine Vormittals 
um 10 Uhr in der gewöhnlichen Seſſionsſtube hieſelbſt zu er ſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der Extrahenten zu ges 
wärtigen. f 8 Der Magiſtrat. n 
Breslau den 25ften November 1823. Da iu dem am 13ten October e. 
zum Verkauf des ſub No. 18. des Hypothekenbuchs zu Groß⸗Naͤdlitz gelegenen, orts⸗ 
gerichtlich auf 946 Nihl. 26 fgr. gewuͤrdigten, dem Berndard Guckel gehörigen ein: 
hufigen Bauerguts angeftandenen Leltarions -Termine ſich kein Kaufluſtiger gemel⸗ 
det hat, ſo 115 dato AUF DER Antrag des Extrahenten der Subhaſtatlon ein noch⸗ 
maliger peremtoriſcher Termin zum Verkauf deſſelben auf den zten Februar 1824 
Vormittags um 10 Uhr auf dem hertſchaftlichen Schloſſe zu Groß⸗Rädlitz anbe⸗ 
raum worden. Wir fordern daher alle Seen und Zahlungsfaͤhige bierdunch 
auf, in gedachten Tennine daſelbſt zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben und dem⸗ 
nächſt den Ae an den Meiſt⸗ und Beſtbiettenden zu gewärtigen. Die Tare 
des ſubhaſilrten Gutes kann übrigens zu jeder ſchicklichen Zelt im unterzeichneten 
Gerichtsamte eingefehen werden. 885 = = 5 
a 5 f Das Gerichtsann von Groß⸗Naͤdlitz. 

en Wanke. 
Breslau den aoſten Juni 1823. Von Seiten des Koͤntgl. Gerichts 
ad St. Claram wird hierdurch zur Öffentlichen Keunsniß gedrocht, daß auf den 
Antrag eines Real⸗Glaͤubigers das vor dem Nfolaithore del Poͤppelwitz gelegene, 
aus Haus, Hof, Garten, Backhaus, Doͤrrhaus und 3 alte Morgen Feldack 'r 
beſtehende, dem Erddefiger Johann Gotifrled Scholz gehörige Grund ſtuͤck ſub 
No. 34. des Hypothekenbuches, welches gerichtlich zu 8 pro Cent auf 5460 Rihl, 
Courant abgeſchatzt worden, und wovon die Taxe zu jeder ſchicklichen Zelt in der 
Kanzlei des Gerichts eingeſehen werden kann, im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſiation an den Meiſtbietbenden verkauft werden ſoll. Es werden doher Kaufluſtige 
Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhlge hlermit aufgefordert, ſich in den hiezu anzeſehten Ter⸗ 
minen den 29ſen September c., den 1. December c, p remtorie aber den 1gten 
Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch gedoͤrlg legitt ntrte Man ⸗ 
datarlen aus der Zahl der bieſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien einzuſtnden, thre Geborte 
zum Protokoll zu geben, wo demnaͤchſt der Meiſ bletbende den Zufchlog zu gewaͤrtl⸗ 
gen hot, inſofern nicht gesetzliche Umfände eine Ausnahme zuloffen. U brigens 
werden auch alle unbekannte aus dem Hypotheken buche nicht confli ende Re at Praͤ⸗ 
tendenten zu Wahrnehmung ihrer Gtrechtſame mit vorgeladen, unter der Warnung 
daß bel ihrem Ausbleiben dem Meiſiblethenden der Zuſch lag erthellt, auch nach der 
gerichtlicher Etlegung des Kauſſchilings die eingetragenen Hppothrken und zwar 
der lerr ousgehenden, ohne daß es dazu der Production der Inſtrumente bedarf 
werde verfügt, auch fie wit ihren etwanigen Neal; Anſpröchen, infofern dieſelben 


den 
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ben neuen Beſttzer oder dis von demſelben begapisen Kaufg elber betreffen, nichtwei⸗ 


ter werden gehört werden. i N 
ö : 3 Königl. Gericht ad St. Elaram. N 
; — Homuth. 
Wartenberg den iſten Auguſt 1823. Da das zum Fleischer Gottft. 
Käͤhnſche r Concursmaſſe gehörige, bieſelſt am Ringe belegene Haus fub No. 15. 
cum appertinentiis, weiches auf 2988 Nthl. 20 far. Cour. gewͤrdigt worden, iin 
Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll, fo And pier zu Bits 
tdungs⸗ Termine auf den ziſten October, igten December a. c. peremtoriſch 
aber auf den zoflen Fedruar 1824. hleſelbſt anderaumt worden zu welchen dem⸗ 
nach deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauflufiige hierdurch eingeladen werden. 
5 Koͤntgl. Jreuß. Stadtgericht. f 
; Meiffe den ısten September 1823. Auf Antrag eines Real Gläubt⸗ 
ger ſoll das Frelgut Nieder⸗Kupferhammer Melle entfernt von der Stadt 
Meiße uabſt den dazu gehörenden 3 Belſtücken öffentlich an den Melſtbietbenden 
verkauft werden. Das Hauptgut und das mit ſelchem unter der Gerichtsbar⸗ 
keit des unterzeichneten Gerichts gelegene Zuſſück, desgleichen das unter der Gr» 
richtsbarkett der Altariſten⸗Communttät zu Neiſſe gelegene Beiſtück iſt vermoͤge 
getichtucher Toxe vem ten Junp 1823. zuſammen auf 5910 Rthl. 9 far, a pf. 
das ferner dazu gehörende Aikernück des Bauer und Franz Boͤhniſch genannt, 
unter der Gerichtsbarkeit des mu dem unterzeichneten Gericht vereinigten ehe⸗ 
maligen Stadtgerichts zu Neiße iſt vermöge gerichtlicher Taxe vom uten No⸗ 
vember 1822. auf 1474 Mihl. 8 (gr. adgeſchaͤtzt worden. Es werden daher alle 
Kaufluſtige aufgeſerdert, in dem auf den gten Februar 1824, den ioten May 
1824. und zuletzt auf den 2aflen Auguſt 1824. vor dem Hrn. Juſtizrath v. Gils 
genheimd anſtehenden peremtoriſchen Termin auf den Zimmern des Koͤnigl. Fürs 
enthumsgerichts zu erſchelnen, ihre Gebothe abzugeben, ihre Zahlungs faͤbtg⸗ 
ten nachzuwelſen und den Zuſchlag zu gewaͤrkigen, wenn nicht geletzliche Um⸗ 
ſtände eine Ausnahme zuiäßig machen. Die Taxen And im Aushang: Zimmer 
des Gerichts nachzusehen und die unbekannten Real⸗Praͤtendenten werden nach 
erfolgtem Zuſchlag nicht weiter g bort werden. Be 3 
3 Königl, Preuß. Fuͤrſtenthums⸗Gerlcht. 

Oeis den 21. Nov mder 1823. Dos Herzog. Braunfhweig Delsſche 
Fͤrſtenthums gericht mocht hiermit e ffenkondig, daß die Sudhaſtation des dem Lohr 
gärbermeifter Fraͤnzel gehörigen, vor dem Trebnitzer Tbore zu Oels unter No. 19. 
dis Hopothekeubuchs und unter hetzeglicher Amts⸗Jurisdletton gelegenen Frepbau · 
ſes nebſt Zubehör, im Wige der Exccutlon zu verfügen befunden werden. Es la⸗ 
det oemaoch durth dieſe öffentliche Aufforderung ale dieß ngen, welcke gedachtes 
be phaus nebſt Zubehör zu kaufen Willens und vermögend find, ein, in dem blerzu 
angeſetzten einzigen Blethungstermine den 3. Matz 1824 (weil nach Abtouf bieſes 
Termins feine Gebothe, ſie müßten denn noch vor Ero ffnung des Zuſchlags Erkennt ⸗ 

niſſes eingehen, mihr angenommen werden konnen, Vormittags um 11 Uhr im 
hieſigem Fuͤcßentzumsgerichte zu erſchtinen und ihre Sebothe auf gedachtes Eh 
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guck, welches auf 548 Athl. 20 for. Courant gerichelich abgeſchaͤtzt morben, bor 
dem Deputirten des Gerichts, Hrn. Aſſeſſor Reif zum Protocol zu geben, wor⸗ 
auf ſodann der Zuſchlag an den Meiſiblethenden erfolgen, und dle koͤſchung der eln⸗ 
getrogenen leer ausgehenden Forderunges verfüge werden wird. Die Taxe feihR 
kann in hieſiger Regiſſratur nachteſehen werden. Dip 
Zu verauctionixen. 

„) Breslau. Dienſtag ols den zofen Januar 1324. und folgende Tage 
werde ich auf der Ohlauer⸗ und Bruſtgoſſen Ecke No. 1196, eln Forto mit Floͤ⸗ 
unzügen, diverſe Meudles und Spiegel; Schuttt⸗ und Galantırie: Waaren und 
eiulge Meſter Tuch melſibiethend verſtelgetn. ee 

; | kerner, Auctlons⸗Commiſſarlus, 


N Citadones Edictl es. 
„) Beleg den agfien December 1823. Der lun Jahre 1813. in dem roten 
einien⸗Infanterle bei der zten Compagnie als Musquettet geſtandne Soldat Chri⸗ 
ſtlan Brimmer aus Groß ⸗ Neudorf Briegſchen Crelſes, fo wle deſſen Erben 
und Erbnebmer werden auf den Antrag des Johann George Hlerſack Namens 
feiner minorennen Stiefgeſchwiſter hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich hlerſelbſt 
in der Amtes Kanzlei des Koͤnigl. Domainen⸗Juſtliamts binnen 9 Monaten ent⸗ 
weder perſönlich oder ſchriftlich, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 18. October 1824. 
Vormittags um 9 Udr angeſetzten Termine zu melden, widrlgenfalls er, für todt 
erklärt und fen Nachlaß jeinen nächften geſetzlichen bekannten Erben zuerkannt wer⸗ 
ben wird. Königl. Preuß. Domalnen⸗Juſtizamt. 
) Glatz den azſten December 1823. Von Seiten des Ke igl. Preuß. Lande 
und Stadtgerichts zu Glatz wird hlermit: 1) ber Landwehrmann Franz Knotel, 
welcher im Jahre 1813. bei der Compagnie des Capitainkorenz im 1 iten Landwehr⸗ 
Regiment geſtanden und mit zu Felde mar ſchirt, fett jener Zeit aber von ſeinem 
Leben und Aufenthalt keine Nachricht mehr gegeben, auf den Antrag feines Bor; 
mundes Bauer Ausgedünger Joſeph Knoͤtel und feiner leiblichen Schweſter Maria 
Knötel aus Ober⸗Hanns dorf und 2) der Soldat Janitz Zobel, welcher im Jahr 
1613. zum Milttair gekommen und mit zu Felde marſchirt iſt, ſeit der Zeit aber 
keine Nachricht von feinem kebenund Tode eingegangen, auf den Antrag des Stlek⸗ 
vater Feldgärtner Carl Schindler Namens feiner Ehefrau Catharina Mutter des 
ꝛc. Zobel dergeſtallt oͤffentlich vorgeladen, daß dieſelden oder Ihre etwanigen Erben 
dinnen 9 Monaten vom ı6ten Januar 1824. angerechnet, ſpaͤteſtens aber in dem 
auf den 2oflen Detoder 1824, Vormittags 9 Uhr anberaumtenpräclußelſchen Ter⸗ 
mine fi) an gewohnlicher Gerichtsſtelle auf deu biefigen Rothbauſe entweder in 
Perſon einfinden, oder ſchriftlich melden und weitere Anweiſung, im Fall des 
Außenbleibens aber gewärtigen ſollen, daß fie Fram Knoͤtel und Jauatz Zobel per 
Sententiam für todt erfiärt und ehr Vermoͤgen den als nähften Erben ſich leglti⸗ 
mirenden Anvermandten zur freien Diönofition überlaffen werden wird, auch die; 
jenigen, welche ſich nach ergangener Praͤcluſſon als gleich nahe oder nähere Erben 
ausweiſen möchten, für ſchuldig erachtet werden ſollen, von dem als rechtmäßigen 
Erben angenouauenen Auverwandten weder Rechnungslegung noch ſonſt einen Er⸗ 
ſatz der gezogenen Nutzungen zu fordero , ſondern ſich lediglich mit dem zu begun 
gen, was alsdann von dem Vermoͤgen noch vorhanden fein dürfte, 
Königl. Preuß. Band» und Stadigericht. Soͤr⸗ 
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int 30 J 3 Görlis. Fourier im Koͤnigl. Saͤchf. im 
ET a Dr Ba Rezim. v. Rechten. —— 


Chrl ian Gottfried — Goͤrlis Horndrechslergeſelle, nach⸗UIm Jahre 18 
2180 Maze. f mals Gemeiner im K. Du Dr le gs 


{ ? Regiment v. Colloredo Leipzi 
b aß aaf e 1 SGeirlie Vöttchermeiſter im Sehe oe. 
A Gottfried Gollmar. 43 penis Gedingemann im Jahre ı 1804. 
3 " Joban ‚Serelich 23 1 Hochkirch [Grenadier im Saͤchſ. Reg. | im Oeſtteichſchen 
v. Nieſemenſchel. Feldzug 1809. 


6 Gottfried Exner. 
7 Gottfried Günzel 
ag Günther. 

9 30 oharnn Gottf ri 


2 Hochkirch Gemeiner im Sächſ. Reg.] im Feldzug 1812. 
. g Prinz Anton. z 

22 [ Zentendorf Mus hu ern . Reg.] im Felding 1818. 
2 Schügenhain Sic er Soldat. im Feldzug 18172. 
n Schleenbaln Siüchſiſcher Soldat im Feldzug 1815. 


Wieſenhuͤtter. 
Johan Gottlob] 23 Nauihe | Musketier im Sach Reg. im Gefecht bey 94. 
Balzer. | , Prinz Anton terbock 1813. 


1 1 Beſſer. 
Johann a riedrich 
123 9 7 RN 


a2 Nieder⸗Biela] Saͤchſ. Ttainknecht. in Feldzug N 


18 Penzig [Mus e Reg. nach an Gefecht b 
2 Prinz | Suter bock 14. 
im Feldguge 1312. 


R ; Gottfried Eheröfler. 22 ibo Musgetier im Sue Reg. 


v. Nieſemeuſchel. 
1355 „ 26 | Nothwaſſer Musquetier im Sich. R 5 
| Gottlieb Garbe | P ee 1 eg. im Feldzug 1812 
ohan tt 5 : . 
J 0 de. Kotpveſer ae un. Reg. im Geldzug 1912, 
Sn g eres „ Loblfurth enn im Char. des nad dem Oe bey 
REN eſemeuſche obryn 18 1a. 
anns C ori N 1 Jager im aften Saͤchf. Schu⸗ nach eg f 
4 * Hit re u zen Vataflon 5 "gu uͤterb bock A 
Joh ann David ar Pen n Roßarzt. Im Jahr 1792. wo 
Henkel . . 
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a un Augu i ſen im Sf. Regim. | nad dem Gerede 
” ar e em 8 b i 7 1 Clemens. bey Kaliſch 1813. 
20 aun Gottlob 32 | Kohlfurth J Grenad im Sächſ. Regim.] im Feldzug 1813. 
f 3“ Hirſch. 9 v. Nieſemeuſchel. Wien N 
ai) Gottftied Höͤhne 21 Sienker Saͤchſ. Ttainknecht. im Feldzug 1813. 
2 Gottfried | ar * Curaſſi ar ist Regem. vor der 5 aut 
| Nan e s. Haften Le Shoe 
Jobaun Gottlieb | 24 der⸗Lar Süchſiſcher Husar. in ne 
23 Jobe e 2 Nie 2 aſiſche Hufe Feld 1 1815. 
24] Elias Klemm 24 Penzig Suüchſiſcher Ttaiuknecht in Felbzus 1815. 
nn Gottlleb 29 Helligenſee [Gemeiner im Säͤchſiſchen J im Felbzug 5 
. Regiment v. Nie ſemeuſchel gehn e 


Ober Lan- Gemeiner im Sͤͤchſ. Regi-] im Felbzug 1812. 
genau ment v. Nieſemeuſchel. 5 

Heiligenſee] Gemeiner im Sachs. Res im Feldzug 1816 

giment v. Nieſemeuſchel. 


Schönberg @rmeine Iuber Face im Felbzus 1615. 
arde 

Schnellfurth See dc Reg.] im Feldzug 1813. 

Nieder: Bielh Geimeiner 1 im Ga h Eich ſ. Reg ‚im Feldzug 1818 


a8 Hennersdorf Slenftneät. u 1818. 
: a f in der Gegend von 
5 ' ? Dresden. 
19 [ Heillgenſe Schneidergeſelle. 1528. aufder Mand⸗ 
rung nach Frankreich. 
39 [Nieder⸗Blela DM 5 aupt⸗ AR Feldzug 1818. 
25 
dt rock des Sachſiſ. 


25 Johann Gottfried 
Krauſe 


28] Johann riedrich 
29 Sega Gottlob 
301: Jehag e 
31 Chriſtian Gottlieb 
Ebeſßtauſche 


“ 
- 


32 Sobann ©, George 
33 en aden 


Krauſe 85 
260 Gottlieb Lehmann 33 


"Dragon, ‚Keim, Pen | 
riedersd. in | 
34 Zeh 5 2255 75 Etat eu 5 28 = DR 
indler eber:Biela| Suͤchſiſ. Kanonier ey der Belger nu 
37 Elias Sch 15 ee iR 
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26 Rauſcha. Soͤchſ. Sappeur. im gelbzug 181. 
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Behufs ibrer in Antrag gebrachten Todeserklaͤrung hlerdurch dergeſtalt öffent⸗ 
lich vorgeladen, daß dieſelt en oder falls ſie nicht mehr am beben ſ in fol ten, deren 
etwa zutüͤckgeloſſene unbekannte Erden und Erbnehmer ſich Sinnen 9 Monaten und 
zwar laͤngſtens in dem auf bieſigem Landgerichtsbaufe vor dem Deputirten Herrn 
Landgerichtsrath Boͤniſch ouf den Eta und Zwanzigſten Juli 1824. Vormittags 
8 Uhr anberaumten Praͤjudiclal⸗ Termine entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich oder 
durch einen mit gerichtlichen Ztugulffen von ihrem Leden und Aufenthalt berſeheneg 
Bevollmaͤchtigten ohnfehlh ar melden. Im Fal ihres Ausblelbens aber zu gewärtl⸗ 
gen baden, daß ouf ihre Todeserklaͤrung nach Vorſchrift der Geſetze erfanat und 
thr zuruͤckgel ſſenes Vermögen ihren naͤchſten fi legitimlrenden Erben zuerkannt 
werden wird. i s f 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Oberlaufig, 
Bunzlau den ıgten Octoder 1823. Bei unterzeichneten Gerichtsamte 
iſt das von den fub No. 53, in Mittel ⸗Mlttlau anſaͤßigen Gärtner Gottſtted 
Schreiber, dei Bauer Melchior Goitſchlingſchen Vormundſchaft in Großhart⸗ 
mannsdorf mit 132 Rthl. 15 ſgr. mit 5 pro Cent zinsbar erborgtes Capital 
am zrſten December 1817. mit Hppothekenſchein ausgefertigte Hypotheken In: 
ſtrument weggekommen, felbiges wird daher hiemit öffentlich aufgebothen, damit 
die ſo daran als Elgenthümer, Ceſſionarii, Pfand⸗ und ſonſtige Briefinhaber Ans 
ſpruͤche machen, fich auf zoften Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr in dem 
Gerichtsamte zu Ober⸗Mittlau getörig melden, oder zu gewärtigen haben, daß 
auf Praͤcluſton derer Befiger gedachten Junſteuments und deſſen Amortifirung 
verfahren werden wird. x 
„ Abk v. Foͤrſſer Ober⸗ und Mittel: Mistlauer Gerichtsamt. 
„Lahn, den ıgten December 1923. Es iſt die unter Curatel geſtandene 
bloͤdſinnige Roſina Scholzen nachgelaſſene eisige Tochter des verſtorbenen Schnei: 
dermeiſter Goitlob Scholze den 186ten huj. geſtorden und es iſt nicht bekannt, ob 
die angeblichen Verwandten derſelben, ſo von ihren Eltern, Geſchwiſter, Kindes⸗ 
Kidder Kinder ſind, die einzigen und nächſten Erben ſein möchten, Das Gericht 
fordert daher. alle diejenigen auf, jo noch ein. näheres Erbrecht an dieſe Verlaſſen⸗ 
schaft durch Verwandſchafk, als die ſich gemeldeten haben mochten und hat hierzu elnen 
ermin von 6 Wochen beliebet, wo die angeblich nähern oder mit denen ſich ge⸗ 
meldeten . rer = Verſtorbeuen ſtehenden Verwandten ihr näheres 
gleichſtehendes Erbrecht bis zu ET 8 f 
eee dem ıöten Februar 1824. : 
vor dem Gericht: melden, daſſelbe auswelſen ſollen. Würden fie his dahin fölches- 
nicht thun, fo haben fie zu erwarten, daß die ſich Gemeldeten für die einzigen Er» 
den der ic. Scholzen augenommenen, ihnen der Nachlaß zur freien Dis poſition 
aus geantwortet und nach geſchehener Präcluſion nicht erſchlenener und ſpaͤter mel⸗ 
dender näheren. oder gleich nahen Erben die Handlungen der Empfänger der Erb- 
ſchaſt, anerkennen und zu ubernehmen ſchuldig find, fo, daß fie von ihnen weder 
Rechnung noch Erſatz. davon zu fordern berechtigen fein ſollen, ſondern ſich damit. 
degnügen müßen, was von der, Verlaſſenſchaft und Exbſchaft. vorhauden iſt. 
N - Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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90 Nro, III. des Breslauſchen Intellizenz⸗ Blattes 
er vom 20, Januar 18. 


») Groß: Strehlig den 20. December 1823. Bey dem comkl⸗ 
nirten Königk Gericht der Stadt Groß Strehlitz und Leſchnitz, find nach- 
ſtehende Kaufe confirmirt worden: . 

1. des Michael Thoma, über das Haus ſub no. 1., den Polanck 
ſub no. 12, 13. et 14. den Napkalek ſub no. 13., 29. et 35. den 
Garten ſub no. 1, die Wieſe ſub no. 2. und Nieve ſub no. 49. pro 
2000 rthl, Cour. e 5 55 

2. des ꝛc. Clement, über den Garten ſub no. 69., pro 250 rthl. 

3. des ꝛc. Broſig, uͤber das Haus no. 46. u. die Gaͤrte ſub no. 73 
no. 78 et 79. und Scheuer no. 17., pro 2292 rihl. 

4. des ꝛc Thoma, über den Garten ſub no. 19. pro 336 1thl. 12 for. 

. des rc Schubert, über. das Haus ſub no. 89, pro 300 tihl. 

6. dem ꝛc. Zimmermann, uͤber den Polanek ſub no. 1., 2. et 3. 
und den Naplatek ſub no. 1., pro 1180 rtbl. N 5 

7. des Zimmermanns, uͤber das Haus ſub no. 60., pro 119 rthl. 

8 des ꝛe Kobſa, über das Ackerftäck ſub no. 60., pro 68 rthl. 17 far. 25d. 

9. des Czichopol, über das Haus ſub no. 76. pro 152 vihl. 9 ſgr. 13 d. 

fe. des ꝛc. Piwowarzik, uber das Haus no. 31. pro 40 rihl. 

11. des Ignatz u Mariana Grabowsky, über den Garten no. 25. 
pro 24 sth, 9 ET 
3. des Jacob Viemer, Aber das Ackerſtück ſub no. 65. et 66., pro 
22 rthl. 10 for. 65 d. N 
5 13. des ꝛc. Schmidt, über das ſub no. gr, u. die Garten no. 173. 
c ER  e  D 
114. des Franz Giesmann, über das Haus no. 385 pro 300 rtbl. 

15. des Johann Gawlik, über den Garten ſub no. 62., pro 300 tthl. 

16. des Hilzendorff, über das Haus no. 60., pro 210 rthl. 

17. des Orzymalla, über das Haus no 51. pro 114 tthl. 8 fgr. 67 d. i 

139. des Joh Wieher, über das Haus no 39... pro:122 tthl. 25 ſgr. 85 d. 
19. des Vincent Bloch, über das Haus no 3., pro 100 rthl. 
20, der Skutſchen Erben, über das Haus no. 27., pro 250 rtl. 

; 2 T. die 
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21. die Joſepha Schnarska, über das Haus nb. 22., pro 320 tthl. 

22. die Brecht, über das Haus no. 42., pro 330 zthl, 

23. der Thomas Biemer, über das Haus no 63, pro ag rißhl 17 far. 13 b. 

24. derſelbe, über das Ackerſtück no. 9 ., pro 60 rihl. 

25. der Ignatz Kowalick, über den Garten ſub no 202, pro 202 cthl. 

26. der Jacob Biemer, über das Ackerſtück no. 182, pro zo tthl. 

27. derſelbe, uber das Ackerſtuͤck no. 73., pro so rthl. 

28. der Thomas Birmer, über den Garten no, 16.5 pro 100 rihl. 

29. der Butzinsky, uber das Haus fub no. 74, pro 390 rth.. 

30. der Kunze, uͤber das Haus ſub no. 42, pro 200 rthl. 

31. der Jacob Luppa, über das Haus no. 83., pro 30 rthl, 

32. der Fiſchel Lieberecht, über das Ackerſtuͤck ſub no. 36., pro 
40 rthl. 1 3 ; Sr 
a 3 der Töpfer Marek, über das Haus no 14., pro 164 rthl. 

34. derſelbe, über das Gartenſtück no. 13., pro 40 bl, 

35. der ze. Juroweky, über das Haus ſub no. 89, pro 257 tthl. 3 ſgr. 5 5 d. 

5) Grüſſau den zıten December 1823. Von dem unterzeichne⸗ 
ten Königlichen Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Sriftsguͤther, wird hier⸗ 
durch bekannt gemacht, daß vom igten Juni bis ten December c. a. 
folgende Beſitzveränderungen vorgekommen 

? 1. Bey der Stadt Liebau. N 

1. Riedel, um den Riedelſchen Gaſthof ſub no. 154. pio 550 rthl. 

2. Auguſtin Nizas, um das Schmidiſche Haus ſub no. 160., pro 
83 rihl. ˖ 
3. Anton Reich, um die Schreinerſche Waſſermühle no. 120., pie 
oo tthl. SE ERS 2 Sd in ga; 
> 4. 3 um die Heinzelſche Wirthſchaft no. 100., pro 4000 rthi. 

J. Anton Reich, um ein Heinzeiſches Ackerſtuͤck von no. 100, pro 


2000 rthl. N 
H. Bey der Sa 8 SI 

6. Johann Kluge, um das Stieffge Haus no, 184, pro 100 rihl. 

7. Jeſeph Lebeth, um das Modlezſche Haus ſub no. 176., pro 
100 tthl. Nee 22 

8. Ignatz Stief, um das Kamichſche Haus no. 192., pro 150 rihl. 
7 III. Bey der Gemeinde Albendorf, 8 
5. Benedict Kerner, um das Seakſche Dauergoth no. 15. pro 
900 rthl. . i 

10. Anton Raabe, um den Jaͤſchkeſchen Feldgarten no. 39, pro 


\ 
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17. Michael Postler, um das Wagnerſche Luenhaus no. 96. bo 
rthl. 
N — A Bernard Sörfter, „ um den Anſorgſchen Auengarien no. 56. pro 


2 
» „ 


755 Joſeph Gum, um das Ftübbauerſche Auenhaus no. 11 5. pro 
171 r 
a Iv. Bey der Gemeinde Ruhbank. 
14 ebenen 9 um das Foͤrſterſche Freihaus no. 36 pro 
310 ether N 

N. Bey 11 — Gemeinde Wittgendorf. x 
15. Bersner, um das Friedrichſche Haus no. 94. pro 230 rthl. 
16. Franz Hoffmann, um den Blauſchen Kleingarten 90. 95 pro 


709 rthl. 
5 VI. Kunze 
N 17. Sopann Bauer, um bie See Särtnerfete no. 4., pro 
361 hl. . 
18. Albrieus Goͤhlich, um das Göͤhlichſche Haus no. 96., pro 
48 rthl. 
19. Gotifried Springer, um den Fiebigſchen Kleingarten no. 74. 
pro go rthl. 
em. Ignag Knoͤfer, um un: Strechezſchen Kleingarten, no. 40. pro 
115 rt 
5 21. Joſeph Kuͤhnel, um bas Huͤbnerſche Haus no. 26, pro 70 rthl. 
22 Johannes Strecker, um den Weißſchen Bm no. 39. bro 


286 rthl. 
77 N Trautliebersdorf. 
33. Johann Styrand, um das Glaͤſer ſche vo no. 38. pro 
514 ıthl, 
ag Joseph Modler, um das Modſerſche Haus no. 40, pro 90 rthl. 
ee 3 Meywald, um das Reuſcheiſche Haus no. 81 po 


2 9.2 
? — bret Scharf um den Kaudiſthſchen Kleingarten no. 28, pre 


30 rihl. 5 
VIII. Hermsdorf. 
27. Joseph don, um den Baumertſchen Greßgarten no. 41 pro 
650 rt 
a nr Franz Oreſche⸗ um das vaͤterliche Haus no. 2, pro 400 rthl. 
29. die verehelichte Foͤrſter Kleinwechter, um das Scheffelſche Haus 
10. 229. , pro. 310 rthl. 30, Eon: 


(2840 * 
30, Conta Muller, um den Hielmannſchen e uo. 188. 


pro 300 rihl. 
: IX. Quolöborf. 
31. Johann Friedrich Urban, um den Naurpiichſchen Feldgarten 
l. 
DES 1 500 © X Alt» Reichenau. 


32. Chriſtian Ehrenfried Scheuk, um das e Haus vo. 202. 
o 250 rthl. 
4 3 Scholz, um den prenzeiſchen Kretſcham no. 239, pre 
2600 xthl 
34. Ignatz Puͤſchel, um das Maͤtzigſche Haus no. 66., pro 114 rthl. 
35. Gottfried Unger, um das Friemelſche Haus no. 42-, pre 


128 rthl. 
36. Schubert, um den Rbösnerſchen Kleingarten no. 12g. pro 


Ado rthl. 
f 37. Gottfried Heydersbach⸗ um das Seydelſche Haus no. 64. pes 


340 rthl. 
XI. Neu⸗Reichenau. 
38. Johann Cart Langer, um das Laugerſche u: und Garten 
no. 70., pro 200 rthl. 
39. Hans George Hepper, um den Chriſtoph Langerſchen Kleingar- | 
ten ns. 32., pro 215 vihl. 
XII. Hohenhelmsdorf. a 
40. Anna Maria verwittwete Bauer Hannig, um das na 


Bauerguth no. 27., pro 3400 rthl. 

x XIII. Bitasderf bey Schoͤmberg. 

A1. Anton Paatſch, um das Puſchmannſche Sauerguth no. 6,, pro 
1. 


890 Jehan Martin, um feines Vaters Pauetguth no. 13. pro 


a ei XIV. Reichhennersdorf. 

43. Johann Maatz, um den Wendelſchen Kleingarten no. 95>, po 
200 rthl, 
44, Anton Schmidt. um das vätetliche Bauerguth no, 97:4 pro 
hie we Xv. Tſchopsdorf. 
45. Anton März, um die legelſche Scholtiſey uo. f., pro 


8000 rthl. 
xvl. Kratz⸗ 
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46. Anton Hühner, um das Weiſtſche Bauerguth no, 1 67, pre 
oo rthl · N 5 ae 
5 ; XVII. Liadenan. er 

et Anton Haſelbach, um das Scholzſche Haus no. 477 pres 
100 tthl. / 

48. Carl Schmidt, um den Kleinwechterſchen Kleingarten no. 38, 
pro 200 rthl. 4 

49. Anton Merkelt, um das Hoͤptnerſche Haus ne. 44, pro 200 tthſ. 
50. Franz Joſeph Beckert, um das oaterliche Haus no. 2., pre 
30 rth XVIII. Le 3 : 

„Franz kehmet, um das Poblſche Haus uo. vo., BR 
31. Gran 0 „ vo., pte 160 rifl 

52. Zohannes Kühn, um das väterlihe Haus no. 28., pro 88 rthl. 
a XX. Vogtsdorf. 
53. Friedrich Wohlfarth, um das Schaalſche Haus, nd. 56., pro 


100 sthl, 
5 XXI. Albendorf. 

54. Johann Koppe, um das Kloſſeſche Haus no. 55. pre 190 rihl. 

n net VXXII. Giesmansdorf. 2 

55. Johann Friedrich Krinke, um das Symonſche Hofehaus no. 40. 
pro 242 rthl. 75 N Sr 
) Sagan ben 31. December 1823. Der auf dem Herzogl. Dos 
mainen Saganſchen und Priebusſchen Ereifes vom 1. July bes ult. Des em · 
ber 1623. angezeigten und ausgefertigten Kauf : Jnſttumente: 

1. Kauf⸗Jnſtrument des Franz Carl Winckler. über die zu Reichenau 
ſub no. 10. belegene Bauernahrung, pro 124 rthl. f 

2. des Carl Heinrich Haaſe, uͤber die zu Loos ſub no. 19. belegene Haͤus⸗ 

lernahrung, pro 100 rthl. g a 

3. des Gottlob Gabler, über die zu Jenckendorf ſub no. 10. belegene 
Häuelernahrung, pro 350 rthl. a i 

4. des Johann George Siegmund zu Puſchkau, uͤber die daſelbſt ſub 
no. 17. belegene Gaͤrtnernahrung, pro 200 rthl. 2 

5. des Johann Carl Trincks, über die zu Groß» Selten ſub no. 8. bele⸗ 
gene Bauernahrung, pro 135 rthl. Bo Bas 
6 des Chriftian Mielig, über die zu Ziebeen ſub no. 17. belegene Haus ⸗ 
lernahrung, pro 59 tthl. f 8 b 6 


% 


7. des 


— (3863 er 


er Johann Heinrich Wentzel, über die zu Reuderf 16. no. a bele⸗ 
geue ec pro 400 tl. 
8. des Gottlob Preuff zu Ruppendorf, über das von nu dortigen 
Scholtz Schindler erkaufte Stuͤck Gartenland im Werth von 10 rihl 
9. des Gottfried 1 über die zu Wolfsdorf ſub no. 14. belegene 
aͤuslernahrung, pro 32 r 
de desen Lace, über oi u weifnef bod ua e, bel 
gene — — pro 40 rthl. \ 
des Johaun Gottlob Rudolph, über die zu Groß: Selien ſub no. 49. 
dagen Windmühle, pro 690 rthl. 
12. des Carl Reymann, Aber die zu Ziebern ſub no. 5. belegene Bau⸗ 
ernaßrung pro 800 rthl. 
13. Kauf Contract des Friedrich age Bac, über die Scholtiſen 
ſub no. f. zu Neuhammer, pro 700 rthl. 
14. derſelbe, uber die daſelbſt ſub no. 7. belegene Haͤuslernahrung 
yre 20 1thl, 
13. des Gottlieb Haaſe, über die zu Loos ſub no. 10. belegene Bauer⸗ 
nahrung, pro zoo rthl. 
15. des Chriſtian Bullmann, e * no. 6. bele⸗ 
) nernahrung, pro 440 rehl. 
17. des Got lieb Arlt, uber die zu Wie ſau ſub no. 38. belegene Haus 
lernahrung, pro 215 rthl. 
18. des Traugott Purſche, über die zu Jenkendorf ſub no. 12. befege, 
ne Haͤuslernahrung, pro 30 rthl. f 
19. des Gottlob Wonneberger, über die zu ee ee ee 
n0. 29. belegene Haͤuslernahtung, pro 140 rthl. 
Herzogl. Saganſches Rent⸗Cammer + Juſtizamt. i 
) Oppeln den 31. December 182g. Verzeichniß der im a. halben Jah⸗ 
re vom rten Juli bis ultimo December 1833, bey dem Königl. Domai⸗ 
nen⸗Juſtizamte Oppeln confirmirten Käufe unter 1000 Gulden: f 
1. Gaſtwirth Krigar, um die no. 44. zu Schodnia gelegene Acker⸗ 
batzelle, pro 60 rthl. 
2. Woiteck Schichta 5 3 um die dafelöft no. 38. hatte 
* pro 134 rthl. 4 
3. Koloniſt Naglo zu 3 um die daſelbſt no. 25 gelege⸗ 
1 ne Kolo nieſtelle, pro t 20 ıthl. 
4. ehriſtick Buhl daſelbſt, um das ſub no. 6. 2 Robothbau⸗ 
aan, pro 80 rthl. 3 
5. Mar, 
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5. Martin Baron, um bie no. 43. zu Vogtsdorf gelegene Roboihe 
Bauerſtelle, pro 130 rtbl. 12 { | 
6. Stanick Miemietz, um den no. 39. zu Chronſtau gelegenen Forſt⸗ 
grund, pro 100 rthl. De er a 
. Franz Picka zu Creutzthal, um die ſub no. 20. daſelbſt, gele⸗ 
gene Kolonieſtelle, pio 285 rl. 12 ſor. . 
8. Chriſteck Labuſch zu Tarnau, um den no. 57. von einer Robothe 
bauerſtelle gelegenen Acker, pro 114 rthl. FR | 
9. Johann Poliwoda zu Sczeppanowitz, um eine ſub no. 42. 
Vogtsdorf gelegene Ack tparzelle, pro 70 rthl. 8 ſar. 1 d. 
10. Scholz Machen zu Tarnau, um die ſub no. 34. dort gelegene 
Robothhaͤuslerſtelle, pro ano kt hl. 
11. Waldwärter Föhr zu Danieß, um die no. 40. daſelbſt gelege⸗ 
ne Forſihäuslerſtele, pro 50 rtl. . 
12. Johann Schade, um die zu Carmerau no. 15. gelegene Colo⸗ 
nieſteue, pro 285 rthl 20 ſgr. ; “ 
13. Carl Heyck zu Muͤnchhauſen, um die dort fub no. 6. gelegene 
F eigärtnerſtelle, pro 144 rihl. 6 fgr. 
14. Johann Blasczick, um die zu Kollanowitz no. 2. gelegene Ro⸗ 
bothgäͤrtnerſtelle, pro 97 rtthl. 4 ſgr. 9 d. ; 
15. George Loch zu Dembiohammer, für die ſubhaſta erkaufte Wie⸗ 
ſe no. 25., po 136 rthl. 7 for. 6 d. f 1 a 
16. Johann Paſſon zu Chronſtau, um die ſub no. 21. daſelbſt ges 
legene Freibauerſtelle, pro 8oo zıhl. a. Hyazinth Dattke, um die fub 
no. 74. zu Groſchowitz gelegene Angerhaͤuslerſtelle, pro 2 rthl. b. Gre⸗ 
gor Paſſion, um die ſub no 73, zu Groſchowitz gelegene Angerhaͤusler⸗ 
ſtelle, pro 2 rthl. c. Johann Darocha, um die fub no. 38. zu Sawa⸗ 
de gelegene Angerhäuslerſtelle, pro 2 rihl. d. Daniel Kiolbaſſa, um die 
no, 35. zu Groſchowitz gelegene Robothhaͤuslerſtelle, pro 40 tthl. e. Ig⸗ 
natz Franzock zu Malino, um die daſelbſt no. 42. gelegene Haͤuslerſtelle, 
pro 2 ıthl. k. Simon Moczko zu Wengern, um die no. 61. daſelbſt ges 
legene Aagerhaͤuslerſteue, pro 2 rthl. gs Joſepb Lipcka zu Vogtsdorf, 
um das no. 44 daſelbſt gelegene Angerhaus, pro 17 rthl. 3 ſgr. h. Jaſch 
Golla zu Schodnia, um die daſelbſt no. 18. gelegene Robothſtelle, 
pro 30 rthl. 1 Franz Wrzisz, um die no. 7. zu Sczeppanowitz gelege⸗ 
ne Robothgärtnerſtelle, pro 36 rthl. k. Sobeck Konietzko zu Wengern, 
um die no. 62 gel Angerhauslerſt lle, pro 2 rthl. I. Anton Stralko, 
um die zu Neudorf no. 9. gel. Haͤuslerſtelle, pro 22 rthl. m. Franz 
N 8 f Pri- 
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Hrzibilla zu Schodnia, um die no. 46. gel. Angerhäuslerftene, pro 2 riht. n. 
Philipp Baſteck, um die zu Wengern fub no. 49⸗ gel. Angerhaͤuslerſtelle, pro 
a rthl. o. Schullehrer Daniſch zu Tarnau, um den zu Schulenbung no 21. 
gel. Angerplatz, pro ro ithl. p. Peter Kainka, um die no 71. zu Gosla⸗ 
witz gel. Angerhäaͤuslerſtelle, pro 2 erh. J. Barteck Kulla zu Wengern, um 
die ſub no 53. gel. Angechaͤuslerſtelle, pro 2 tthl. r. Valentin Adamietz zu 
Nackel, um die no. 28; daſelbſt gel. Stelle, pro 17 rihl. 4 gr. 3 d. 5. Jo⸗ 
ſeph Filla zu Luboſchütz, um die dafelbſt no. 11. gel. Robotl haͤuslerſtelle, pro 
42 rthl. t Blaſeck Neck zu Sowade, um die no. 42. daſelbſt gel. Anger⸗ 
haͤuslerſtelle, pro 2 rthl. u. Johann Golumb zu Nackel, um die dort fub ne, 
27. gel Angerbäͤuslerſtelle, pro a rthl. v. Casper Kotulla zu Schodnia, um 
die daſelbſt ſub no. 47. gel. Angerhaͤuslerſtelle, pro 28 rihl 17 ſgr. 1 d. Ja⸗ 
od Paliga zu Sowade, fit die ſub no. 4, gel. Angerſtelle, pro 2 rthl. W. 
Joſeph Fölir, um das zu Danietz ſub no. 45. gelegene Ackerſtuͤck, pro 15 rthl. 
10 fgr. & Jacob Kittock, um das daſelbſt no. 30. gelegene Ackerſtuͤck, pio 
28 sthl. 17 for. 7. Woiteck Ledzibil, um das daſelbſt no 29 gel. Ackerſtuͤck 
pro 28 rthl. 17.fgr. 2. Johann Gritz zu Sczedrzick, um die no. 66. daſelbſt 
gel. Angerhaͤuslerſtelle, pro 38 rthl. 12 ſgr. Woyteck Matyſſock zu Kempa, 
um die no. 73. bort gel. Haus lerſtelle, pro 45 rthl. a1 for. 5 db. aa. Simon 
Gieſa, um die no. 14. zu Raſchan gelegene Angerhaͤuslerſtelle, pro 27 rthl 
12 for. 10 d. bb Thomas Grit, um das no. 96. zu Sczedrszick gelege⸗ 
ne Ackerſtuͤck, pro 30 rthl. a 
: = Königl. Preuß. Domainen, Juſtitzomt. 
» Landeck den 3 Januar 1824. Verzeichniß det im zweiten 
halben Jahre 1823. bey dem Königlichen Stadt Gerichte zu Wilhelme⸗ 
thal vorgekommenen Beſitzveraͤnde rungen: Nas 
* 1. Kauf des Bürgermeiſter Englich und Stadtbrauer Elsner, um 
den Accis⸗Einnehmer Winklerſchen Erben Ackerſtuͤck, pro 425 rthi. 
2. N Schubert, um feines Vaters gleiches Namens Befigung 
ro 700 rihl. 2 > 5 
’ 7 N Koͤnigl Preuß Stadtgericht von Wilhelmsthal. 5 
») Brieg den 10. Januar 1824. Bey dem Gerichtsamte des Rit⸗ 
ter ſitzes zu Neudorf find im verfloßnen Jahre folgende Käufe ausgefert get worden: 
1. des Gärtners Joh. George Hornek von Chriſtian Hornek no. 12. 
pro 400 rihl. 25 1 
2. des Gärtners Gottlieb Klee von der Wittwe Klee no. 7, Pro 200 rthl, . 
3. des Gärtners Frled. Pflegel von Gottl. Behde no. 1. pro 530 1tpl. 


Zwepte 
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„3 weyt e Bey lage 
wi Niro. III. des Breslauſchen Intetligen;- Blattes 


vom 20. Januar. 182 4. 


. . 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracke. 
Liegnitz den 20 Deebr. 1823. Bei hieſigem Königl. Land⸗ und 


Stadtgericht ſi ſind nachſtehende Kaͤuſe vom 1. July bis Ende Decbr. 1823 


confirmitt worden: 
A. Leſitzveraͤnderungen bei der Stadt, den Vorſtaͤdten, Conſorten⸗ 


Guͤtern und Stadt- Dörfern: 5 
Verreich des Tietzeſchen Ackers no. 34. auf dem Hoſpital⸗ Vorwerk, 
an die Wienwe Johanne Juliane Tietze geb. Krebs, m We th. von 385 Rtol. 
2. dito des Tietzeſchen Ackers no 36. ibid. an ebendieſelbe, für 
385 Rthk. 
3. dito des Tietzeſchen Hauſes und Gartens no. 1. vom Oitomannſchen 
Wee Ge th an ebendieſelbe, für 1413 Rthl. 
dito des Tietzeſchen Ackers no. 67. ibid. an ebenbieflbe, für 
600 Kihı. 
5. dito der Schäferfchen 4 Säfl. Acker no. 83. auf dem Schwarz Vor⸗ 
werk, an die Anne Eliſabetb Schäfer g b. Fechner, für 600 Rthl. 
6. dito der Semmerſchen 2 Schfl Acker no. 7.“ zu Priufendorf, an 
den Gärtner Carl Friedrich Abert daſelbſt, für 4% uthl. 
7. dito der Rauffusſchen Sonaenbaude no. 590 an den Kaufmann Carl 
Ludwig Raymond, für 350 Riehl. 
8. Zuſchreibung von 3 Antheil an dem mittlern Gebäude des ſogenann⸗ 
ten e des . Jungfrauen⸗Kloſters ſub no. I., für die ver⸗ 
ehelichte Muſiklehrer Ehriftiane Charlotte Henriette Köhler geb. Bräuer, für 


100 1 25 2 
— von 5 Antheil an dem Garten und ehemaligen Kirche neben 


der Süktekuche ſub no. II. für ebendiefelbe, pro 663 Rthl. 
10 Verreich der Vogelſchen Sonnenbaude no. 570. an die Erben, im 
Werih von 95 Rihl. 5 
11. — des Themasſchen Hauſes no. 11. der Stadt, an die Wittwe 
Johanne Friederike Louiſe Thomas geb. Scheurich, für 2000 Rthl. 12. 


Eu 


04. Merreich bes Floͤgelſchen Hauſes no. u berg e, an den 
3 155 Carl Gotthelf Praͤtorius, für 3480 R en aaßf, 
3. — des Kunzeſchen Hauſes no 206. a dem Reuländel an den 
Sifhlermeifter Johann Fritſche, für, 270 Rthyl. 
14 — des Gemeinde» Schäferhaufes no. 36. zu Tentſchel, an den 
Aa Johann Carl Mann, für 305 Rihl. N 
18. — des Noıdheimfchen Hauſes no. 66 in der Stadt, an die 
vom. Poſamentier Juliane Charlotte Kreisler geb Reiener, für 3220 Rthl. 
16. — des Senftlebenſche Hauſes no. 314. der Stadt an die De⸗ 
itateue Johaͤnn Ernſt Herrmann, für 4700 rthl. 
17 Zuſchreibung des Siephanſchen Hauſes no. 387. der Stadt, für. 
den Fleiſchermeiſter Carl Friedrich Stepgan, für » 350 rtpl. 
16. — des Fiſcherſchen Hauſes no. 429 auf der Mittelgaſſe, an 
den Friedrich Ferdinand Fiſcher, für 2000 th! 
109. Verreich des Kellertſchen Hauſes 140. 212. der Stadt, an den 
Schneidermeiſter Johann Chriſtogh Brieger, für 400 rthl. E 

20. — des Wiesſichſchen Hauſes no. 181 in der Rittergaſſe, an 

ben Muſitus Cortſtian Wilhelm Schumann, für 250 ıthl. 

221 Zuſchteibung des Schmidt Herbſtſchen Hauſes no: ı 3. in der Glo⸗ 
gauer Vorſtadt, für die Winwe Anne Rofine Herbſt geb. Kao und deren 
2 Kindern. pro 150 tthl. 

22 Verreich des Kcebsſchen Hauſes no. 253. der Stadt, an den Schuh⸗ 
macher Ehriſtian Gottlieb Dähne, für 1535 rthl. 
23. — des Willenbergſchen ee no. 1. in Eoffenbay, an den 
. Willenberg, fuͤr 2000 rthl. 
a 4. — der Abertſchen Gaͤrtnerſtelle 90. 6. in Prinkendorff, au den 
c orte Chriſtjan. Jentſch von Hünern, für 450 rihl. 
L der Vaͤnderſchen Freigaͤrtnerſtelle no. 16. zu Neurode, an den 
Ge Habu Wilke, für 500 rihl. - 
des Braͤuerſchen Kloſterhauſes no. I. am Breslauer Tore, 
an 5 Deller Johann Ehrenfried Gogler, für 1500 rt rthl. a 
; 27. — des Trogiſchſchen Hauſes no 401. der Stadt, an die verehl. 
Regi. . Caſſendiener Johanne Juliane Albrecht geb. Werner, für 
1000 rthl. 
' 28. — des Morgenbeſſerſchen Hauſes no. 241. der Stadt, an den 
N Aae e Lippmann Raphael Prausnitzer, für 2550 rehf. 
5 = des Sürtlerſchen Hauſes 00.483: der Stadt, an deu Bäcker 
Jobam Michael Scheich, für 1950 tthl. 35 
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30 ich des Schambergſchen Ackers no. 18. auf dem Scher 
Vorwerk, an den Gerichts ſchulzen Johann Ehriſtian Sifcher, für 850 rihl: 
315 Zuſchreibung der Wendrichſchen Scholtiſey no. 1, in Prinkendorfß, 
15 die Witwe Johanne Griederike Louiſe Wendrich sch. P Pleiſch ke, Er 
500 rthl. 
22. Verreich des Obſiſchen Haufes no. 12, Lit. 2. vor der Pforte, an 
den Kräutersſohn Carl Ehkenftied Jungfer, für 220% tthl. - 
33. — der Vogeiſchen Sonnenbaude no. 570. an den Zuhmader 
Auguſt Reimann, für 30 rihl. 
34. — des Rasperſchen Hauſes no. 309. Nur Stade, an den San 
der “ Auguſt Müller, für 1700 rthl. 
„ des Niederleinſchen Hauſes no. 51. der Bist, an den 
Shnelrer Cat Friedrich Schaarſchmidt, für 1200 fthl. 
36. — des Wittigſchen Hauſes no. 466. der Stadt, an ven Zar 
bakmüller Franz Benke, für 740 ıthl.. 
37. — des Horaigſchen Hanſes no 3 auf dein Hieewannſchen 9785 
forten. Gute, an die Maria Roſine geſchie dene Elsner geb Dittmann, pro 
302 rihl 
a 38. Zuſchrelbung der Scholzſchen 22 Schfl Acker no 17: auf dem 
Schmidtſchen Conſorten⸗Guthe, an den minnorennen Carl Gotilieb Fer⸗ 
dinand Scholz, für 2000 rthl 
39. Verreich des Stelzerſchen Ackers no. 18. auf dem Willenberger 
Conſo tio an gen Bauer Johantz George Mende in Prinkendorff, pro 
00 rt l. * 
1 195 — des Schroͤtkſchen Antheils no. V am Kloſte hauſe, an die 
verehl, Buͤchſenmacher Jobaune Charlotte Ebriſtiane Dionyſius geb. Hei⸗ 
tze, für 650 rthl. 
41. — des Ka powekyſchen Hauſes no 268. der Stadt, an die 
aus Charlotte Eiſabeih Kalpowsky geb Lange, für 440 rthl. 5 
42. — der Wendrichſchen 10 Schfl. Acker no 1. tit. a. auf dem 
Schmidrſchen Con ſorten Guthe, ar die Witwe Johanne Sriederife Louiſe 
Wendrich geb Pletſchke, für 2200 rthl. 
B. Auf den Dörfern des Koͤnigl. Domainen⸗ Amts liegnitz 
1. Verreich der Schaͤferſchen Gartenſtelle no. ro. auf dem Toͤpfer⸗ 
berge, an dle Wittwe Anne Eliſabeth Schaͤfer geb. Fechner, fuͤr 350 th 
2, — der Krafiſchen Gaͤrtnerſtelle no. 43. zn ee an den 
tandwehrmann Eipian Sons Diete, für 500 rihl. 
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3. Zuſchleibung der Tietzeſchen Hbusbertene 65 35. . u SE org 
gie die Wiltwe Anne Roſine Tietze geb. Block und deten drei Kindet, 
im Werth von 140 rthl. 
4. Verreich der Üttichſchen Erbſchmiede no. 76 zu Wald au b an den 
den Schmidt Johann Ehren eied Blümel, für 2300 rtbl. 
5. — einer Kiesg cube ſub no. 64. zu Groß Biden, an die 
Stab, Commune zu Lirgnig, für 1; rthl 9 pf. 
6. — des Gemeinde Hirtenhauſes no. 51. zu Kolſchwitz, An den 
Sifäter Samuel Gottlob Wurſt, für 282 ethl. 
7 — des Angerhauſes nebſt Gaͤrtchen ſub no. 88 zu Ober⸗Lan⸗ 
genwwalban, an den Schneider George Friedrich Döhring, für oo uthl. 
8. — des Seidelſchen Bauerguthes no. 27 zu Brienewitz au den 
Bauer Chriſtian Valentin Nachbar, für 4800 rıhl. 
9 — des Meinertſchen Angechaufes no. 40. zu.Koifhwig, ‚an 
den Johann Gottlieb Meinert, für 80 rthl. 
10 — des Hipperſchen Ackers no. 63. bey Groß Beckern, an den 
minorennen Carl Gottlieb Hippe: zu Ober⸗Kunitz, für 94 rthl. 
1. — der Gramſchſchen Gaͤrtnerſtelle no; 30. zu Schönborn, an 
den Jobaan Friedrich Hanke, für 463 rthl i 
12. — der Krendelſchen Häuslerſtelle no. 13. auf dem Töpferber, 
ge, an den George Friedrich Kynaſt, für 200 rthl. 
13. — der Bruckeſchen Gaͤrtnerſtelle no. 24. in Tienowis, an - 
Joh. Gottiich Eräuer, für 200 rthl. 5 
14. — der Wolfſchen Wieſe no 80. zu Ober kangenwaldau, an 
den O corom Call Auguſt Geith in Steudnitz, faͤr 136 rthl 
15. — der Foͤrſterſchen Fe eihaͤnslerſtelle no. 87. in Bienowitz, an 
den George Friedrich Mapdorn, für 180 rthl. 
> In dem Königl. Schirf. "Stammfchäferei: Guthe Panten. 
Ve ſ reich des Wienerſchen Kretſchams no. 28 in Pagten, an den 
Joh. ebriſtian Haͤdelt, für 1605 rthl. 

2. Zuſchreibung der Berndkſchen Haͤuslerſtelle no. 32. in Panten, an 
die Johanne Chriſtiane Mentzel geb. Berndt in Goͤllſchau, pro 40 rthl. 
C. Auf den Koͤnigl. Academie⸗Stifts⸗ Doͤrfern. 

t. Verreich der Joppichſchen Gros gaͤrtneſſtelle no 37. zu Groß⸗Tinz 
„den Schneider Carl Gottlieb Joppich, ‚für, 250 thl., 
2. — der Klauſchen. e no. 3. du; Biſchdorff, an den 
Sehen Gotiftied Joidau, für 500 rthl. 
3. 
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3. Zaſchreitung der Eudlerfhen Dreſchgaͤrknerſtelle no at zu Roſen⸗ 
au, an die Marie Joyanue Eleonore verebl Heide geb Endler, im Wert 


von 250 rthl. 


4. dito des Shuberifchen Kretſchams no. 18. zu Groß Tin, 70 


die Wiltwe Roſine Eliſabet) Schubert geb. Anders und deren 2 ‚Kinder, 


pro sooo rthl. ö 
D. Auf den Dörfern des goͤnigl. Domainen⸗ Amts Kalıwafler. 
I. Verreich des Dammelſchen Bauergutbes no. 24: zu Kaltwaſſer, 
an die Johanne Eleonore verehel. Heinze geb. Dammer, für 600 rihl. 
2. — der Stelzerſchen Freihaus le, flelle no. 3 zu Wurtſch⸗ Helle, 
an din Jehaun Gotiioh Klose aus Sin. Kriechen, für Bus tb. 
z. — der Kunteſchen Häuslecſtene no. 6 zu Fuchs muh, an den 


Johann Gottlieb Kunte, für 120 rthl. 


— der Elaſtſchen Angerbaͤuslerſtelle no. 33. in Wuürtfch, Helle, 


3 € 
an den Johann Gottlieb Kern, fur 133 rthl. 


— der Zoͤbeſchen Angerhaͤuslerſtele no. 33. in Wuͤriſch⸗ Helle 
an den Johann Fliedrich Zoͤbe, fuͤr so rthl . 3 g 
E Auf den Doͤrfeen Grünthal, Kuchelberg, Nieder-Rärlern, Dricfe, 
Scheibsdorf, Strachwitz, Wahlſtadt, Raͤſchmaunsdorf und Liebenau. 
1 Vetreich der Geiſtenſchen Angerhaͤuslerſtelle no 20. zu Liebenau, 
an den Carl Gottlob Geister, für 170 rthl. f f 
2 — der Lindnerſchen Häuslerſtelle no 26. zu Kuchelberg, an 


den Johann George Fl iedrich Lindner, für 40 rthl. 


— des Merkelſchen Ackers no. 34. in Wablſtadt, an den 


3. 5 a 
Kretſchmer Carl Aliſcher in Strachwitz, für 135 rihl. . 
3. — der Fiſcherſchen Angechaͤuslerſtelle no. 30. zu Kuchelberg, 


an den Johann Go'tlieb Gillee, fuͤr 50 rthl. 
5 des Merkeiſben Kritſchmers no. 1“ in Strachwitz, an den Muͤl⸗ 
ler Carl Alſcher, für 4% rthl. a 2 
6 Zuſch eit ung der Bartbſchen Dre ſchgaͤrtnerſtelle no. 6. in Nieder⸗ 
Ruͤſtern, an die Witwe Marie Roſine Barth geb. Buchelt, und ihre 3 
Kirder, pro 48 kml. V / 8 
p. Auf den ehemals Geiſt ichen Gütern Pfaffendorff, Dor abuſch, 
Cemnende ad St. Nico aum und Moͤnchdoff. 
1. Verreich des Hoͤfigſchen Tauerguthes no. 22 zu Pfaffendorff, an 
den George Fliedrich Ferafziſt, fer a0 lll. 
1 — des Schaͤſerſchen Ackers no. 43. Litt. a. zu Pfaffendorff, 
an die Wiltwe Anne Eiiſabeth Schäfer geb. Fechner, für 200 cthl. 3. 


* 


1255 Ktht. 


Bu BR 
3. Verreich der eindnerſchen Scholtiſey no 1. zu Pfaffendoi ff an w 


en Wilhelmine Caroline Geſtewitz, für 16600 rthl. 


4. — eines Ackerſtuͤcks mo. 18. ze Monchboff, von dem Glatz 
ſchen Bauerguthe, an den Windmöüller Johann Gotiftied Andets, f 
240 fthl. 

5. — eines Ackerſtücks no. 19. zu Mönchhof, von dem ser 


ſchen Vauergate daſelbſt an ebendenſelben, für 150. rthl. 


— 3nſchreibung der Scholzſchen 9 Schfl. Acker no. 3. der 


\Giininenbe ad St. Nicolaum an den minorennen Cart Gottlieb den 


Scholz, pro 1000 rehl. 

Mittelmalde den 31. Dechr. 1823. Verzeichnig der im aten 
halben Jahre vom 1. Juli bis ut Dechr. 1823 unter der Jurfediction 
des Michael Maximilian Grafen v. 8 zu Mittelwalde geſchehenen 


Kaͤufe über und unter 1000 tthl. 


1. Franz Langers Rau‘, um die vͤterl Bauerſtelle, pro 4323 rihl. 

2. Johanu Weiſers, um die Bauerſtelle des Johann dur, pro 
6623 rtbl. 

a, Reutzlers, um Anton Heptners Gärtn: ee, pro 


. 
4. Joſeph Exners, um eine Goͤrtnerſtelle, pro 255 rtht. 
3 Bernard Vogels Kauf, um die Schoͤltiſey zu Herzogswalde, pro 
12735 Rıbl. 
6. Edmund Exners, um eine Gaͤttnerſtelle, pro 258 Rtbhl. 
Joſeph Friemels, um eine Coloniſtenſtelle, pro 1533 Kthl. 
= Joſeph Preis Kauf, um Johann Simmons Koloniſtenſtene, pro 


9. Joſeph Elslers, um eine Feldgaͤrtnerſtelle, pro 1143 Nthl. 

10. Dominisus Tatzels, um eine Häuslerſtelle, pro 38 rihl. 

11. Joſeph Weſdlichs, um ein Ackerſtuck, vro 80 Rthl. 

12 Venediet Rotters, um Franz Beſchorners Bauerſtelle, pro 
14663 Rthl. 

„13 Wenzel Olbrichs, um eine Gärtnerfteits, pro 2663 Rip 

34. Anton Hoͤpens, um eine Gärtnerſtelle, pro 1603 Nhl. 

15 Kranz Volkmers, um Andreas Volkmels Koioniftenftelle) pro 
955 Rtbl, 5 
1586. Unten Hoffmanns, um ein Ackerſtück, pro 3813 Rihl. 

7. Iſidor Rotters, um die vaͤterl. Bauerſtelle, pro 3000 Rihl, 
18 Joſeph Veiths, um Simmons Bauerſtelle, 9:0 ex Rift, 


rn 
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m. Joſeph Oehls, um eine Säueterflelle, pro 198 Mehl. 
20. Joſeoh Plſchels, um Keulichs Haͤuslerſtelle, pro 199 Rthl. 


ar Franz Hiliſchers, um Sofeph Hiliſchers Auenhaueferſtelle, pro 


62 Rt. N 


22. Joſtpy Hocker, um anton Luxene Bauerſtele, pro 30 Miht, 


a3. Ignatz Werners, um eine Gͤrtnerſtelle, pro 270 Rthl. 
24. Fran, Beſchorne e, um eine Häuslerſtelle, pro 133 Rthl. 
Das Graf v. Al hannſche Juſtizamt. Volkmer, Juſt. 
Beuthen an der Oder den 5. Januar 1824. Bei dem Koͤnigl. 
Stadtgericht zu Beutben a. O. find vom 1. July bis ult Dechr, 1823 
nachſtehende Käufe zur obrigkeitlichen Confitmaſion gekommen: 
1. des Bäder Keeiſchmer, um eine Dreiruthe Acker no. 63, pro 
800 Reb = b a ER 
2. des Bäder Matthäus, um eine Dreiruthe Acker no. 372 pro 
1580 Rthl 5 g i 5 ir 
3. des Fleiſcher Weigelt, um das Haus no. o5., pro 1040 Rthl. 


a. des Glaſer Mix, um die Dreituthe Acker no. 19, pro 


1115 Reh. 
6. deſſelben, um eine dergleichen, pro 950 Rthl. 
6. deſſelben, um eine halbe Hälfte Bier, pro 28 Rthl. 
7. deſſelben, um das Haus no. 68, pro 350 Rthl. a 
8. deſſelben, um die Wieſe no. 45., pro 413 Rthl. i 
9. des Beaͤckerten Fr. Wilh. Müller, um die Dreituthe Acker no. 
68,, pro 1000 Rthl. 2 f EEE 
10. deſſelben, um das Haus no. 68., pro go Rthl. 


7 


11. des Schmidt Bärmel, um den Weinberg no. 7, pro 330 tehf, 


12. des Schneider Taube, um den Weinberg no. 8, pro 400 tihf, 
13. des Grützner Guͤtzke, um die Wieſe no. 160., pro 545 Rthl. 
14. deſſelben, um den Obſtgarten no 160., pro 200 Rtki. 

15, des Winzler Lange, um die Wieſe no. 14., pro 226 Rthl. 
16. des Ziegelſtreicher Rutſch, um das Haus no. 58, pro 400 Nth. 
17. des Enwohner Kay, um das Haus no. 61, pro 200 rthl. 
18. des Kretſchmet Strieſe, um die Wieſe no 50, pro 200 Rthl. 
19. des Schiffer Kattein, um das Haus no. 249, pro 280 Nt 
20. des Winzler Brofe, um das Haus no 17, pro 90 Rıpl. 
21. des Winzler Bauditz, um das Haus no. 83., pro 200 Rthl. 
22. des Fleiſcher Puche, um ole Fleiſchbark no. 68., pro 100 Rth. 
\ in 23. 


4 2 8: 


23. des Pfefferküchler Kretſchmes, um ein Freiſtäck Acker no. 153. 
pio 641 Kthl. a . — a N 
24 des Schuhmacher Archner, um das Haus no. 209. pio 
200 Rihl. d 4 en 
25. des Victualienhaͤndler Meyer, um den Weinberg no 199 , pro 
140 Rthl. 5 f rn Er 
26. des Schiffer Chriſtian Rüfler, um das Haus ıfo. 318., pro 
o Rthl. * f 5 
. er des Stadt-Braner Duͤnnebier, um 2 alte Hälften Bier no. 40. 
pro go Rthl a 5 5 2 
28. der Wittwe Apold, um das Haus 317, pro 150 Rthl. 
29. des Kirſchner Kaiſer, um das Haus no. 267, pio 300 Nthl. 
30. deſſelben, um den Weinberg no. 267. pro 400 th. 
31. deſſelben, um den Wallgarten no. 267, pro go Riehl. 
32. der Wittwe Nitſchke, um das Haus no ., bio 1600 Rikl, 
33. derſelben, um den Weinberg, Acker und Wieſe no. 19, pre 
2400 Rthl. 8 | 3 
! 34. des Schuhmacher Stolz, um das Haus ro. 102... pro 
825 Rthl⸗ a 3 Fu Ya TTT u 
Liegnitz den 7. Jam 1824. Bei dem Juſtizamte Maſermitz 
find folgende Befigveränderungen vorgekommen: 1 
1. Verreich der Freigärtnerſtelle des Friedrich Wilhelm Haͤrtel, an. 
den Joh. Gottlieb Nordheim, um 350 Rtht | 
2 desgl. der Freihäuslerftelle des Frier rich Krauſe, an den Johann 
Joſeph Herrmann, um 150 Kthl. “ 
3. desgl. der Dreſchgaͤrtnerſtelle der Anna Ma ia Leuſchner geborn⸗ 
Waudel, on ihren Ehemann Anton Leuſchner, um 340 Rehl. 
4, desgl. der Haͤuslerſt⸗lle des Joh. Jofeph Herrmann, an den Frie⸗ 
drich Mauſchke, um 215 Rihl EDER | 
Winzig den 10. Deebr. 1823. Bei hieſig m Königt. Preuß. 
Stadtgericht iſt der Kauf der Stadt; Commuae um die ſogenannte Bam⸗ 
day, pro 1301 Rıhl. couſirmitt worden. 5 
Wohlau den 1. Juli 1823. Dato iſt der Kauf des Scholz 
um das Bauerguth no. 1. zu Schoͤneſche, pro 1700 Rthl. gerichtlich 
conſiemitt worden: 1 
"RE Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt. 


Anhang 


Bern ee (2% ) 
Anhang zur zweyten Beilage 
Neo. III. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 20. Januar 18 24. 


1% 


Zu verkaufen. 5 

„) Mititſch den zaflen December 1323. Die unter der Gerlchts barkeit 
des unterzeichneten freien ftandes herrlichen Gerichts belegenen Ritterguͤter Oder⸗ 
und Nieder: Poſtel, welche im Jahr 800. landſchaftiich auf 40100 Rihl. 12 gr. 
gewürdtget worden, find auf den Antrag eines Real: Gläubigers ſubbaſta ges 
ſtel t! worden. Alle diejenigen, welche im Stande find, dieſe Güter zu beſitzen 
und annehmlich zu bezahen, werden hiermit aufgefordert, ſich in denen zam 
reihen angeſetzten Terminen den z1ſten April, 21ſten Juli uod den 20. Octo⸗ 
ter 1824., von welchen der letzte peremtoriſch if. in birfiger Gerichts kanztey 
einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und bar der Meiſt⸗ und Beibierhende zu 
gewärtigew, daß der Zuſchlag an ipn erfolß en fell, inſofe n ncht geſetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde eine Ausnahme zmaſſen Auf ſpätere Gebotbe kann nur in ſoweit reſter⸗ 


tirt werden, als fie vor Publitation des Adiudicatlons⸗Beſcheides eingehen. 


Reichsgraf v. Maltzan freiſtandeshercl. Gericht. 
Cirationes Edictales. 
Ratibor den Irten November 1823. Von dem unterzeichneten Ob er⸗ 


Landesgerichts wird auf Antrag des Königl. Fiscus der Johann Schubert aus 


Schediau Falkenberger Kreiſes, welcher feinen. Aufenthaltsort in Königl. Landen 
verlaſſen hat, hierdurch aufgefordert, ſich in dem auf den aten März 1824. vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Seiffert angeſetzten Termine allbier zu ge⸗ 
ſtellen, über feine geſetzwidrige Entfernung ſich zu verantworten und ſeine Zurück⸗ 
kunft glaubhaft nachzuwelſen, widrigenfalls er nach Vorſchrift der Geſetze ſeines 


ſaͤmmtlichen Vermögens fo wie der ihm in Zukunft etwa een Erbſchaften 


e zugeſprochen werden 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Ober- Schleie 
Göt 


1 * e. 
Jauer den ııten December 1823. Zur Elquidatton und Velten ang 
ſämmtlicder unbekannter Anſprüche an die Eride Nachlaß maſſe des hleſelbſt verſtor⸗ 


verluſtig erklärt und ſolches alles der Regierungshauptka 
wird. 8.) 


benen Burgermeiſler Cprifopb Einß Leentard Kilmann ſteht Terminus auf 


den 23ſtien Februar 1824. 
vor dem Liquldatlons Commiſſario dem Königl. Kreis ⸗Juſtizrath und Stadtrich⸗ 
ter Bayer in deſſen biafiger Behauſung Vormittags um 9 Uhr an, wozu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Nachlaß Glaͤudiger entweder in Perfon oder per Mandatarıum, 
wozu in Ermangelung fonftiger biefiger Rechts⸗Conſulenten der Stadtgerichts⸗ 
Regifiraror Scholz bleſelbſt in Vorſchlag gebracht wird, bei Vermeldung err ganze 
lichen Prächufion mit ihren Anfprüchen ſowobl cn die Nachl ßmaſſe als auch die 


ſich gemeldeten Nachlaß Gläaudiger hiermit vorgelnden werden. 


Koͤnigl. Preuß. Stadt und Landgericht. 
Oels 


BC) 


„ Dels den raten November 1823. Von Selten des unkerſchrlebeuen Oe: 
dichtsamt weird der Gottlieb Schuberth aus Klein Welgelssorf Oelsſchen Kret⸗ 
bes, welcher im Jahr 1813. zur Landwehr ausgehoben, und tim Jahr 1814. in 
einem kozareth verſtorben fein ſoll und welcher ſeit dieſer Zeit von feinem Leben 
und Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat oder deſſen etwa unbekannte zurück 
gelaſſene Erben und Erbnehwer hierdurch öffentlich vorgeladen, vor oder fpdtes 
ſtens in dem dazu anberaumten Termin den Dritten September 1824. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Gerichtsamt zu Oels ſich entweder per ſoͤnlich oder 
ſchriftlich Ju melden und daſelbſt weitere Anwelſung zu erwarten, wlörigenfalls 
nach dem Antrage der Erben der Gottlieb Schuberth für todt erllaͤrt und deſ⸗ 
fen Nachlaß den ſich legitimirten Erben ausgeantwortet werden wird. 

V. Strachwitz Weigels dorfer Majorats⸗Getichtsamt. 

Oels den ı21en Novemder 1823. Von Seiten des unterzeichneten Ge⸗ 
klchtsamts wird der Chrifian Gebhard aus Klein ⸗Weigelsdorf Oelsſchen Kreis 
ſes, welcher im Jahre 1813. fur Landwehr ausgehoben, in der: Stade bet 
Leipzig verwundet, und vou ſelnen Kammmeradten ins Lazareth getragen wor⸗ 
den iſt, und welcher feit dieſer Zeit von ſeinem Leben und Aufentbalt feine Nach⸗ 
richt gegeden hat, oder deſſen etwa unbekannte zurückgelaſfene Erben und Erbes 
nehmer hierdurch Öffentlich vorgeladen, vor oder ſpaͤteſtens in dem dazu ante⸗ 
kaumten Termin den Dritten September 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Gerſchtsamt zu Oels ſich entweder ſchriftlich oder perſoͤhlich zu melden und das 
ſelbſt weitere Anwelſung zu erwarten, widrigenfallss nach dem Antrage der Er⸗ 
ben der Chrſſttan Gebhard für todt erklärt und deſſen Nachlaß den ſich tegisimir, 
den Erben ausgeantwortet werden wird. : 7 8 

a V. Strahmwig Weigelsdorfer Maforats , Gzerichtsamt. 

Liebenthal den zzjien December 1823. Von hieſigem Koͤnigl. Lande 
und Stadigerſcht wird auf Autrag der Gläubiger zufolge Drecret den 18ten huj. 
Concurs über das Vermoͤgen des geweſenen Gärtner Jeremias Schumann zu Goͤ⸗ 
risſeiffen Löwenbergſchen Kreiſes eroͤffnet und ein Termin zu Anmeldung und Klar⸗ 
machung der Anforderungen au den Eridarſum auf kuͤnftigen i 

Iyten Februar 1824. f 
anberaumt, in welchem ſich alle unbekannte Gläubiger an hieſiger Gerichts ſtelle 
ſrün 9 Uhr einzufladen, ihre Auſprüche anzuzelgen, deren Richtigkeit darzuthun, 
biendchſt aber ihre Beſti digung nach. ciner zutreffenden Ueberelukunft oder in de; 
ren Cotferuung zu eröffnenden Ctaſſiftcattous⸗ Urtels, beim Aaßeubleiben aber zu 
gewärtigen babeu, daß fie mit ihren Anſprüchen an die dermalfge Maſſe präcludirt 
und ihnen gegen die uͤbligen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
ſell. Zugleich wird allen denen, welche von dem Gemeinſchuldner Geld, Sachen, 
oder Effecten hinter ſich haben ‚ angedeutet, demſelben nicht das Mindefte davon 
u verabfolgen, vielmehr hiervon dem Gericht Anzeige machen und die Gelder oder 
achen mit Vorbehalt ine daran habenden Recht beim Verluſt deſſelben an das 
ſerſchtliche Depoſitum abzuliefern. f 
5 8 285 0ſt 1 Koͤnigl. Prer ß. Land⸗ und Stadtgericht. 
AVERTIDEMENTS, 
„) Breslau den zen Januar 1824. Nachdem der Inwohner Gottfried 
Paulus von Köcher date durch das Erkenalntß erſter Inſtanz für elnen Verſchwen⸗ 
i 58 ; der 


». 


— 299 — > 
der erklärt worden If, fo wird das jedermänniglich mit der Warnigung bekannt 


gemocht, daß jede von dem Paulus centrahlrte Schuld für unguͤltig geachtet wer⸗ 
deu wird und daß auch die an ihn zu leiſtenden Zahlungen nur gültiger Weife 


an das Depoſttum des unlerzeichreten Gerichts amts oder auf deſſen Anweiſung an 


den ihm beſtellten Vormund gelelſtet werden kann. 
Das Gerlchtsamt von Kochern. a 
Wanke. 
4) Breslau. Mittwoch den zıfln Januar um 6 br Verſammlung der 
naturwiſſenſchoftlichen Section der ſchleſiſchen Geſſ üſchaft für vaterlaͤndiſcht Cultur. 
Prof. Brandes uͤder die mittlern Temperstur für jeden Monat ic. Dr. Muͤller über 
Polariſatlon dis Tons und M trhrilung uͤber verſchledene andere Gegenſtaͤnde. 
{ ") l den 18 tn Januar 1824. Die den Iten Januar d. J. früß 
Morgens um tel auf 6 Mor erfolgte güdl'che Entbindung feiner Frau von einem 
. gefunden und muntein Sehn: meldet ‚hiermit ſeinen wirtzen Ano erwandten und 
Freunden e G. Klein, Eccleſtaſt zu St. Barbara, 
5 * Breslau. In Ellgut bey Stroppen ſiad 25 Staͤbre von reiner Rochs⸗ 
burger Abkunſt, das Stuck za 12 Attl. zu verkaufen. 
) Breslau. Mit beſendets ſchoͤnen und gut riechenden Weichfelroͤhren 
empfiehlt ſich drr Drechsler Pobte in feiner Boude ſchreg üser vom goldnen Hund. 
*) Breslau. Lee Boͤhmiſche Tiſchbutter a un for, Mze pio Quart zu 
baben bey D E. Hentſchel, Albrechtsgaſſe No. 1255; 


„ reslou. Auf der Reuſchengoſſe No. 448. ohnweit dem Nikoloi⸗Thor 


IR eine Stube nedſt Alkewe im erſten Stock hinten heraus, mit oder ohne Meubel 
zu vermielhen und bald ober zu Oſtern zu beziehen. Dos Naͤzere beym E, genthüͤmer. 
*) Breslau. Einen neuen Transport von dem beſten Eau de Cologne von 
C. U Zanolt in Coͤln empfing ich wieder, fo wie auch von der bekannten Zabg⸗Llak⸗ 
tut des Dr. Vogler und offetite ſolche hie mit billig. 
Carl Schneider am Ecke der Schwitvibräde, 
* Bresſo u. Circa 300 Suck zur Lleferung fahlge Lazareth⸗Decken, 
welche im Ganzen oder auch einzeln verkauft werden . fad zu ‚einem ſebe bidigen 
reiße m haben in der Tuchhendlung bey 
©: mel köbel Landsberger, im ehemaligen drag. Sinbeeatoften 
i Huſe am Ringe. 
) Breslau. Abgelegenes Stonsdorfer Weiß und Dosdelblir empfiehlt 
J. G. Habeſt, am Neumarkt 


9 Breslau. Auf der Schmiedebruͤcke im erſten Viertel No 1969, If eine 


Stabe mit Möbel zu vermlethen, eine Stiege hoch und bald zu beziehen. Sr 
„) Breslau. Neue Wallgoſfe Ne. 709 If eine Wohnung Parterre, ber 
ſlebend in einer Stude auf Oſtan, und ein Garten 1 Andauen ſoſort zu verune⸗ 


then. Das Nähere Darüber ertheilt der Wirth deſelbſt g 
Bres⸗ 


— (30) —, 


) Bredlen den ı7ten Januar 1824. Alle di- ſenicen, welche eln Kon 
derung an mich zu haben glauben, erſuche ich ergebenſt, ſich bis Mitte Februar 
bier und bis Ende April a. c. unter meiner Addreffr in Berlin, damit zu iat lden. 
Nach dleſem Zeltraume erkenn- ich nichts mehr als gültig oo 

Henriette verwit. gewef. Mediclnatraͤthin Brein ite dorf geb. Victor. 


„) Breslau. Beſtes Hamb Rauch fleiſch, Achte Teltower Rͤbch u, dille 
cate Speckbuͤckunge und Jlickbeeringe, Pommerfde Gänfebräfte, marln. Aal und 
Lachs friſche Bricken, don. Heeriage ıc- mpfiehlt a . 

f 3.9. Hertel. em Theater. 

9 Breslau. Elbinger Brſcken, dergl. geräucherten Lachs, ſehr ſchoͤnen 
fetten geraͤuch rten Rhein Lachs. Hamburger get. Rint flelſch, dergl. Rladszungen, 
Pomm. ger. Gaͤnſebruͤſte, ächte Teltower Ruben, neuen boll- Sutz mich aͤſe, ſchͤͤne 
Schweitzer, dirsl grüne Kaͤſe und Permaſan⸗Käſe, franz, Moutarde, Crewfer 
Senf, franz. Eſtragon⸗ und Geünberger Weineſſ g, verfhierene Sorten Felgen, 
Mandeln in weichen Schaalen, Trauben: und Suftanen Roſtnen, Brabanter 
Sardellen und holl. Heeringe offerlre ich von vorzuͤglicher Qualität zu den biligiien 
Preißen. 5 a Sb riſtſan Gottlieb Müller 

x Striegau den 28ſten November 1823. Ven Seiten des uuterz ick neten 
Koͤnigt. Stadtgerichts werden die unbekannten erwanigen Verwandten und Erben 
der am 23ſten März 1822. hierſelbſt ah inteſtato verſtorbenen verwit. Stellmacher⸗ 
meiſter Kleewiſch chehin verwit, geweſenen Mällermelſter Hübner, welche laut 
Taufzeugniſſes der hieſigen evangellſchen Kirche am 15ten December 1759. von 
der Anna Roſina Lemberg zu Pilgramsbayn unehlich geb iſt, nach Vorschrift des 
Allgemeinen Landrechts Thl. I. Tit. 9. $. 477 und 480 zu ihrer Legitimation als 
ſolche auf den ıflen September 1824, unter der Verwarnung hiermit vorgeladen, 
daß bei ihrem Außendleiden der in cirea 175 Rthl. Courant deſtehende Nachlaß 
der verſtorbenen als herrnloſes Gut nach $. 16. Tit. 16. Thl. II. des Allgemeinen 
Landrechts dem Koͤnigl Fisco ausgeantwortet werden wird. N 

5 Kaoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 7 

Friedland Waldenburger Creiſes den ıgren October 1823. Das um 
terzeichnete Koͤnigl. Stadtgeriht fubbaflirt Schuldenhalder das auf 1470 Rtelr. 
incl. am Waſſer ſiehender Werkſtatt gerichtlich tax te, auf dem Ringe ſud Ne. 50. 
dele gene Haus und Zubehör, des hieſtgen Lohserdermeiſter Salomon August Som- 
mer, und ladet zahlungsfaͤhige Raufluflige zu den auf den geen Dechr. a. c und 
sten Ja auar 1824. und peremtorie den 4 Februar 1824. anſtehenden Biethungs⸗ 
Terminen auf hieflaem Rathhauſe Vormi tags um 9 Uhr vor uns ihr Gebothe 
abzugeben und den Zuſchlag an den Metſtbtethenden unter Zuſtim mung der Real⸗ 


Glaudiger zu gewärsigen. Zugleich werden alle undekannte Realglaͤubiger dleſes 


Dauſes ſub poͤna präsiufi et perpetut ſtlentit biermit vorgeladen. 


\ 


Koni. Preuß. Stadtgericht, 
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Mittwochs den 21. Jannar 1824 : 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc. 1. . 
allergnaͤdigſten Spetial ⸗Befeht. 
Breslauſches Intelligenz- Blatt zu No. III. 


* f x - a 
8 J 5 e er 3 ö 
9 nriham den aten Januar 1824. Von dem unt neten Ge⸗ 
nichts amte wird die ſub Ro, 9. zu Schüldberg en zum Vermögen des Haus ⸗ 
lers Joſeph Welzel gehoͤrige und auf 244 Ribl 9 für. 6 pf. vor fgerichilich ge⸗ 
ſchaͤtzte Häusterſtelle, da in dem berelts am sr ecember pr. angeſtandenen 
Termine kein annehmlicher Käufer erſchlenen iſt, Im Wege der Executlon noch⸗ 
mals ſabhaſtürt. Es werden daher befigs und zahlungsfähige Kaufluſtige bier⸗ 
durch eingeladen, in dem peremtorte auf den z&ſten Februnc c. a. feſtgeſetzten 
Licltat ns- Termine in hieſiger Kanziey, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. Schild⸗ 
berg den igten Juni 1823. zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, 
zu ericheinen, ihr Geboth abzugeben und den Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
bischenden mlt Bewilligung der Creditoren und des Beſgers ſodann zu gewa⸗ 
tigen. Das Gerichtsamt der Köͤgigl. Niederläͤndiſchen Hertſchaften Hein⸗ 

rlchau und Scho jonsdocf. 

*) Sulau den igten Dicember 1823. Da für die ſubhaſta geſtandene 
zu Graboffke ſub No. 7 gelegene und dorfgerichtlich- auf 624 Rthl. Courant g = 
würdigte Gottlieb Labewigſch“ Freiſtell⸗, kein annehmliches Geboth erfolgt itt, 
fo wird ein neuer Termin zum offentlichen Verkauf dem Antt age der Intereſſen⸗ 
ten gemäß, auf den ıgtem Februar 1824 um 9 Uhr Vormittags angeſetzt und 
tes werden Kufluſtige von uns eing. laden 5 R 

5 Freiherrl v. Troſchke Sulauer frei minder ſtandesherrl. Gericht. 

„) Lömwenderg den 1gteu Januar 1824. Zur Fortſetzung der Subhaſta⸗ 
tion des in Hagendorf ſub No. 48. gelegenen, auf 195 Rihl Courant tapirten 
Hauſes des Gorfried Reſſel iſt ein anderweltiger kicitattons⸗ Termin vor dem 
Kreis Juſtizrath Streckenbach auf den 13ten Februar d. J. Vormittags um 
10 Uhr angeſetzt, wozu Biethung luſtige auf das Rathhaus vorgeladen werden; 

81 al Königl. Land» und Stadtgericht. 

„) Oppeln den gten December 1823. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß die zu Gräfenoreh ſub No. 7. belegene und dem Koloniſten Mel⸗ 
chior Schleunig angehoͤrtge Kolonieſtelle, welche dorfzerichtlich mit allen Gebaͤu⸗ 
den und 20 Morgen Acker und Wieſeland auf 333 Ribl. 5 för. gewürdigt if, 
auf den Antrag eines Gläubigers im Wege der nothwendigen Sudhaſtatlon 
ein petemtoriſcher Termin auf den . 

rer 5 Ih Ru 1824: ss 
angeſetzt, wozu beſitz⸗ und zahlungsiähige Käufer mit dem Bedeuten eingeladen, 
werden, ſich in den Zimmern des hleſigen Seſchaͤftslokals einzufinden, ihr Meiſt⸗ 

23 geboth 


av) 


gebeth abzugeben und den Zuſchlag zu gewartigen, da nach Verlauf des Fick, 
»tationd Termins auf Nachgebolhe Feine Rück ſicht genommen werden wird. Die 
Taxe iſt zu jeder Zeit in den gewöͤhnilchen Amts ſtünden Vormittags ven 8 bis 
2 und Nachmittags von 2 dis 5 in unferer Regiſtratuc frei etazuſthen. 

. 8 . König! Domatlnen⸗Gerichtsamt. 

„.*) Trachenberg den sten Januar 1824. Auf den Antrag eines Real- 
Släubigers fol im Wege der Srecutlon der in dem Dorfe Klein- Peterwitz un: 
weilt Prausnit an der Breslauer Straße belegene, dem Gottfried Deinze zuge⸗ 
hoͤrige auf 1915 Mehl. ro fgr. Conrant gerlchtlich abgefhägie Neufterihbam im 
den blezu angefegten 3 Terminen den i9fen Februar, den loten März und pe⸗ 
remterte den 22ften April 1824. bieſelo in der Behaufung des unterſchetebenen 
Juſlittarit off utlich an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden verkauft werden. Zah⸗ 
lunge fähige Rauflufige werden hierdurch aufgefordert, in den gedachten Terz 
minen und beſonders in tem letzt anſtehenden hieſelbſt zu erſchelnen, ihre Gebo⸗ 
the alzugeben und den Zoſchlag an den Meiſ⸗ und Beſtelethenden zu gewärti⸗ 
gen, unfofern nicht gefeglihe Gründe eine Ausnahme herbeiführen n 

5 Jauͤrſtl. Hatz fetobt Klein Peterwitzer Gerichtsamt. 

3 be Ben Lauck ſch. 

f Frankeuſtein den sten December 1823. Das mit No. 1. Hezetchnete, 
zu Gläſendorf Frankenſteiner Trelſes belegene und auf 5520 Ntbl. 8 (hr. 4 pf. 
in Courant dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Kreiſchamtzut verſehen mit den Reolrechten, 

Biandtwein zu brennen, Bier und Brandiwein zu ſcheuken, Semmeln und Brodt 

auf den Verkauf zu backen und wobey ſich in 3 Feldern 72 Scheffel alt Bres⸗ 

lauer Maas Ausſaat, ein Ooſt⸗ und Srafegaiten nebſt 30 Morgen Waldung 
definden, wird auf Veranfuffung des Eiger töumers Aloys Brofig ſubhaſtirt und 
ſind zu Biethungs⸗Terminen der 21ſte Februar, der 22ſte April und veremto⸗ 
rte den giſten Junp f. a. beſtimmt worden, an welchen ſich Kauflufttge, Befig 
und Zahlungsfaͤhlge und zwar in den erſten zwey Terminen hier in Franken⸗ 
ſtein früh um 10 Uhr belm Unterzeſchneten, im zten und letzten Termine aber 
ſich im Gerichtsamte auf dem Schloſſe zu Schrebsderf zur nawlſchen Stunde 
melden, darauf ihre Gebothe abzugeben und gewaͤrtigen koͤnnen, daß bꝛſonders 

im letztern Lermine dem Mitt und Beſtdiethenden nach vorgänglger Ein willi 
gung des Eigentbümers gedachtes Kretſchamgut werde zugeſchlagen werden. 

Das Gerichteamt der Herrſchaft Schrebsdorf. St 

Pr 2 4 53 8 - 7 m r lrſch. 


ee itltz den zten Detember 1823. Zum oͤffentlichen Verkauf Kar ub 5 


No. 47. zu Keiſck witz belegenen, den Erben des daſelbſt verſtor benen Johann Gott⸗ 
Ileb Leit zuschörigen Häuslerſtelle, welche auf 99 Rthl. gerichtlich gemürdiget wor: 

den, haben wir einen peremtoriſchen Blethungs⸗Termin auf den Iten Maͤrz 1824. 
Vormittags und Nach mittags bis 6 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Lande 
und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Joch mannn anberaumt. Wir fordern alle zahlungs fa ⸗ 

hige Kauftuſtige auf, ſich in dem gedachten Dage und zur beſtimmten Stunde ent⸗ 
weder in Perſon oder darch mit gerichtlicher Spetlal⸗Vollmacht und binlaͤnglicher 
Inſotmatton verſehene Mandatarien aus der Zahl der bleſtgen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien auf dem König. Land⸗ und Stadtgericht bieſelbſt einzuff rden, ihre Gebotde 
alzugeden und demnächſt den Zuſchlag an den Meiſt, und Beſibtethenden nach eln⸗ 

5 ge⸗ 


Pd 


8 133) 8 


4 ge Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf Hebotze die nachdem 


Gerſcht werden die ſub No. 217. zu Lieban belegenen Schornſteinfeger Schnab 


ermine eingeben, ond keine Rüctſcht weiter henammen werden und ſtebt es 
jedem Kauſtuſtegen frep, die Dore des zu verſtengernden Grundſtücks jeden Nach 
mittag in der Regiſtratur mit Mußt zu inſpicitren. ee 


4 ; + 72 a f 8 1 
Königl. Land⸗ und Stadigericht. 


Grüſfau den ſzten November 1823. Von dem amerzeichneren. Kin 
el⸗ 


e 
cen Realitäten: 1) in einem ganz maſſiven am Ringe belegenen Haufe nebſt 


Scheller, Stallung und Holz⸗Remieſe; 2) in einem Stück Feld von 12 Schfl. 


9 Mitzen, in einem dergleichen von 5 Schfl. 23 Metze und in einem dergleichen 
von 3 Scheffeln Ausſaat; 3) lu einem hinter dem Schüßhauſe belegenen Stuͤck 
Feld von 12 Scheffeln und 10 Metzen z. 4) in einem unter dem Einſiedelberge be⸗ 
legezen Ackerſtück von 4 Schfl. 1 Metz in einem Slack Brache von 2 Schfl. 


11 Metzen, in einem dergleichen von 2 Schfl 9, Mze. und in einem in Brache lie⸗ 


2 
8 


8 Stück Feld von 5, Scheffeln 143 etzen; 5) in einer zwiſchen den 


un auf der Feldmühlhöh und am Bober belegenen zwey ſchürigen Wieſe, in zwei 


am Bober belegenen Wieſen zu 4 Felder Heu und in deut bel der Stadt muͤhle bes 


legenen Graſegarten bestehend, welche auf 2031 Rihle. 1 gr. 7 pf. abgeſchaͤtzt 
Werbe ad een die Taxe in unſerer Regiſtratur Anziehen fe, n ne 
worhivendigen Subhaſtation berä.fert, Es werden daher beſitz⸗ und. zahlungsfaͤ⸗ 
hige Kaufluſtige hierdurch elngeladen, in dem auf den 17ien Februar 1824. den 
a Ape und peremtoriſch auf den 21ſten Juny 1824. Vormittags um 9 Uhr 
ferigefeisten Leltations⸗Terminen zu erſcheinen, ihr Geboth entweder auf die ſaſumt⸗ 
lieben Realitäten oder guf das Haus oder auch einzelene. abgerundete Acker⸗ und 
Wieſen⸗Pafcellen abzugeben und ſonach zu gewättigen, daß an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden dieſe R-alitäten ſaͤmmtlich ‚oder einzeln mit Bewilligung der Erben 


nad Real⸗Gläubiger werden gerichtlich zugeſchlagen und adſudicirt werben, 


= Könige Gericht der ehemaligen Grüffaner Stiftsguͤter. 

8 Bernſtadt den sten Octoder 1823, Auf Antrag eines Real: Gläubl⸗ 
gers fol die auf 4540 Rthl. geſchatzte Erbſcholtiſen zu Wabnitz offen tlich verkauft 
werden. Kaufluſtige und Zahlungsfahige werben daher hierdurch aufgefordert, in 
den anstehenden Blethungs⸗ Terminen, den 22. Decentber dıefs Jahres, 23flen 
Bebrnar kün feigen Jahres, welche beide in der Gerighrefiube zu Bernſtadt werden 
a gebalten werden, befonderd aber in dem letzten am zeſten April kuͤnftigen Jah⸗ 
res von Vormittags 9 Ühr anſtehenden Termine auf dem Oberhoſe zu Wabait 
vor unteiſchriebenen Gerichtshatter zu erſcheinen, ihre Gebothe adzugeden und zu 
gewärtigen‘; daß der Zuſchlag an den Beftviethenden erfolgen werde, wenn nicht 
geſetzliche Urſachen elne Ausnahme zulaſſen, erfolgen werde 

AS + 85 ho ee er an re 

§wenberg den aten December 1823. Das Juſtizamt der Herr ; 
Meulond fubh-ftirt das zu Seiffirsdorf ſab No. 11g. Beisgene‘ auf = Na 
10 fgr. gerichtlich gewuͤrdigte Haus des Gottiried Weichert auf den freiwilligen Une 
trag des Beſitzers und fordert Biethungsluſtige auf, ſich in Termino petemtorio 
den gen Mär; 1824. in der Canzley zu Neuland Vormittags 11 Uhr ein ufinden 
Ihre Gebothe abzugeben und fcdenn zu gewärtigen, daß nach erfolgter Zuſtmmang 
des Beſigers und der Real» Gläubiger der Zuſchlag an den Meifis: 


721 duch tethende e 
den wird. 8 v. Noſtih Rieneckſches Juni zamt in Heerihaft 


Puchav. 
4 Ko⸗ 


er Eee zu 


2 Kotzen au den Aten Novbr. 1823. Zum öffentlichen Verkauf des auf 
2287 Rih. 24 gr. Cour. abg ' ſchaͤtzten Jobann Frledrich Schub'ttſchen Fantraues 
u Jocoss dorf Lübenfch:n Creiſes find drey Teraune, nämlich auf den 17. Deeit. 
d. J., den 4 ten Jauuor k. J und den @o. Febtuar ei a., von denen der letzte 
peremto iſch iſt, angeſetzt worden, wozu beſi⸗ und gahlungsſäblge Kauſluſſige 


RENT - 


vor das hieſige Juſtiz amt hiermit vorgelanen werden. - 
| Reichs burggraͤft zu Doßngoſches Juſt zomt der H rrſchoft Kotztnau . 
N About, Juſtlt. 8 
„ Tarno witz den zoſten Auguſf 1833. Da auf den Ania einiger Real⸗ 
‚Gläubiger und der v. Lartſchſchen Beneſſetal⸗Erben bel dem unte ze chnete frel⸗ 
tandeshertl Beuthnet Gerichte hleſeldſt das zum Lespold v. Kariichichen Nach⸗ 
laſſe und reſp. E:quidatior emuffe gehörige in dem Füͤrſtentbume Oppeln und 
deſſen freten Standes hertſchaft Beuthen belegene Allodlal⸗ Rittergut Repten nebſt 
Zudekoͤr an den Meiſtbiethenden öffentlich ve kauft werden fill, und die Bies 
thungs⸗Termine auf den sten December d. J., auf den zeſten Mar 1824. 
und beſenders auf den 22ſten Fury 1824. jedes mal Vormittags um 9 Uhr auf 
dem hirſiden Gerichtszimmer angeſſtzt worden find, fo wird ſolches und daß das 
gedachte Gut durch die von der Ober ſchleſiſch en Landſchaft im Jahre 1823. vor⸗ 
berommenen Reviſton der bereits früter aufgenommenen Taxe nach Abzug der 
dalcuf ruberden kaſten den Ertrag zu 5 pie Cent gerechnet, auf 298 18 Nhl. 
Ensrans gewürdiget worden iſt, allen beßtz äntgen Kaufl igen bekannt gemacht 
un d dleſeiben hierdurch aufgefordert, beſonders in dem zuletzt gedachten Termine, 
r lcher perem teriſch it, entweder in Derfon oder durch zuiäßıge mit hinläͤnalt⸗ 
cher Juformetzon und gerichnicher Special Vollmacht verſ henen Mandatar ten 
zn erscheinen und ihre Gedothe abzugeben, nut dem Bepfügen, doß rach Ablauf 
des letzten Termins der Zuſchlag erfolgen ſoll, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤpde 
eine Rusnantne geſtotten. Uesrigens kaun die landſchaftliche Tape zu jeder ſchick 
lichen Zett in der hieſtgen Registratur eingeſehen werden. 2 
f Graͤfl Henkel v. Dosversmark freiſtandesherrl. Beuthner Gericht. 
4 Wartenberg den 1. Augaſt 2823. Das unterzeichnete Gericht matt 
dem Pu“ tico hierdörch dekaunt, dot auf den Antrag der Gläudiger die Sudhoſta⸗ 
tion ber in der ſeeyen Standesderiechaſt Wartenberg und den Wartenderz ſchen 
Creiſe hegerben Rittergzüter Krachen, Gaffren et Nlefken nedſt Zubehör allen 
Rerlitäten, Gerechzigkeiten und Nutzungen, weiche im Jabre 1823. nach der, tem 
b o dem unter; ichneten Gerichte aushängenden Proclama del. efuglen zu jeder ſchick 
ichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchafilich auf 54882 Rtbl. 16 far. 104 pf. atgbs 
ftögtifi, berunmden worden. Demnach werden alle Beſig⸗ und Zahlungs fähige 
hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Ze traum von 9 Monz, 
tes vom isten Auguſt angerechnet, in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich 
den röten Nobember 1823, den zoſten Februar 1824. , beſonders aber in dem 
letzten und veremtoriſchen Termine den azſten Mil 824. Vormitags um 9 Uhr auf 
kiteſtaer fürticher Gerichts- Kanzlei in Perſon oder durch gehörig Informerte und 
met Vollmacht verſchene Mandstatien, woze ihnen für den Fall der Unbekanne⸗ 
ſchaft der Herr Jußtitiarius Scheurich vorgeſchlagen wird, zu erſcheluen, die de; 
a . 8 n fon. 


a 


— 
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fontern Beringnagen und Moraktären der Subhaftatlon daſelbſt zu vernehmen, 


wre Gebothe zu Potokoll zu geben und zu gewättigen, daß der Zufchlag und dle 
Ab indication an den Meiſt und Beſtbiethenden erfolge. Ani di nach Ablauf des 
peremtoriſchen Termius aber eingehenden Gebeibe wird keine Ruͤckſicht genommen 
werden und ( nach gerlchtlicher Erlegung des Kaufſchllings die kölchung der 
ſammtlichen ſowohl der eing tragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen 
und war letztere ohne Production der Inſtrumente berfügt werden. ger 
u 1 Fuͤrſtl. Cur ändiſch frelſtandes herrl. Gericht. Nag. 
ing. 


Liegult den 18ten November 1823. Zum offentlichen Verkauf des füb 
No. 182. der St dt belegen en, dem Handels mann Spicale zugeboͤrigen Hauses, 
welches auf 210 Rthl, gerichtlich gen ü dinet worden, haben wir einen peremtori⸗ 
ſchen Biethungs⸗Termin auf den taten Februar 1824. Nachmittags um 4 Uor vor 
dem ernannten Deputato Herrn Lands und Stadtgerſchts⸗Aſſeſſor Thurner anber 


- Haunıt, Wir fordern alle zuhlungsfaͤhlge Kauflufitge auf, ſich an dem gedachten 


Sag: und zur beſtünmten Senn de entweder in Perſon oder durch mit gerichtlicher 


Srectal⸗Vollmacht und binlanglicher Informatien verſedene Mandatarien aus 


der Zabl der hteſigen Juſtiz⸗ Commiſſarien auf dem Könſgl. Fand» und Stadtgericht 
hleſeloſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den Zuichlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtdierhenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu yes 


wärtigen. Auf Gebithe die nach dem Termine eingeben, wied feine Ruͤckſicht 


u 


weiter genemmen werden und ſteht es jedem Kauflufligen frei, die Tarı des zu 


2 


verſteig raden Grundidds und die entworfenen Kaufbedingungen jeden Nachmilt⸗ 

tag in der Registratur nie Muße zu inſpiciren. 5 \ 
r Köntgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Zu. verauctioniren. * 55 

») Menfladt den leten Januar 1824. Es wird bekannt gemacht, daß 


: nach dem hier verſtorbenen Commandeur des Sten ſchleſ. Dufares = Regiments 


Herrn Mor v Langenau verſchiedene Montirungs und Kleldungsſtücke, Meu⸗ 


dies, Wiszeug und Effecten in d m am ı6ten k. M. fruͤh um 9 Uhr in dem 


Haufe bes bieſgen vuͤrgtichen Tuch⸗Fabrikanten Wittwer anſtehenden Lermin vers 
Keigert werden ſollen, woza Kauſtuſige eingeladen werden 3 
i Der Kreis⸗Juſtizrath. 9 85 
f 5 82% a, 0 Hanke. 
“5 Citariones Sdictales. N 
Mamis bel Sprotton in Ntederfchlefien den aaſten December 1323. 
Nichſtebende Perfznen weiche in dem Koͤntgl. Preuß. Heere gedient haben und 
eus dem Kriege ben 1886. bis 1815. nicht zurückgekehrt und über deren Leben 
und Aufenthalt keine weitere Nachrichten eingegangen find, als: 1) Gettlob 
Wenbe aus Mast; 2) Gott ried Poͤrſel gekürtig aus dem Seckretechamz 
3 Call Get leb Kraufzke; 4) Carl Stamund Werber aus Ober⸗EU. 5) 
Set lied Podl eus Men Eulgu; 5) Jobann Gotifried Hirche; 7) J:b:un 
Gortlieb Schbel aus Schodendorf; 8) Torlſtian Meisner; 9) Jo ann Hosts 
flies Meitner“ 10) Chriſtian Mazel; 112 Sodann Gedrae Werz; 12) 
det fried Wenzel; 13) Cbriſttan Kloß aus Liebtchau; 14 Ch iſtian Eromavnz 
15) Getifited Kahleuboch; 16) Chriſlan Kahtenbach von Wer 3 
ri 
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78 
Ehrifian Strimpel; 18) Chrioph Friedr. Neitzet; 19) Gottlieb Klecke; 20) 
Zraugort Friedrich Brendel aus Dober; 21) Johann Chriſtoph Lange; 22) 
Gottlieb Laade; 23) Gotelteb Heyer aus Cunzeadorf; 24) Coriſttan Böhmz 
25 Carl Friedrich Lindner; 26) Ebriſtian Kirſchke; 27) Johann Heinrich Pohl 
aus Girbigsdorf und deren und kangte Erben und Erdneh mer werden vorget 
den, ſich bei dem unterzeichneten Gerichtsamte als dald oder bingen neun Mo⸗ 
naten und ſoäteſtens in dem auf zoflen Oclober 1824. Vor und Rachmtttags 
Bier anberaumten Termine ſchriftlich oder perfönlih zu melden und weitere An⸗ 
weiſung zu gewärtigen. Melden ſich die Vorgeladenen weder vor noch in Dies 
ſem Termin, fo wird dann nach erfolgter fernere Erörterung auf ihre. Todetzer⸗ 
klärung und auf Ausantwortung ihres Vermögens an ihre gefegmäßigen Erden 


erkannt werden. Kr 
Das Relchsburggraͤfl. zu Dohnaſche Gecichtsamt allda. 2 
Warthau den zien September 1823. Von dem Reichsgraͤft, o. Franz 
kenbergſchen Gerichtsamte Großhortmanns dorf wird hiermit der von dem hisfelsit 
verſtordenen Freyhaͤusler⸗ und Domintalacker⸗Beſitzer wopland Thritopy Stams 
hinterlaſſene und ſeit dem Jahr 1810. verſchollene Sohn Namens Gortlled Stems, 
welcher bei dem zweiten Weſtpreuß Jof. Reg als Mousquetier geſtanden und mit 
demſelzen im Jahr 1812. gegen die Rußen marſchirt ſeyn ſoll, oder wenn derſelbe 
verſtorden wäre, deſſen hinterlaſſene Erden mit der Anweiſung vorgeladen, ſich bins 
nen neun Monathen ſpaͤteſtens ader in dem auf 
a 5 23 den 22ften July 1824. Y 
angeſetzten Präjudleials Termine perfönlich oder fehr tlich in der gerichts amtlichen 
Eanzicy biefeldft zu meiden, im Fall des Außenblefben aber zu gewärsigen, daß 
derfelbe für todt erklärt und fein zurückgelaſfenes väterliches Erbvermoͤgen der ma⸗ 
den in 73 Rthlr. 10 for. 7 pf. befirhend, denen fidy gemeſdeten Erben adjudieirt 
werden wird. 
Das Relchsgräfl. v. Frankendergſche Gerichtsam! Großbortmannsdorf. 
: Streckenbach, Jeſtit. 
a Grünberg den agften September 1923. Nachdem auf den Antrag 
mehrerer Gläubiger über das Vermögen der hieſtgen Tuchhandlung Bräunig 
Dergmuͤller et Seppel, zu welchem mehrere Haͤuſer und andere Grun dſigcke auch 
Waarenlager gehören, und welches nach ungefähren Üeberſchlage die Schulden 
atwa um 150000 Rih. üderſteigen möchten, per Decretum vom 13. May d J. 
der Concurs eröffnet worden, fo werden alle diejenigen, weiche an die Mae 
der Handlung Bräunig, Bergmüller et Eeydel aus irgend einem Rechtsgrunde 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich, vorgeladen, in dem vor dem 
Deputirten Herrn Oder⸗ Landesgerichts Reſerendaro Martini auf den roten Fe⸗ 
druar 1824 Vormittags um 8 Uhr auf dem kandhauſe hieſelbſt angeſetzten Con⸗ 
notatlons⸗ und kiquidatlons Termine entweder perſöͤntich und reſp. im Beiſtande 
don Geschlechts: Curatoren oder durch geletzlich zulaßige mit Vollmacht and In. 
formation verſehene Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen bei etwa niger Unbekanntſchaft 
der Herr Juſtiz⸗Comm ſſartus Vanſelow hier ſelbſt vorgeſchlagen wird, zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen gehörig anzumelden und zu Kauidsren und in einem der 
mehreren nahe zu verabredenden Terminen deren Richtigkeit nachzuwelſen. Die 
ungehorſam Aus blzibzuden ader werden mit allen ihren Fordezungen an die Con⸗ 
5 N * 
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eme vrzelublrt und ſbnen Deshalb. gegen dle uͤselgen Credlteren sin ewiges 


8 Stuuſg welgen auferlegt we eden. 


det C, Schwarz 4 Br. — Ei 
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resten. (Zu vermiethen) und Termine Oſtern d. g. zu beleben 
iR die Kletſchmei⸗Nabrung fo wie auch kleinere Wodnungen im Gruͤnkegel auf 
der Dbisgafle No. 2090. Das Nähere daſelbſt eine Stiege hoch zu erfragen. 
Breslau. Corisgaſſe No. 716 zu vermiethen und auf Oſtern zu be⸗ 
zieh n Im Seit enhauſe ein: freundiiche Wohnung, Im beften Zuſtande und beſon⸗ 
dera Eingsnge von 3 auch 4 Studen nedſt erforderlichen Zubehör, und das Naͤhere 
unten im Comptoir oder auch eine Treppe boch zu erfabren. 
Breslau. Bey C F. Förster erscheint so eben? Favorit Walzer für 
bes. Pianof. der Ouverture zur Oper Euryanthe v. C. M. v. Weber, ‚nachgebil- 
nder und ein russischer Walzer, den Melo- 
dien der Oper Euryanthe „el von C. Schwarz 4 gr. 
) Breslau. Aech: eng Un verſal Glonzwichſe von G. glietwordt 5 
London. Der bedeutende und roſche Abſatz dieſes Arukels, welcher alle übrigen 


Fabrikate dirfer Art welt uͤdertrift, birgt für deſſen Güte. Die Buͤchſe von tel 


fd. nebſt Gebrauchzettel koſttt 4 Sgr. Cour. Fur Breslau iſt ſolche einzig und 
ollein bey H. F. Pupke in Commiſſ on übergeben worden, und bey Selbigem ſtets 
zu bekommen. a | 
G. Florey jun. in Leipzig (Haupt- Commiſſ ons Lager.) 
Obliger Artikel, welcher wegen zu ſchneden Abſatz einige Zeit feblie, iſt jetzt 
wieder angekommen bey 22 F. Burfe, Eder der Kiemerzeile. 
) Brestou, Einige om der Oder nahe liegende Böden, welche ſich bes 
nders gu zum Aufſchaͤtten des Getraldes elgneu, ſind zu vermlethen und bald zu 
beziehen. Das Nähere Cotlsgaſſe No. 744. im Comptoir. 
1 *) Breslau. Friſches Rothwildpret iſt big zu haben: von Keule und 
Rücken a Pfd. 6 far. 6 d“., Kochfleiſch a Pfd. 2 ſgr. Nom. Mze. dae heren 
handler Müller ouf dem Kr inzel markt. 
I Bresiou., Za vermlethen auf der Weidengeoſſ⸗ in Mo. gar), rey Sin- 
bin, iwer Alkow n und wos dazu gehört. Das Naͤbere beym Wirtb. 
) Beeslou. Zu vermierhen und den i ſten Maͤtz c. zu bezuahen, auch als 
ein Abſtelge Dur tier — Da es ohnweit der Landſchaft it, Wagen und Pferde 
koſelbſt untergebracht werden koͤnnen, zu benutzen eine gut miublitte Stube vorm 
Oblauerthor No, 3. jwn Treppen hoch. Das Naͤhere daſelbſt zu erfahren. 
9) Breslom Ene Frau von Bildung und gut em Her kommen ſucht als 
Geſetiſchalteria eder Erzieherin, oder auch als Wirth ich flerin ein Unterkommen 


and wird nicht fomoht euf Gehalt, als auf gute Beboanolung spa Auskunft 


giebt Herr Vene Hoffmann, Niolaigaſſe No. 185. 
*) Bres⸗ 
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, Breslau den 19, Januar 1824. Termin Oßern a. c. id in No. 730, 
Eorligaffe der eite Stock, beſtedend aus 7 heitzbaren Stͤben, Kuͤch, Kur, 
Dodengelaß und Waſchgelegenheit, mit oder auch ohne Stegung uns Wogen laß 
ouf 2 Pferde und 2 Wagen zu vermiethen. Naͤhere Auskunft gui der Haus hälter 


Keſchner. 

„) Breslau. Bey dem Domialum Heldewilxren {N die rhhe ulaͤnd ſche Klal⸗ 
ter Kiefern Holz fac den derabgeſetzten Preiß von 3 Riel. Cour. zu tetommen. 

Jauer den 23zſten October 1823. Zum offen licen Verkauf des 

Johanse Eisonore geſchledenen Raſcher ged. Herrmann gebdiigen und An Hief; 
zer Vorſtadt ſub No. 19. belegenen Hauf es nebſt Dazugehörgen Gartens, meh 
ches laut der anf Hi:figem Rathhauſe aus gehängten gerichiuchen Faxe de dato 
den ite September d. J. nah dem Bauanſchſage auf 451 Rthl. nach der 
Nutzung oder auf 630 Athlr und nach dem Duſchſchnitt delder Taxen auf 
540 Rthl. abgeſchaͤtzt werden, find Biethunge Termine auf den gten Deren: 
der d. J. und den Sten Januar 1824. der und peremtec uche Termin aber 
auf den sten Februar 1824. Wörimttiags un 9 Uhr 5 
auf dem hieſſgen Rathhaue anberaumt, welches ellen beſitz- und zahkanesfäbi⸗ 
gen Kaufluſtige hierdurch oͤffentlich bekennt gemacht wird. Hiernéchſt werden 
alle undekennte und aus dem Hypotbeken buche nicht conſtirende Reol⸗Präten⸗ 
denten hiermit vorgeladen, daß ſie in dem mehrer wäbnten peremitorifchen Ter⸗ 
mine den sien Februar 1824. Vormittogs um 9 Uhr vor uns aut dem Nath⸗ 
bouſe Hieferbft erſcheinen, um ihre etwanigen Aniprüde an das fübhaftı arfielite 
Grundſtück zu den Acten anmelden, im Aus bieidungsfalte aber zu gewälnt gen, 
daß ſie nach erfolgter Adindication mit dieſen ihren Anſprüchen werden praͤclus 
dirt und gegen den neuen Beſitzer dieſes Grundſtücks nicht wetter werden ges 


hoͤrt werden. ö 
Koͤnigl. Preuß Stadt⸗ und Landgericht. 4 
Sürften Fein den azſten October 1823. Das zu kangwaltersdorf Wal⸗ 
denburger Creiſes ſub No. 47 belegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in dem 
Gerichtskrelſcham dafeldfi zu infpicirenden Taxe ortsgerichtlich auf 114 Rthl 16 ſge 
10 pf. Courant abgefhägte weil Büttner Johann Gotilleb Kugzeſche Freihaus, 
ſoll Schulden halder im Wege der nethwendigen Sudboſtatlon in dem auf den gten 
Februar 1824 Vormittags 10 Uhr anberaumten einzigen und peremtortſchen Lie 
eltations⸗Termine verkauft werden. Beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluſtige wer⸗ 
den daher hiermit vorgeladen, in baſagtem Termin zur Abgebung ihrer Gebothe 
zu erſcheinen und hat ſedann der Meif- und Beſtbiethende nach Genehmigung 
der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtände ein Nack geboth zutätzig machen, 
den l zu erwarten. Zugleich werden auch alle unbekannte Real- und Per⸗ 
ſonal- Gläubiger hiermit vorgeladen, in diefem zur Liquidation und Veriſtcalton 
mit beſtimmten Termine zur angegebenen Zeit und Ort zu erſcheinen, und ihre 
Forderungen zu Protokoll zu geben und zu jaſtificiren wogegen die nicht erſchlene⸗ 
nen Glaͤubiger mit ihren ettvanigen Anſoruͤchen werden praeludirt und ihnen ein 
ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen das Grund ſück als deſſen Beſtzer und die ſich 
gemeldeten Gläubiger wird aufer lege werden. ii 1 
a een Gerichts amt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln und 

ohnſtock. f 
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No. III. des Breslauſchen Inteligenz- Blattes 


vom 21. Januar 1824. 


Eerichtlich confirmicte Kauftontracte. 


grimptſch den 29. Decbr 1823. Deſtenation derjenigen Kaͤu⸗ 
fe welche vom kſten July bis Ende Decbr. 1823. bei nachſtehenden Ge⸗ 
richisaͤmtern confirmirt worden 8 


A. Bei dem Gerichtsamte zu Toͤppliwode und Sacker au Be 
1. Kauf des Chriſtian Girndt zu Sackerau, um die daſelbſt ſub no. 
1. belegene Caspar bochſche Freiſtelle, pro 951 rh. £ 
2. Kauf des As guſt Höhl zu. Toͤppliwode, um das daſeſbſt ſub no. 
77. belegene Joh Gotttieb Habelſche Auer haus, pro 200 rthl. 
3. des Ernſt Gott ieb Klapper zu Toͤppliwode, um das daſelbſt ſub' 
no, 96. bezeichnete Cart Gottlieb Klapperſche Auenhaus, pro 160 tthl. 
4. des Schmidtmeiſter Chr ſtian Runge von Prauß, um die ſub no! 
206. zu Toͤppliwode belegene Gottlob Wolffſche Schmiede, pro 2325 Kl. 
5 des Backer Ernſt Eckolt zu Toͤppliwode, um ein Stuͤck Acker 
vom daſigen Dominio, pro 300 rthl, Cour. 5 
HR B. Bei dem Gerichtsamte zu Gaumitz. 5 - 
6 des Zagelöhner Franz Friedrich zu Gaumith, um das der Frau 
Baronin von Kottwig zugehörige ſub no 17. zu Gaumitz belegene Auen⸗ 
haus, pro 50 rtpl 8 
7 des Friedrich Menzel zu Gaumitz, um die ſub no. 1. daſelbſt 
belegene Thielſche Freiſtelle, pro 98g rthl. ELCH WEL ge: 
8 des Siegmund Menzel von Neudorf, um die zu Gaumitz ſub no. 
7. belegene Johanne Eleonore Hildebrandrſche Freiſtelle, pro 1080 erthl. 
2 i C. Bei dem Gerichtsamte zu Daachwitz I, Sa har 
9. des Schuhmacher Lindner zu Danchwitz, um ein Stückchen Leh⸗ 
de von dem D eſchgaͤrtner Florian Raaſch daſelbſt, pro 10 rthl. f 
10 der Hoffmannſchen E:ben zu Danchwitz, um die daſelbſt ſub 
ne, 12. belegene ehemaͤnnliche und reſp. vaͤterl. Freiſtelle, pro 445 ıthl.. 


8 725 2 cc ER, 


on 


9 en, Goltlieb Böhm aus Gambitz, um die ſub no. 43 baſelbſt 
W Hoffmannſche Freiſtelle, pro 445 thl. 5 
D. Bei dem Gerichts amte zu Kurtwitz. a 
12. des Fri'drich Glinſchert zu Kurtwitz, um die daſelbſt fe no. 8 
belegene an Zutefhe Dreſchgaͤr merſtelle, pro ıgacıhl, 
Bei dem Gerichtsamte zu Schmitzdorf. 


13. des Chin Hobhaſch, um die ſub no 17. zu Sehnde belege⸗ 5 


ne Auenhäuslerſtelle, pro zo rthl. i Wulle. 


Schloß ditawa den 24. Dechr. 1823. Bei dem Gerichtsamte 


Birawa find in dem Zeitraume vom 1 July bi ult. Decbr. 1823 fol⸗ 
ee Kä:fe beſtaͤtigt worden: 
I. Jura Zwadlo, um die Freihäuslerſtelle no. 32. Alt⸗ ⸗Coſel, für 
1063 hl 
2. Cofpae Motzuy, um die Freybauerſtelle no. 18. daſelbſt, fuͤr 
150 rt 
R 3. Carl und Magdalena Herichſche Eheleute, um die Freibauerſtel⸗ 
le no. 18. daſelbſt, für 170 rthl.. 
5 4. Anna Kremsky und Agnes Gatzka, um die Steibauerſtelle no. 19. 
daſeloſt, für 208 ithl. 
ge Franz N um die Angerhäuslerſtele ne. 21. zu Bitawa, 
für 2 A rthl. 
Mi 6. Caſper Fluck, um die Freibauerſtelle no. 1. zu Alt⸗Coſel, für 
1633 rtbl 
10 7. Philipp Apoſtol, um die reiß zune no. 11. zu Pogorzelletz, 
ür 83 rihl. 
8 8. Caſper Chromickſche Eheleute, um die Freibauerſtele no. 17. zu 
Kanderzin, für 114 rthl. 
9. Johann Pozodrock, um das nanſte no. 31. zu Pogorzelecz, 
für 55 le 
Schloß Birawa den 24. Dich, 1823. Bei dem Gerichts⸗ 
amte Groß⸗Laſſowitz find in dem Zeitraume vom 1. July bis Ende Dechr. 
1823 nachſtehende Käufe befläriger worden: 
. Albert Midon, um die Colonieſtelle no. 13. zu Mari ienau, für 
1327 rthl. 
ER, Chrifian. Janas, um das Ackerſtack no. 75. au Groß: Laffowig, 
für 40 ethf. 


3. Daniel Wieczorek, um die Muhle no. 26. zu Klein⸗Laſſowitz, 


fur 12374 Floren. 4 


. 


4. Sortfeid Adler „um bie Mühle no. 10. zu Stortau, für 1650 

n WEN 
u 255 Gottlieb. Hornig, um die Hreiſtelle no. 20. z Maden für 
1250 . 

Sch toß Birawa den 24. Jun 1823. Bei dem Gerichtsaute 
Schlawentzuͤtz, find in dem Zeitraum vom 1. July bis ult. Decbr. 1323. 
folgende Käufe beſtaͤtigt worden. 

1. Blafch = Kucharzick, um die Sreihäuefssflele nd, 51. zu Kleine 
Althammer, fir 453 rihl 
f 2. Jura Skowroneck, um, die 2 Ackerſtücke no. 17. zu Lenoktewih, 
= reh kthl. 5 
. 25 Thomas Skewronek, um das- Ackerſtuͤck no. 13. zu Medas, für 
200: rthl: 

234450 Dronia, um die Freihäuslerſtelle no: 21, zu Schlawent⸗ = 
zätz, er 457 rthl. 

Schloß Birawa bin 24. Decbr. 1923. Bei dem Gerichts⸗ 
amt Trahhammer ſind in dem Zeitraume vom 1 July bis ult. Dicke, 
2823 nachſtehende Beſitzberaͤnderungen beſtaͤtiget worden: 

1. Joſeph Niesporek, um das Ackerſtuͤck no. 40. zu Smolnitz, für 
68 fbi. 

Ujeſt den 24 Decbr. 1823: Bei dem Koͤnigl. Stadtgerichte hie, 
ſeibſt ſind im letztverfloßnen halben Jahre nachſtehende Käufe ausgeſeteh⸗ 
et worden: 5 
8 1 des Kammerer Boͤhm, num ein Haus für 1000 tthtt. 

2. deſſelben, um eine halbe Hure Acker, für 200 rtl. 

3. deſſelben, um eine Scheune, für 117 ttbl. ö 
4᷑ der verehl. Kaufmann Peisker, um eine halte Sate Acker, für 
2. ® rthl 25 ſgr. 

5 des Michel Poralla, über ein Haus und Garten, fuͤr 395 rthi. 

6. des Bürger Carl Czieslick, uͤber ein Stuͤck Acker von 24 Schſl. 
für 330 rthl⸗ 

7. des Schaffer Riptta; üben ein Haus, kr 306 rthl. 

8 des Bürger Ludwig Poralla, über ein Haus, für 266 rthl. 
” 5 des Bürger Andreas Schmidt, über ein Haus, für 228 rihl, 


0 Ben: des Bürger Joſeph Merkel, aber ein Haus, füt 120 rthl. 
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er der Janatz Marzechaſchen Erben, über ein Haus, für 173 chi. 
12 des Bäder Wollnick, über ein Haus, für 15% rtül 
13. der Andreas Merkelſchen Eheleute, um ein Haus für 114 tthl. 
14 des Franz Piela, über einen Garten, fs 86 rthl. 5 
Dußjeſt den 24. Dechr 1823. Bei dem Gerichtsamte von Rud⸗ 
zinitz find in der letztern „Hälfte dieſes Jahres nachſtehende Käufe aus⸗ 
gefertiget worden: di; 2 2 ; E 8 
1. des Müder Smolka, über die väterliche Mühle, für 686 ethl. 
se S | 5 
2. des Franz Kania, über die vaͤterliche Haͤuslerſtelle, für 2r rthl. 
18 for. BE F 
3. des Simon Goiny, über eine Häusterftelle, für 85 rthl. 20 for, 
Ujeſt den 24. Decbr 1823. Bei dem Gerichts amte von Pos 
niſchowitz und Niewieſche iſt in der letztern Haͤlfte dieſes Jahres ausge⸗ 
fertigt worden: 5? 8 
Der Kauf des Anton Frehno, über ein Bauergut, für 304 tthl. Cour. 
nUueſt den 24. Decbr. 1823. Bei dem Gerichtsamt; von Kami⸗ 
nietz iſt in der letzten Haͤlfte des Jahres 1823 ausgefertiget worden: 
Der Kauf des Antou Wiedera, über eine Mahlmüple, für 1800 reif, 
Frankenſtein den 31. Dechr 1823. Verzeichniß der im zweyten 
balben Jahre 1823 vorgekommenen Käufe bey dem Gerichtsamt der Stans 
desperrſchaft Münſterberg Frankenſtein. 5 5 
1. Simon Ritter kaufte das Bauergut no. 4: zu Neualtmannsdorf, 
für 4500 rthl. > 
5 2. derſelbe, das Ackerſtuͤck no. 54, der Zuſtuͤcke, für 500 rthl. 


3 Joſepb kanger, das Ackerſtuͤck no 88. der Zuſtuͤcke, für 260 rthl. 
4. Ignatz Mitſchke dito no. 92. dito = 700 rthl 
5. Amand Hauer, dito no. 84. dito 1450 rthl. 

6. Auguſt Lowack, dito no. 86. dito 330 th, 

7 Franz Böhm, dio no. 91. dito 90 rthl. 


* 

0 8. Iguntz Raabe, dito no. 90. dito 37 chf. 

TE 3. E 
9. Franz Schimmer dito no 88. dito 300 rtl. 
10. Johann Fritſch, dito no. 89. dito 170 shi, 
11. Joſeph Mertin, dito no. 87. dito 300 rihl. 
12. Anton Reiſſer, die Freygaͤrtnerſtelle no. 83, fir. 1375 ithl. 
13. Ignatz Krauſe, das Freigut no. 70, daſelbſt, für 7900 rihl. 


14. 


ͥCͥͤ (8 


1 ̃ derſelbe, die Ueberſchaar no. 2 2. der Zufitieke, für loo tehl. 

16 derſelse, die Broͤhmenſchnur no. 24. dito Für 400 rthl. 
16566. Balthaſar Bahr, die Gtoßgaͤrtnerſtelle no 37. fuͤr 480 rthl. 
. Nicolaus Krauſe, die Auensäntfeiftelle no. 36. für 300 tthl 

1g). derſelbe, die Broͤhmenſchnur no 16 der Zuſtüͤcke, pro 200 rthl. 
1.595. Franz Bräuer, die Heuslerſtelle no. 19. zu Neualrmannsdorf, 
pro 80 rihl. . 
20. George Meyer, die Kleingärtne:ftele no. 42., bro 3 20 tihl. 
21. Anton Jäscke, die Häuslerſtelle no. 21. zu Cichau, fuͤr 85 rthl. 
22. Caſpar Hellmich, die Häuslerftelle no. 16. daſelbſt, für 197 rthl. 
23. Johann Wagner, das auergut no. 129. zu Baͤrdorf, für 2340 rthl. 
24. Anten Faulhaber, die Häuslerftele no 121 daſelbſt, pro 200 ıthl, 
2. Carl Jlmrich, das Ackerſtück no 137. vafelbft, für 235 rihl. 
256. Joſeph Rückert, die Haͤuslerſtelle no. 125. daſelbſt, für 355 rthl. 


27. Johann Otte, die Freigaͤrtnerſtelle no. 62. — flüͤr Soo rthl. 

28. Franz Franke, das Auenhaus no. 64. — fluͤr 250 ithl. 

29. Jeſeph Ko zer, das Ackerſtuͤck no 136. — für 8s rthl. 

f 30. Anton Krauſe, die Haͤuslerſtelle no. 16. — für 117 ithl. 
15 for. 5 

31 Franz Heinrich, die Häͤuslerſtelle no 86. — fur 175 vthl, 

32. Florian Weiſer, die Freygaͤrtnerſtelle no. 13. — für g40 tthl. 


33. Joſeph Klapper, das Haus no 20. zu Batwalde, für 150 rthl. 
34. Anton Simmon, das Bauergut no. 26. daſelbſt, für 300 rthl. 
35. Johann Richter, die Hau lerſteue no. 64. — fuͤr 205 rthl. 
36. Chriſtoph Launer, das Ackerſtück no. 19. Krelkauer Antheil, für 
240 th. f 55 
37. Joſeph Rupprecht, das Ackerſtuͤck no. 14. deſelbſt, für gd rthl. 
33 Johanne Eleonore Wittwe Metzner geb, Seidel, das Bauergut no. 
24. zu Olber' dorf, für 1300 rthl. e 

9 39. Heinrich Denke, die Auenhäuslerftene no. 45. daſelbſt, für. 118 

thlr. 


40. Joh. Gottlob Kloſe, das Bauergut no. 4 daſelbſt, für 4100 rchl. 

41. Samuel Blech, das Bauergut no. 19. daſelbſt, für 2 300 rthl. 

42. derſelbe, das Fecyackerſtück wo. 70. dafelbſt, für Boo vtht 

43. Friedrich Wancke, das Bauerzut no. 11. zu Schlaufe, für 
4570 hl. 

44 


TC SIE 
44. Maria Rofina Reimann Wittwe, das Bauergut no. 1 1. zu Gers 


4 


1 


dorf, fuͤr 1 500 rihl. ee F 0 
45. Salomon Rein‘old, die Gärmerflelle vo. 53. daſelbſt, fuͤr Koc ttht. 
46. Gottfried Mehſcheder, die Görtnerfielle no. 20. zu Grochau, für 
1000 rthl N f a 
47. Iran; Schneider, das Haus no. 31. Tarnauer Jurisdiction, für 
f rthl. Ri * BE iz N 
> = Johann Peſchke, das Ackerſtuͤck no. . daſelbſt, für 1600 rthl. 
49. berielbe, die Scheuer no. 37. daſelbſt, für 1oo tthl. 
J0. Anton Dietrich, das Ackerſtück no. 12. daſelbſt, für 100 rihl. 
5.1. Johann Neumann, den Garten no 13. — für 337 tıhl, 
52. Anton Reichel die Häuslerſtelle no. 10. zu Briesnitz, fuͤr Go rth. 
53. Joſeph Fri ſch, die Auenbaͤuslerſtele vo. 39. — for 550 tihl, 
54 Joſedh Seidel, das Bauergut no. 40 — für re orth. 
55. Ga-l Langer, das. Haus no. 20. der Schloßfreiteit, für 5 30 tthl. 
56. Anton Ertel, das Ackerſtuck no. 78. zu Riegersdorf, für 2000 kthl. 


0 Beim Gerichtsamt Färwarde s Wenzkyſchen Anıkeils, 
57. Johanna geb. Keller verehl. Tamchina erbte das Bauergut no. % 
fuͤr 1400 rthil.. S Er 5 
158. Thereſia verw. Günther die Mühle no. 11 für 1370 tthf, 
Sagan den 29. Dechr. 1823. Bei dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichte find vom 1. July bis ult Dechr. 1823, nachſtehende Sefigfiands, 
Veränderungen vorgekommen: i 
a In der Stadt. ; 
1. Kauf des penſionirten Lieutenant Friedrich Wilhelm Vogt, ‚über 
das vaͤterl. Haus und Garten, per 300 rthl. i 1 
2. des Tuckhmacher Friedrich Scheurich, über eine Wieſe vom Schuh⸗ 
macher Rau, per 150 rthl. N $ ; 
3. des Bäder Carl Mattich über das däterl. Chriftoph Mattich⸗ 
ſche Haus und Garten vor dem Sorauer Thore, per 200 rthl. 
4 Verreich für den Kaufmann Wendſcher, über das erkaufte kathal. 
Kirchenbedienten baus, per 355 rthl. g 
FJ. Kauf der verehl. Züchner Müller, um das maritaliſche Haus, 
per 1200 vehl. 8 j 2 * 
6. dito der Frau von Wittke, um das Haus des Müller Horn, per 
9250 ıtöh, 8 f | 
Sun: 2 2 
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ee u des Licher Flicdrich Rau, um das Ses Be Mutter, 
per 800 rt 
8. dito des Schubmacher Krauſe, um bas Haus ſeines Bruders des 
Kirschner Krauſe, per 1200 rthl. 


* 


9. Verteich für den Tuchmacher Carl Gottlob Vogt, uͤber das sis 


ter Gottfried Vogtſche Haus, per 200 rthl. 
10. Verreich fur denſelben, Laber > vaͤterl Haus in der Hofpitafe 
ah per 190 tehl. 
Kauf des Schneider Reyer, um das Wohnhaus des Schuhma⸗ 
cher Köthe, per 377 rthl 22 gr. 
1542. dito der verw. Walker Schulz, um das Bopnpaus ihres Ehe⸗ 
mannes, per 170 rthl 
13. dito des dk Reimann, um das Seiler Schrinzbergerfie 
Haus, per 450 rthl. 
14. dite des Sei . um das Wohnhaus des Zuͤchner Leh⸗ 
mann, per 200 rthl. 8 f 
Vom Lande, 
15. dito des Haͤusler Phüup Stahn, um die Hͤͤuslernhtung des 
Carl Mannigel zu Brandſtadt, per 100 rihl. 
16. dito des Häusler Theige, um die Felſchſche Hauslernahrung zu 
Eckersdorf, per 200 rihl. 
Das Gericht der Stadt Sagan. 
Sulau den 30. Novbr. 1823. Kaufe vom 1. Sanur 15 ult 
Juny 1823 in der Standesherrſchaft Sulau: 
7. Kauf einer Häuslerſtelle zu Schlenz, Heinr. eiche von feiner Mut: 
ter, für so rthl 
2. dito einer Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Wangerſi inowe, Sſchoͤpke an rie / 
brich Kretſchmer, für 280 rthl. 
3. deto einer Freiſtelle zu Breſchine, Joh. Leuſchner von den Mar⸗ 
tin deuſchnerſchen Erben, fir 472 tthl. 20 ſar. 
4. dito einer Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Mislawißz, Ibiſch an feinen Sohn 
Chriſian Ibiſch, für 200 rthl. 


8. dito einer Gofonieftelle zu Neubarnitz, Joh. Eckelt von den Franz 8 


Eckeliſchen Erben, für Zutz rtl 
6. dito einer Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Peterkaſchütz, Michael Döring an 
den Matheas Döring, für zoo rthl. 
Schbeujin von Tioſchke Sulauer Frey⸗Minder⸗Standehertliches 
Gericht. Su⸗ 


* 
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Sulau den 30. Movbr. 1823. Käufe vom 1. Januar bis uft 
Juny 183. in der Stadt Su au: Er 2 IR 

1. Kauf um ein Haus, Joh. Belkner an den Chriſtian Sprigode, 
für 700 erh. S ; 


2. dito um ein Haus, verehl. Seidtern von den J. A. Matſchkeſchen 


Eiben, für 105 rthl. 24 far- 9 Pf 
3. dito um ein Haus, Sucker an Geyda, für 300 rtl. 
Freyherruch von Troſchke Sulauer Stadt Gericht. 
Beuthen den a2. Decbr 1823. Bey dem. Freiſtandes herr Ges 
richt der Kreisſtadt Beuthen in Obe ſchleſien find in dem Zeitraume vom uſten 
July bis ult Decbr. e. folgende Käufe vorgekommen: i 
1. Agnes und Maciek Baczaſche Eheleute Hauskauf, für go rthl. 
a. Loebel Schleſingerſche Eheleute Hauskauf, für 137 rthl, 
3. Andres Pyrdockſche Eheleute dito fuͤr 133 rthl. 
4. Franz Zabrzetzky Hauskauf, für Gooerthl. 
5. Apotheker Schulz, Acker⸗ und Ga tenkauf, für 220 rthl. 
6. Kaufmann Mondro, Acker⸗ und Scheue kauf, für 604 rthl. 
7. Valeg Cayrek, Haus: und Ackerkauf, fir 2 u rthl. 
8. Ju ian Schneider, Hauskauf, für 209 rthl. 
9. Philipp Greupner, dito fur oo rthl. 
10. Simon Levy, Ackerkauf, für 180 rrhl. 
11 Jacob Kumalskyſche Eheleute Haus kauf, für 180 rthl. 
12. Woitek Kasp'zikſch Eheleute Ackerkauf, für 188 rihl. 
13. Simon Adamietz Ackerkauf, für 100 rthl. 
14. Simon Guttmann Hauskauf, für 456 hl. 
15. Johanna ve w. Goralezik Hauskauf, für 37 rihl· 
16. Johanna Goralczik Acker kauf, für 70 rıbl. 
17 Witwe Marianna Goralczik dito, für 70 rthl. 
18. Juliane Dzurowitz dito, für 70 rthl. 
19. Andres Pogorzallek Haus- und Aderfauf, für goo rihl. 
20. Kaufmann Hildebrand Haus kauf, für 2300 tthl. 
21. Albert Kloskaſche Eheleute Hauskauf, für g e ribl. 


Brieg den 9 May 1823. Bei hieſigem Königl. Land und Stadl⸗ | 


gericht iſt der Kauf des Johonn George Kleinmichel, um das dem Bauer 
Cheiſtian Göbel zugehörige ſub no. 19 zu Schreibendorf belegene Bauergut 
pro 3000 tthl. den 24. April sonfirmirt worden. 
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ge 0 Anhang: zur Beyloge 3 
* Ira. III. des Breslauſchen Aren Blattet 
vom 21. Jan 1824. 


Oil 998 miete Saufesntactes 


Gre ae Verzeichniß derer im zweiten halben Jahre und 
zwar vom kſten July bis ultimo Dezember 1823, unter der Juris die⸗ 
sion des e Stadtgerichts zu Breslau, ‚geiöehenen Akufe. 22 

July 1823. 
. Haus no. 1302. vom Kaufmann. eübbert, an den Drichtler 
Hennig, für 28000 uhl » 
2. Haus no. 235. von der verehl. Bänfch, an den Fleiſcher Hancke, 
. für 1200 rthl. 
3. Haus no. 1776. Graf v. Stoſch ererbt von der verſtorbenen 
Miniſter Hoym, für 12200 rthl. 
Haus no. 1980. Wittwe Holzmann ererbt von ihrem vorſtolbe: 
nen Ehemann, für 19 300 rthl. ib 
Auguſt 1823 a 
5. Grundſtück i in der Straße nach dem Buͤtgerwerder vom Tiſchler 
Miemel- an den Schumacher Galler, für 5250 ithl. 
6. Haus no. 1297 vom Klemptner Ackermann, an den Golde bei, 
ter Becker, für 9500 rtl. 
7. Haus no. 1094: von der Wittwe Hauptmann, an den Regler. 
Eanzlin Blech, für 7780 rthl. / 
8 Hans no. 1240 vom Hofubrmacher Klofe, an den Schulter 
Bog, für 5700 rıbl. 
9. ar, 1625. vom Schloffer Puchal, an die Witwe Sole, 
fluͤt 4500 ı8 
b 10, Haus no 2081. 2013. und 2073 vom Kretſchmer Littmann, 
an den Kretſchmer Puchal, für 24000 rthl. 
11. Haus no, 1031. verw. Buͤſſer ererbt, von ihrem wert, Ehemann, 


für 33 10 sthh | 
8 13. 


Bin) 
343, Haus ne: TO2T. von der Wittwe Dune an ben Schamacher 
Kurtz, für 35 1 rthl. 
13. Haus no. 346. vom Schumacher Bär, an den Conbucteue 
Genſert, für 4700 ithl. 11 Fr 
14. Haus no. 342. vom Fleiſcher Weigelt, an den Strumpfmacher 
Bär, für 2050 rthl 
15 De ng. 621. und 622. vom Maurer Preusler, an ben Sch · 
macher Stormk e, für 21000 rth. 
Baaßſche Grundſtück vor dem Ohlauer⸗Thore, vom Houfektot 
Er 588 baſta erſtanden, für 7600 ithl. 
17. Haus no. 1139. C. von der vereb. Biller, an die verw. Seidel, 
für 24000 rihl. 
18. Haus no. 696 von dem Caſoar Wiederhold, an den Johana 
Michael Wlederhold, für 2050 rthl 
19 Haus no. 2088. Wittwe Schmidt eretbt, von ihrem Chemanne, 
für 10000 rihl. 
September 1823. 
20. Bauden no. 20. und 21. a. vom Poſamentier Krise, an den 
Buchbudes Nadeſey, für 1500 zthl. 
- Haus no. 696. von dem Johann mice Biederfotd „ an den 
Gafpar "Birderho „ für 12050 rtbl. 
22. Mauermeiſter Tſchocke, ſein vor dem Nicolai» Thore legenes 
Srundſtuͤck zum ehemaligen Feſtungs Terrain gehörig, an den Kletſchener 
David littmann, für 3262 rthl. 15 ſgl. 
23. Baude no. 167. vom Pofamentier Naferky, an den Dantttdner 
8 für 500 tthl. 
24. Haus no. 469. vom Bihler Becker, an den Briefträger Au 
bee, für 5400 tthl. 
25. Haus no. 10g. Wittwe Sinn ehe, von ihrem verſlorbenen 
Ehemann, für 7940 tthl. 
26. Haus no, 544 und an Witwe Weber ererbt, von ihrer 
5 verſtorb. Ehemann, für 7500 * 
a. Haus no. 324 vom Kaufmann Heymann, ſub Hafla ebam, 


fir 6300 rthl. 
u u Oktober 1823. 3 


2838. Haus no. 1446. und 1383. verw. PS Si aut, 
ves ihrem derſt. Ehemann, für 11600 tft, 


29. 
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29, Haus no 203. von der General Landſchaft, an die Gebrüder 
Bergmann, für 10600 rihl. N Mr 

. 90: Hous no. 13. zwiſchen den Brücken, die Wittwe Dahl ererbt, 
von ihrem Chemanne, für odo rthl i N 
3 Haus no. 527. veiw Kaufmann Löbbecke ererbt, von ihrem 
verfiorbenen Ehemann, für 3750: rthl | 
342. Haus no 357. vom Ziergä;tner Wolff, an den drechsler Pierer, 
für 3400 ftbl. N | 

33 Haus mo. 1126.0 der unehl. Mehlmannſche Sohn ererbt, von 
feinem verſt. Vater, für 2350 rel : 

34. Haus no. 145. Tiſchler Becker, ſud haſta erſtauden, für 13230 


rthl. } 2 : 
335. Haus no. 1094 der Klemptner Ackermann, vom Canzliſt Blech, 
für. oo ut l. d ER 22534 
36. Haus no, 1709. von der Wittwe Rother, an den Uhrmacher 
Knoblauch, für 4300 rthl. Rn 
„ Haus no 1945. vom Uhrmacher Checinsky, an feine geſchied. 
Frau zufolge Abkommens, für 3140 fthl. 
38. Haus no. 2012. Tiſchler Borner ererbt, von ſeiner verſtorbenen 
Chefrau, für 1000 rthl. f 
30. Haus no. 1632. vom Stabtkoch Isler, an den Spornmacher 
Weisbrich für 5800 ıthl. 0 a i 
40. Das Beckerſche Grundſtück vor dem Oblauer Thore vom Holz⸗ 
faktor Becker, an den Kaufmann Heinersdorf, fuͤr 7300 r 
441. Haus no. 1096. b. Wittwe Hausmann ererbr, von ihrem verſt. 
Ehemanne, für 270: hl, i et Auf 
42. Ein Stuck Feſtungs⸗ Terrain zwiſchen dem Schweidnitzer⸗ und 
Nicolai⸗ Tbore vom Magiſtrat, an die Jatendantur des Öten Armee⸗Corps, 
far 315 rthl. . a N i 
43. Haus no. 4. auf dem Krippelberge verw. Freitag, ererbt von 
üßtem Druder Pieſchke, für 240 vehl V 
5 Movember 1823. 8 
44. Haus no. z04 r. vom Riemer Friedrich, an den Goldarbeiter 
Schintbelm, für 6000 rihl. . 
435 Haus no. 1698: Doktor Baad, ſub haſta erſtanden, für 3425 rihl. 
2.46: Huus 10,444 Kaufmann Lammchen, an den hieſigen Magistrat, 
Wie 3000 sth ⸗· b 5 
4 N 44 


7 er 


37 Ein Stück Feſtungs- Terrain vor dem Schweidnizer Thore eon 
hieſigen Magiſtrat, an die Wittwe Schlegel, für 13 10 rthl 
48. Haus no. 202. Bäcker Schuch nere, ſub haſta eitanden, fer 
or rthl. 
= 40. Haus no. 65 1. Elbing vom Kammmacher Kaufe, an ben gew. 
Gulsbeſiger Nitſchke, für 15000 tihl. 
590. Haus no. 651. Elbing, vom gew. Gutsbeſitzer Mitſchke, an 
den en Schoͤpe, für 15 500 rthl. * 
Haus no. 4. Krippelberge von der Wittwe. Freitag, an den 
Atempmer Ludwig, für go» rthl 
52 Haus no. 1354 von dem Eibfaß Heimlich, an den Krambäubiee 
Hiltmann, für 2000 ıthl. 
53. Ehemalige Acciſe Haus im Buͤrgerwerder vom Fisco, an den 
Deſtillateur Langner, für 3300 rıpl. 
54: Haus no. 2105 b. auf dem Weidendamm vom Kfm. Schneider, 
an 5 gem. Deſtſllateur Weidner, für 50o0o tthl. 
Ein Stück Feſtungs Terrain am Nicolai- Thore dom hieſi igen 
Waal, an den Kaufmann Laͤmmchen, für 500 cthl. 
December 1823. i 
36. Haus no 968. Kurſchner Klose ererbt, 8 Ne a 
_ Miller, für 800 rthl. 
57. Haus no. 1412. Fleiſcher Litſche, Io haſta erflanden, für 
22 00 rthl. 
58. Haus no. 473. vom Gelbgießer Pomp, an den particulier cafe, 
3 5350 hi. 
59. Haus no. 1729. 1730, Wittwe Thomas ererbt, von ihrem verſt. 
Ehemann, für 5000 rihl. 
60. Haus no. 1368. und 1378 Wittwe Flegel ererbt, von ihrem 
een e für 183 50 rihl. 
br. Haus no. 197. vom Schneider Müller, an den Deſigateur guet, 
für 11050 rthl. 
u a} no. 1404. vom Orecheler dhe an den Sätefer Seife, 
für 4030 rthl. 
1 63. Haus no. 13. zwiſchen den Brücken adde Dahl, wegen des 
Sten Tbeils an dieſem Grundſtück von 230 rthl. 
64. Bauden no. 37a. vom Mehlhäͤndler Meher, a den Dandſche 
nager Haͤntzſch, fir 100 reh. ö * 
65, 


82 


( 


68. Fabrikſcheune bei der Oderbrücke und kohwuͤhle, Wittwe Hei⸗ 
ninger den Anthei von ihrem Ebemaune ererbt, für 350 rtbl. 5 
66. In derſelben Sache Wittwe Kramer, den Antheil von ihrem 
verſt. Ehemanne ererbt, für 75 ribl f „ 
67 In derſelben Sache, Wittwe Kramer, an den Lohgaͤrber En, 
gelke, für 300 rthl 5 5 

Sakrau den 24ſten December 1823. Bei dem unkerzeichneten 
Gerichtsamte, find im zweiten halben Jahre vom uſten Juli bis ultimo 

December 1823, folgende Räufe beſtaͤtiget worden. 1 e A 

5 1. Johann Stirnadel, um den Kretſcham ſub no. 74. zu Safran, 


für 1500 tthl. i e i 2 
2 Mahler Johann Kühn, um das Freigut ſub no. 63. zu Sakrau⸗ 
halbe Hubenſtelle ſub no, 93. zu 


(Skibowietz) genannt, für sooo rthl. 
3. Thomas Shmielorß, um die 
Oſtrosnitz, für 47 rihl 4 ſgl. BEER 
4. Johann Chriſtoph Krocker, um das Ackerſtuͤck ſub no. 1 50. auf 
der Oſtrosnitzer Feldmark, fü 26 rthl. 10 ſgl. 5 ö 
N 5. Valentin Karkoſch, um das Ackerſtuͤck ſub no. 111. zu Sakrau, 
für 317 vol. 4 Sal. J pf. Be 80 . 
6. Johann Roſſa, um die Freihaͤuslerſtelle ſub no. 48. zu Landſmierß, 
für 22 rthl. 20 Joh 15 5 RP 
Dias Gerichtsamt der Hereſchaft Sakrau Cosler⸗Kreiſes. 
Schmiedeberg den 17ten Decemdet 1833. Bei dem unters 
zeichneten Königl Land⸗ und Stadtgericht ſind im zweiten halben Jabre 
als vom ıflen Jun bis ultimo November 18323, nachſtehende Käufe 
coyfirmirt worden. 8 A 
A. Söhmiedeberg 1 verwittwete Boͤhmelt, mit Emanuel Gottlob 
Boͤhmelt no. 434., um 84 rtbl. = verehelichte Poͤlſter mit Johann N 
George Pölfter, no. 2 um 120 tehl, 3. Gottlieb Bremer mut vers 
ehelichte Preuß, no. 206., um 45 rihl. 4, Joſedh Berger mit Johann 
Gortfried Weiſt, no. 86, um 150 rthl. 5. verebelichte Steller mit 
no. 173, um 40 ritbl. 6. Auguſt Heyer mit Benjamin 


Magiſtrat. no. ſt Hey . 
Mucker, no. 180. um 235 rihl. 7. Carl Friedrich Friebe mit Chriſtian 
Rül.e , no. 269. um 609 bl. 8, verehelichte Pahl mit verehelichten 


Wieichdoth, no. 496% um 20 rthl. 9 Benjamin Potſcham mit Maria 
Magdalena Brauner, no. 43 3 / um 76 rthl, 10, Joſeph Auguſt Schwar⸗ 
ee 48 


a 


| »t a) @ 

zer mit Beuediet Büttner, no 241., um 1925 ethl. 17. Frenz Sofeph 
geder mit Magiſtſat, um einen wüſten Fleck, um 20 rihl, 12. Ignag 
Hübner mit Johann Benj min Thamm, no. 16, um so rthl. 13. 
Maria Magdalena Dittmann mit Johann Gottlieb Weit, na. 179. um 
300 tthi. 14 Joh ena Siegmund Gebauer mit verwirrt Barke witz, no. 
383. um 250 th. 15 Carl Gottlieb Bader mit Ferdinand Koppe; 
no. 256. um geo ithl 15. Btand⸗Bonifications⸗ Caſſe mit Johann 
George Kriefe, no. 10, um 435 rthl. 17. Fleiſcher Müller, Kauf um 
eine Schmiede, um 59 rthl. 18. Ferdinand Kühn mit Carl Gottfried 
Reimann, no. 498., um 120 rthl. 19. Wilhelm Weiſt mit Johann 
Gottlieb Weit, no. 484., um 500 rthl. 20. Wilhelm Koch mit ver⸗ 
wittweten Seidel, no 34.., um 55 rihl. 21. Goitlieb Helge mit Gott⸗ 
lieb Bartel, no. 71., um so ttbl, 22. Joſepb Brucks mit Caſpar 
Woltſcht, no 293, um 2700 rthl. B. Michelsdorf 23 Wilhelm 

errmann mit Anton Ulrich, no. 201., um gco tthl. C. Hermsdorf. 
24. verwittwete Werner mit verwittweten Wennrich, non ır2., um 780 
rthl. 25. Johann Benjamin Schmidt mit Heinrich Lorenz, no. 142. 
um 94 tthl. 26. Johann Earl Benjamin Grimmig mit Johann Carl 
SGrimmig, no. 184., um 100 rihl. 27. George Walterſche Erbver⸗ 
ſchreibung, no 228:, um 100 mpl. D. Dittersbah. 28. Joh. Gottf. 
Krauſe mit Johann Benjamin Thamm, no. 71., um 125 rtbl. 29. 
Jobann Benjamin Thamm mit Wittwe Bergſche Erden, no. 25., um 
26 kribl. E. Haſelbach. 30. Johann Gottlieb Benjamin Feiſt mit 
Wenjamin Ludewig, no 52., um 40 rthl. 31. Chriſtian Gottlieb Klen⸗ 
ner mit Auguſt Hanamiky, no. 66., um 150 rthi- 33. Auguſt Das 
nausky mit Gottfried Pencke, no. 72., um 250 ıthk E Arneberg, 
33. Johann Gottlieb Klumm mit Johann Gottlieb Schmidt, no 7, 
um 650 rthl. 34. Ernft Gotttieb Runge mit Johann Carl Runge no. 
18, um 220 rihl, G Hohenwieſe. 35. Johann Gottlieb. Kraufe mit 
Chriſtian Walter, nd. 1., um 590 rthl. 36 Johann Benjamin Pohl 
mit Traugott Berger, no. 103, um 300 hl. 37. Gott ieb Jochmann 
mit Herrmann Jochmann, no. 96., um 86 rtel. H. Tarn orf 33. 
S mon Miffen mit Chriſtian Gottlieb Hertwig, no. 44, um 46 bl 
30 Gottlob Grerk mit Ehrenfried Berger, no g., um 4300 hl. 40. 

hann Carl Partſch mit Gotthold Opitz, no. 86., um 40% rihl. 41. 

hann Gottfmed Bergmann mit Joh enn Benjamin Bteuer, no. 32. 
um 85 ri, 32. Chriſtian Gottlieb Hertwig mit Maria — 
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Rubrofiir wo ad, um 400 rh. 44 Male Tobanna eudwio wit 3. 
hann Gottlob Koppe, no 30, um 130 rtl! a 
enen Königl. Land und Stadt⸗Gericht 8 
Baue rwitz den 27ſten December 1823. Verzeichniß der im 
Jahre 1823 in Kotſcher conſicmi ten Käufe. RTL 
8 1. Kauf der Johann und Suſanne Sedlaczekſchen Eheleute, um 2 
Schfl groß Maaß ämmerey⸗Acker aus der Florian Schattkeſchen Sub: 
haſtations Sache, bro 133 rthl. 10 ſgl. Ä 
“2. Anton Pollaks Kauf, um eine Haus Poſſeſſion von der Control⸗ 
leur Hainkeſchen Erben, pro 541 eth. 1 ff,, a 
9 Kauf der Joſerh und Johanne Maißſchen Eheleute eines Stück 
Ackers von Johann Fuchs ſchen Eheleuten, pro 662 rtbl 18 hl. 
4 Kauf det Joſeph und Catbarine Qualekſchen Eheleute, der Haus 
Poſſeſſion no. 123.) von den Johaun und Pauline Rongichen Eheleuten, 
5 Anton und Jobanne Mraſekſchen Eheleute, um das Burger Haus 
no 89. zu Kartſcher, aus der Florian Schatikeſchen Subhaſtation, pro 
400 rthl. 8 e 
5 6. Benjamin und Eliſabeth Aeſcherſchen Ebeleute, um das Burger 
Haus von den Gottfried und Eliſabeth Pietſchteſchen Eheleuten, per 
114. {bl 2° 452 ar 
1 Fran und Anna Viehwegerſchen Eheleute, der Haus Poſſeſſion 
no. 109., von Jobann Hilſcherſchen Eheleuten, pro 323 rthl. ® 
8 Weber Johann Qualeck, um die Haus: Poſſeſſion des Webers 
Gottlieb Proste, no. 175°, pro 228 rthl. 5 DE 
9: Der Joſeph und Anna Maria Schmakſchen Eheleute, um einen 
Stuck Acker von den Johann Geldnerſchen Erben, pro 777 ıthl. Cour. 
KKoöͤnigt Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
Sroß Strehtig den zaften December 1823 · Bei dem Ge⸗ 
tichtsamte der Herrſchaft Groß Strehlitz, find im Jahre 1823, nachſtehende 
Käufe errichtet worden. ae a 2 3 5 2 ES 2 Fa‘ 
1. Se Gomoloch, über die Gononieftene mo. 27. zu Miſchline, 
4 30 cih. Ban En RR 5 SE Bra 
2 2 25 Johann Mainka, über das Bauergat no, 4. zu Shironsmig, 
30 r.. 1171. an 
* 3 George Palus, Aber das Waustgut no. 5. zn Schironowißz, für 
203 sthl. 3 2 8 5 
4. 


er a 


ee . De Ebale, aver bas Wegergen no. 6. zu Chirononis, für 
239 N 5 gl. 
ft Mathias. Galgen, f über. bad Danergut no. 7. zu Motrodohna, 
r 96 reh. 
6 J kob Mityatafche Eheleute, Ber darfebe: Danger no. 7. 
Ar 400 rthl. 
f 225 Gregor Kaluzaſche Eheleute, uͤber das Adern 2 zu Ti⸗ 
ons laß, für 57 rthl. 4 fgl. 3 d 
8. Andreas Appock, ber den Garten no. 24. Suchabo für : 25 
eh. 12 fgl. 10 d. 
N San Wyczisk, uͤber das Banegut uo. 30. Wſesſe für 198 
rthl. 20 ſgl. 
10, & omas Wolay, aber das Sahergu m no. 13 Du Banbonit, für 
120 hl. ü 
SER, Joſeph Rund, über" das Bauergut no. 20. zu Groß Staniſch, 
für 227 kthl. 5 fol.‘ 
N. Paul Krawitz, über das Sauergut no. 61. zu Saleſche, fuͤr 


40 rihl. 
88 Fr eyhan den arſten December 1823. Bei dem unterzeichneten 
Ge ichtsamte ſind im zweiten halben Zahre als vom u ſten Juli bis ult. 
Disemcer 182 3, folgende Käufe gerichtlich confirmitt worden. 
25 1. Webermeiſter Carl Wengler, in Freyhan vaͤterliche Poſſeſſion, für 
120 tthl.- 
2. Freymann Carl Reichelt, von der Schloßgaͤrtnerei Weiß. Poſſ., 
für 200 rthl. 
3 Ackerbärger Anton Kranz, im Städel Freyban, für 1030 rihl. 
4. Schmidt und Freymann George Kaller in ujaſt, für 60 rthl. 
5 Neate Theophila Micke beym Joban is ⸗Kretſchum, für 200 tihl. 
ER Oberförſter Glatzer in Via auſchke, für 140 rihl. 
7. Ziegelſtreicher Jobann Schoͤpe, fuͤr 20 rihl ey 
8m. Mind. Sta desherrkl v. e Gerichtsamt. 23 
e 1 
8 rie g den zoſſen Or eber 182 ei biefigem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtge icht, iſt der Kauf des derlichen Mauermeiſter Johann 
Michael Mann, um die auf der Z ügaſſe ſub no 42: eg Brand: 
Rule, ‚pro 400 400 zihl, ae dodım confirmirt worden. 


N * 
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D.onnerſtags den 22, Januar 1824. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc. ar. 
aallergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. III. 


2 d ⁊ . . 
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87 re Zu verkaufen. 2 
„ Fäͤrſtenſteln den 14ten December 1823. Die zu Möͤhnersdorf Bolken⸗ 
Hapner Erelſes ſub No, 5. und 37. belegene, nach der In unſerer Registratur and 
in dem dafigen Gerichtskretſcham zu infpielrenden Taxe ortsgerichtlich auf 1275 Rtb. 
Courant abgeſchätzte Johann Gottlob Plohlſche Waflermühle und Ackerſtuͤck ſoll auf 
den Antrag des Müllermeiſter Scholz zu Froͤhlichsdorf im Wege der nothwendlgen 
zubhaſtatſon in dem auf den zoften Februar, den ꝛ9ten März und den aaſten 
April 1824. Vormittags 9 Uhr anberaumten Terminen, von welchen der letztre pe⸗ 
remtoriſch iſt, verkauft werden. Beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluflige werden 
daher hiemit vorgeladen, in beſagten Terminen und zwar in den erſten beiden hie⸗ 
ſeſdſt und im letztern in dem Gerſchtskretſchom zu Moͤhnersdorf zur Abgedung ibrer 
Gebothe zu erſcheinen, und hat ſodann der Melſt⸗ und Beſtdiethende nach Geneh⸗ 
migung der Intereſſenten, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Nachgeboth zulaͤßig 
machen, den Zuſchlag zu erwarten. . f 
Reichsgrafl. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln 
8 und Rohnſtack 
» Slogan den sten December 1823. Von dem Patrimonkal- Gerlchts⸗ 
emte über Ober⸗Gläſersdorf und Böckey wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
die Hertelſche Fteiſch⸗ und Backerey ſub No. 10. zu Ober Glaͤſersdorf, welche 
auf 900 Rthl. Courant gewürdiget worden iſt, ouf den Antrag eines Meat: Gläus 
digers oͤſſentlich verkauft werden fol, und der zofle März 1824. zum Vietbungs⸗ 
Termine beſtimmt iſt. Es werden daber alle diejenigen, welche dieſes Grundſfuͤck 
in kaufen geſonnen und zablungsfäbig sid, blerdurch aufgefordert, ſich in dem 
gedachten Termine, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 8 Uhr auf dem herr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſe zu Ober⸗Gläſersdorf entweder perfoͤnlich oder durch gehoͤrig 
jegltimirte Bevollmächtigte eluzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gemärtigen, 
daß an den Meiſt und Beſiblethenden der Zuſchlag mit Bewilligung der Reul⸗ 
Ereditoren erfolgen wird. 5 ee 
Das Pateimontal: Berfehtsamt über Ober⸗Glaͤſersdorf und Boͤckey. 
*) Schloß Ratikor den sten Januar 1824. Auf den Antrag des Bes 
fißers und eines Real» Gläubiger ſoll; 1) die fub No. 7. und 13 zu Brunnet 
gelegene Beſihung, beſtehend in einem Wohngebäude, Bethſaal, Stallgebäude, 
Baadehauſe, Brunnen und Garten, deren materleller Werth auf 1763 Rih. 25 fgr. 
der Nutzungswerth bingegen auf 1375 Kehl. 5 [gr. ausgefallen, fo wie; 3) dle 
tub No. 269. zu Altendorf gelegene, 28 Ellen lang und 15 Ellen breite Schenne, 
welche auf 160 Nehl. Courant gewärdige worden If, im Wege der Eren oͤf⸗ 
e * entlich 


u 
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bentlich an den Meifibierhenden verkauft werden. Zu blefem Behuf haben wir die 
Etcitatlons Termine anf den aoſten Februar, azzſten März und den azſten c. a., 
welcher peremtoriſch tft, feſtgeſetzt und laden zablungs faͤtzge Kaufluſſige bierdurch 
= dem Beduten vor, daß rs — — 2 m as Benbiechenden juges 
un nicht gefegfiche Umſtaͤnd eine Aut nahme zuläßt en. 

den werden laben, sanas der Herrſchelf Schlag Naber er 


Bres lan den zıflen October 1823. Wir Director und Juſtizräthe det 
Königl. Gerichts hieſiger Hanpt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen 9 zur 
allgemeinen Kenniniß, daß auf den Antrag des hieſigen Löhlichen Schumacher, 
Mittels das dem Auctions⸗Commiſſat ius Ferner zugchörige Ro. 339. auf der Weiß 
Hera gelegene Haus, welches nach der In unferer Reglſttatur oder Hei dem 
allhie aushaͤngenden Proklama einzuſebenden Tare . auf 6440 Nthl. 
und zu 6 pro Cent auf 5366 Rihl. 16 gr., nach dem Matertalwerth mit dem Er⸗ 
trags werth zu 5 pro Cent zuſammen gerechnet im Durchſchnitt aber auf 5525 Riehl. 
abgeſchaͤtzt if, öſſentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſi und 
Zablungsfäblge durch gegenwärtiges Proklama öffentlich aufgefordert und vorge⸗ 
laden, in den hierzu angeſetzten Tetminen, namlich den zoſten Jangar 1824 und 
den 1g ten März 1824:, beſondets aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 
den zojien Mal 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſttzrath Herrn 
Muzel iu unſerem Parthepenzimmer in Perſon oder durch gehörig informirte und 
mit gerichtlicher Speciat- Vollmacht verſehene Mandataren aus der Zahi der bie- 
figen Justiz. Tommiſſarlen zu erſcheinen, die deſendern Bedingungen und Moba⸗ 
iltaͤten der Subhafation dafeldſt zu vernebmen, ihre Gebothe zu Protocol zu ges 
ben und augemärtigen, Daß demnachſt, inſotern kein ſtatthafter Widerſpruch von 
den Intereſſenten erklart wird, der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ 
und Beſtbieihenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings die Loͤſchung der fämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 
— ee Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Instrumente 
verfügt werden. ; 

en ee des Koͤntgl. Gerichts Hiefiger Haupt und 
8 / » 3 

Breslau den ıgten September 1823. Wir Director und Juſtizräthe 
des Koͤnigl. Gerichts hieſiger an = und Refidenzftadt Breslau bringen hierdurch 
zur allgemeinen Kenntulß, daß auf den Antrag der Eleonore verwit, Frau Major 
v., Lübtow geb. Fltſchulk! das dem Bürger und Schloſſermeiſter Carl Gottlob Kind: 
ling zugehörige Haus No. 1319. auf dem Graden, welches nach der in unſerer 
Regliſtratur oder bei dem allhier aus hängenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 
pro Cent auf 4887 Rihl. 19 [gr. 3 pf. und zu pen auf 4475 Rihl. u 
7 pf, abgeſchatzt ſſt, öffentlich vefkauft werden fol. Demnach werden alle 9. 
und Zahlungs faͤhige durch gegenwartiges Proclama öffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den igten December c. und 
den zoften Februar 1824., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Ter⸗ 
mine den azſten April 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Könlgl. Juſtizrath 

Herrn Borowski in unſerm Partheyen, Zimmer in Perſon oder durch gehörig Infore 
mirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſehene Mandataren, aus der 
Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſchelnen, ee und 


+ 


9 Kern 


„ die 


. gyopariedten der Subhaflation Yafelbft zu vernehmen, ihre Gebgihe zu Prorofali zu 


geben and zu gewärkigen, daß dannächit, infoferı kein ſtatthafter Widerſpruch von 


den Jeb eee erklart wird, der Juſchlag und die Adjud cation an den Meiſt⸗ 


Kauſſchlüings die Löſchung der ſännntlſchen ſowoht der eingetragenen 
ter ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Juſtrumeute 


neu als auch der 


Breslau den egſſen November 1823. Von Selten des unterzeichneten 


Das Gerichtsamt von Kreicke und Welg witz. 


0 N hat. 
etwanige unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuldners Behufs der Liquidation 
und Juſſiffctrung igrer Anſpräche ub poͤne präcluß er nerpetut ſtientit hierdurch 
adtitirt. ö 


Zeh: Schweiduſtz den 1.Novdr. 1823. D s ehemals Unverrichtſche jetz Flatt 


(3260 


ber Werth dieſes Guts gerichtlich angeſchlagen worden, worüber dle gerichtliche le. 
derzeit im Stadtgerichts⸗kokale nachzuſebende Taxe das Nähere befunden kann Zu 
dem ffentiichen Verkauf dieſes Lehnguts ſind drei Termine und zwar auf den 21. Ja- 
nnuar, 20. März und endlich peremtoriſch auf den 19. Mai 1924. Vormittags um tollht 
vor dem Königl. Stadtgerſchts Aſſeſſor Herrn Berger angeſetzt worden und haben 
ſich Kaufluſtige und Zabtungsfählge an beſagten Terminen im Locale des hleſigen 
Stadegerlchis 8 BE ee e det deren Accep⸗ 
N | ud annehmbar befun u 3 zu gewärtigen. 
ung MO Ange Königl. Preuß Fand: und Stadtgeriht 
pPleß den sten November 1823. In Folge des Ludwig Zawiſchalſchen 
Seſtaments ſollen feine zwey Felder und zwar: a. das Feld ſub No. 11. des Hy⸗ 
pothekenduchs aus 30 Beeten beſtehend, am Jankowltzer Wege belegen, welches 
d 5 pro Cent auf 210 Rthl. Courant gerichtlich geſchaͤtzt und d, das Feld fub 
Mo. 100 an der Nicolater Landstraße, aus 26 Beeten bestehend, gerichtlich 
auf 190 Rthl. Courant gewürdlget, in dem peremtoriſchen Termine den teu 
Marz 1924 oͤff entlich an den Meiſtbletbenden verkauft werden. Kauf⸗ und Jah⸗ 
lungsfähige werden gedachten Tages zur Abgabe ihrer Gebothe die unbekannten 
Erediteres aber ſub paͤna praͤcluſt mit ihren Anfprüchen vorgeladen. Der 
Zuschlag wird mit Genehmigung des vormundſchaftlichen Gerichts erfolgen. 
en: Das Fuͤrſtl. Anhalt Coͤthen Pleßner Stadtgericht. 
Fürſtenſtein den ıflen Novemder 1823. Das zu Reimsbach Walden⸗ 
burger Kreiſes ſub No. 11. belegene, nach der in unſerer Regiſtratur und in 
dem daſigen Gerichts⸗Kretſcham zu infnicirenden Taxe ortsgerichtlich auf 100 Rthl. 
Courant abgeſchaͤtzte Johann Friedrich Hoffmannſche Hausgenoßhaus fol auf 
den Antrag der Scholz Koͤhlerſchen Erden ven Freudenburg, im Wege der noth⸗ 
wendigen Subbaflation in dem auf den aten Zeb'nar 1824. Vormittags 10 Uhr 
anberaumten einzigen und peremtorlſchen Termine verkauft werden. Beſitz, und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher biemtt vorgeladen, in beſagtem Termine 
in dem Gerichtskretſcham zu Reims dach zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen 
und hat ſodann der Meiſt⸗ une VBeſibiethende nach Genehmigung der Intereſſen⸗ 
en, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eln Nachgeboth zuläßig machen, den Zu⸗ 


{ warten. 5 
2 Das Keichsaräfl Hochbergſche Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſteln 


und Nohnſteock. FE 
Se Citationes Edictales. 

9 Beeslau den 1gten November 1823. Da die dis jetzt bekannten Erben 
des am zıten April 1821. zu Guhrau berſtorbenen Hauptmann von der Armee 
Hauns Georg Freiherrn von Stoſch dem dies faͤlltgen in ohngefähr 60 Rthl. befles 
benden Nachlaß eutfagt haben, fo werden bie unbekannten Erben und Erbes erben 
des Verſtorbenen hiermit aufgefordert, In Termino den zaſten October 1824. vor 
dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗ Afleflor Herrn Born hlerſelbſt des Vormittags 
um 11 Uhr zu erſcheinen, ſich über den etwanigen Antritt dieſer Erbſchaft zu er⸗ 
klären und als Erben gehörig zu legltimiren. Sole fi in dleſem Termin keln 
Erbe melden, fo fällt der Nachlaß als ein herrnloſes Gut dem Fisco anheim. 

Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
„) Glogau den a7ſten December 1833. Die Barbara Roſſug verehl, Wat⸗ 
ſcheck geb, Brun ans New Vorwerk dei Glogau und wenn fie geſtorhen, 67 En 
en 


\ 
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ben werden hlerdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens ben aaſten 
October 1824. Vermittags um 11 Uhr auf dem Stadtgerichtshauſe zu Glogau zu 
melden und die Auszahlung ihres hier vermehrten Vermögens zu verlangen. Er⸗ 
ſcheint die verehl. Watſcheck nicht, ſo wird fie für todt erklaͤrt und ihr Vermoͤgen 
denen, welche ſich als naͤchſte Verwandte legitimiren, zugeeignet werden. 
BR 4 Könlgl Preuß Lind⸗ und Stadtgericht. 
) Stog au den 1ßten December 1823. Der Sohn des bier verſtorbenen 
Calculator Hermann, Friedrich Wülhelm Eenſt Hermann welcher im Fruͤhjaht 
1813, als Freiwilliger in das Oetachement des ſchleſ. Schuͤtzen Bataillons eintrat, 
iedoch nach der Schlacht bei Dres den im Auguſt deſſelben Jahres vermißt wurde, 
wlrd auf den Antrag (einer Geſchwiſter hierdurch aufgefordert, von feinem Leben 
und Aufenthalt Nachricht zu geben, ſpateſtens aber in Termino ben-25ften Octo⸗ 
der 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Drputato Ober⸗ Landesge⸗ 
richts Auscultator Schüler auf dein biefigen Scoloß perfönlich oder durch einen 
mit Information und Vollmacht zu verſehen den biefigen Juſtiz⸗Commiſſarlus zu 
erſchelnen, widrigenfalls derſelbe durch eln Erkenntniß für todt erklart werden wird. 
I > Königl.- N Ober Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und 
8 der Lauſitz. 5 > \ 5 3 
2 - SAVERTISSEMENTS, Er RE: 
) Breslau. Bei Ziehung ıfter Klaſſe after Lotterie trafen in mein 
Comptoir 60 Rtht. auf No. 60697. 40 Rthl. auf No. 71012 80352. 30 NH, 
auf No. 26502 59125. 20 Rthl. 29179 60660 73152. 15 Rthl. auf Ro. 29769 
34565 60635 73129 48 53 55 64 80365 85. Kaufloſe ater Claſſe und Looſe 
zur kleinen Lotterie find zu haben. 0 2 
5. Holſchau der aͤlt., Reuſchegaſſe, grünen Polaken. 
„) Breslau. Zu vermiethen und auf kommende Oſlern zu beziehen in 
Ne. 575. auf dem Ringe iſt eine Wohnung, beſtehend aus zwey Stuben, elnem 
Kabinet, Küche, Keller und Bodenkammer, auch if daſelbſt ein gewoͤlbter Haus⸗ 
laden zu vermiithen. Das Naͤhere zu erfragen bel dem Eigenthuͤmer im Por⸗ 
jelaingemölbe. * 5 * 
) Breslau. Auf der Hummerey im Segen Jakob iſt der zwelte Seit, 
beſtehend in zwey freundlichen Stuben, Alkowe, Bodenkammer und verſchloßnen 
Altan zu vermiethen und auf Oſtern zu beziehen. br 
Breslau den 1gten Januar 1824, Die Renopatlon der aten Klaſſe 
A40ſter Klaſſen Lotterie, deren Ztehung auf den 1aten Februar feRgefegt iſt, muß 
bey Verluſt des Anrechts an den Gewinn, bis zum aten Februar geſchehen. Kauf⸗ 
looſe And bis zum Zlehungstoge in haben. 33 
5 Earl Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 
) Breslau. Madchen, die das Strobhutmachen erlernen wollen, ſo auch 
Madchen die es ſchon erlernt haben, koͤnnen ſogleich bo ſchaͤftiget werden in der Stroh ⸗ 
hutfabrik bey C. G. Langenberg, Reuſchegoſſt No. 853. 
0 Breslau. Zu vermiethen i an der Oberamtsbruͤcke Nro. 526, dem. 


nnen Boͤrſengebaͤnde gegenüber elne (höne Wohnung nebſ allen Beygeloß, wie 
er 


auch ein Gewölbe und Remiſt. 82 


2 Bredten," Mn Neumartt Hei 1.440. iß bie -Baidfurigdgelegtnfeit zu 
vermicihen and Oſtern iu bezlehen. Desgleichen zwey Treppen ein Quartier von 
5 Plegen vorn heraus Er J a RE 
Breslau. (Zu vermieden) und Oſtern iu beitchen in der ıflen Etage 
2 Stuben, Alkowe, Rüherıt , Dplauergaffe am Ringe Mo. 99. 
„ Brestou. Ein für jeden Holz, oder Lederarbelter brauchbare Werks 
flfatt nebſt Wohnung iſt zn vermiethen. Das Nähere deim Herrn Agent Mül⸗ 
— 1 r > a 
8 5 Deesian. (Braunſchweiger Mumme) per Flaſche 15. far. et Biſthoff, 
‚ger Berl. Boutellie 20 ſgr. empfiehlt 5 GE 


„) Breslau. Eine Wohnung, Stube, Hauskammer und Lache, — 


Stalung für mehrere Pferde, nebſt Stroh und Heudoden, iſt zu berwiethen, 
Meſſergaſſe No. 1905. im goldnen Engel. Et 8 
*) Breslau. (Vermtethung) auf dem Neumarkt in der Dreyfaltigleit ſub 

No. 2673. gelegen, Ifi der ate Stock nebſt dem Dandlungsgewälbe mit Wohnung 
bald uns auf Stern zu begehen. . So 
*) Breslau. Ja Rux, 1 Meile von Breslau ſtihen 40 Sprung⸗Staͤhre 
mit der Wolle für 25 Rihlr., und obne Wolle für 20 Rihlr. Cour. zu verkaufen. 
Die Wolle is im vorigen Frühjahrs markt, incl. kammwolle und ohne fortirt zu ſezn, 
an das Breslauer Handlungshaus, Kuffırs und Eichborn, für 130 Rihlt. Cour. 
verkauft worden. „ N a 

:+ #) Beedle Zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen IfE eine große Stube, 
eine kleinere, zwep Kammern, große helle Küche, K lier und Beden. Das Na- 
dert in der Junkerngaſſe im üb bertſchen Haufe No. 604: beym Dr. Hahn. 


) Breslen. Neuer Cremſer Sinf den Oeſtet reich. Eymer mit 16 Rehlt. 
1) 212 „dn Stengel, Wßrehtögoffe No. 140 t. 
Breslau, Beſie vogſeltige Meſſiner Zitronen vom aten Schu t, ſo 
wle auch ſchoͤne Aepfelſinen ſind ſowohl in Parthlew, ats auch einz In zu haben, auf 
der Bruſtgoſſe im olten Rothhaus der goldenen Waage gegenuber in No. 12 31. fru 
her in der goldenen Krone am Ringe bey dem Hallen, Frächtehäudler. ig 
*) Breslau Ei gut rontlnttter Otconomie Beamter, weicher bereits 
große Guter berwaltet, auch unverh'urathet is, ſucht veränderung&bakder eine 
ondermeitige Anſt nung. Hierauf Neßetirende belteden ihre Adder ſſe begin Herrn 
Ngons Pincgeyer im Triebnitzer Hauſe No. 1619. abiugeben. Dan 
re s⸗ 
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Breslau. Ein aufder Oblauer Straße gelsgms Haus, elrte 9 Mef. 
IR gegen bitge Anzahlung zu verkaufen. Das Näheer beym Commiff. Hrn. Hert⸗ 
mann, Olſchofs gaſſt in der Schneekoppe. 2 e 

Breslau. An den Felgen eines Sälagflufles verſchled den 19. Januar, 
5. e. früh um 4 Uhr die verwir. Grau Neglerungs- Rigifrator Prätorius in einem 
Alter won 42 Jahren. Dieſes zeigen bier mit er zebenſt an J. B. Maglrus, als 
Vormund, Im Mahenen dir bepden hinterlaſſenen winoreunen Kinder. 

„ Louis Prätorlus. 

. g 5 . „Henriette Prätotius. 

% Schweldultz den y. Januar 1624. Nach F. 10., 11. und 12. bes 
Geſetzes uber die Ausführung der Gemelnbeits Thellungs⸗Ordnung vom 7. Jung 
182 1. wird die von dem gräfl. von Schweinlthiſchen Maſoratsgute Rieder ⸗Welme - 
dorf Boltenhainer Ereifes in Antrag gebrachte Ablöfung der Hand: und Spann- 
dlenſte öffentlich ber aunt geimarht , folge deſſen werden alle Diejenigen, welche dabey 
ein Jatereſſe zu Haben vermeinen, vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens dis zum 20, Febr. 

a. e. bey der unterzeichneten Königl. Spietal⸗ Commiſſion zu melden und ad Atta 
id depontren, ob fie bey Vorlegung des Plones zugezogen ſeyn wollen. Von den 
Michterſchelnenden wird angenommen, daß ſie die zu bewirkende Abldfung br 
Spann ⸗ und Hauddlenſte, fo wie ſonſtige Auselnanderſetzung der $. 146. und 
147. ber Verordnung vom 20ſten Juni 18.17. gemäß gegen fich gelten laſſen mülſen 
und fpäter nut keiner Einwendung gehört werden. 7 ve 
0 Die Königl. Special: Oetonomle Commiſſion der Krelfe Schweibnig, 
Striegau, Doltenhain, Fandeshut und Waldenburg. men 
gb Ei ee Kober. 
yGcweldnltz den 7. Januar 1824. Nach 5. 10. 11 und 12. des Gr; 
fetgeß über die Ausfuhrung der Gimeinhelts⸗Thellungs und Abloͤſungs⸗Ordnung 
vom 7 Juny 1821. wird die von den, iu den Herrſchaften Füͤͤrſteuſtein und Frlebs 
land gehörigen reichsgräflich von Hochbergſchen Fidel Commiß gute Langwaltersdorf 
Waldendurger Trelſes und namentlich den Ortſchaften Relms waldou, Langwalters 
dorf, Görbersdorf, Fellhammer und Steinau Ia Antrag gebrachte Abloͤſung den 
Hand⸗ und Spanndienſfe Iffentilch Befannt gemacht, und werden ale diejenigen, , 
welche dabey ein Juter:ſſe zu haben vermemmen, vorgeladen, Ad dis zum zu. Febr. 
4. c bep der unterzeichneten Koͤnigl. Specials Commiſf on zu melden, und ad Acta 
gu deponiren, ode bey Vorlegung det Planes zugezogen ſeyn wollen; die Nichte , 
Erfpeinenden haden zu gewäͤrtigen, daß fie die zu dewürkende Abloͤſung der Hand⸗ 
und Spanndlenſte, ſo wle ſonſtige Auseinanderſetzung der H.. 146, und 147. der 
Verordnung vom 20. Juny 1 8 17. gegen Ah gelten laſſen möffen. ö f i 
Die Königl. Speclal „Oeconomle⸗ Commiſſion der Kreiſe Schwelduſß, 
Strlegau, Bolkenhayn, kandeshut und Waldenburg. 


* 
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„„, Breslau den erſten November 1823. Von Seiten des untertelchneten 
Königl. Obers andesgerichts wird biermit bekannt gemacht, daß das Hypotheken⸗ 
buch des im Fuͤrſtenthum Brieg und deſſen Creutzburzſchen Ereife liegenden, der 
Cänımerey der Stadt Pietſchen gehörigen Gutes Jaſchkowitz auf den Grund der 
darüber im Ober- Andesgerichtlichen Archts bereits vorhandenen und der von dem 
Magiſtrat und den Stadtverordneten zu Pietſchen als Repräſentanten der dafigen 
Stadtgemeinde noch elnzuzlehenden Nachrichten regulirt werden fol und daher eln 
Jeder, welcher dabei eln Intereſſe zu haden vermeinen und feiner Forderung die 
mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, binnen drey 
Monaten und ſpateſſens dis zum zaften März k. J. bei dem unterzeichneten Kö⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgericht ſich zu melden und feine etwanigen Ansprüche anzugeben 
hat. Diejenigen, welche ſich binnen der beſlimmten Friſt melden, werden nach 
dem Alter und Vorzuge ihres Realrechts elngetragen werden, diejenigen aber wel⸗ 
che ſich nicht melden, können ihr vermintliches Realrecht gegen den dritten im Hy⸗ 
pothekenbuche eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausuͤben und muͤſſen in jedem Falle 
mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nachſtehen. Diejenigen, welche 
elne bloße Grundgerechtigkelt (Servitut) haben, bleiden ihre Rechte nach Vor⸗ 
ſchriſt des Allgemeinen Landrechts Thl. 1. Tit. 22. § 61 v. und nach $. 88. des An⸗ 
hongs zum allgemeinen Landrecht zwar vordehalten, es ſtebt ihnen aber auch frey, 

ihr Recht, nachdem es gehoͤrig anerkannt oder erwleſen worden, eintragen zu laſſen. 

Fr Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſten. 

Breslau. In Eligur dey Stroppen ſind a5 Staͤhre von reiner Rochs⸗ 

borger Adkuntt, das Stück za 1a Mebl, zu verkaufen. SER 

Breslau. Mit beſonders ſchoͤnen und gut tiechenden Welch ſelroͤhren 

empfiehlt ſich der Drechsler Poble in feiner Baude ſchreg uͤber vom goldnen Hund. 


Wechſel⸗, Geld- und Fonds- Court. 
257 - Breslau den 21. Jangar 1824. 
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Nro. III. des Breötnnſchen Vonder 


vom 22; Januar 1824. 


5 Gerichtlich conftrmirte Kaufcontracte; 


Greiffenſſein den 31. December 1823. Beym Reichs ⸗ 
gräſlich Schaffgotſch Greiffenſteiner Gerichtsomte, ſind vom 1. July 
bis ultimo December 1823. nachſſehende Käufe: sun: gerichtlichen Ver⸗ 
lautbarung gekommen:: 75 

1. der Gottfried Baumifäe Hauskauf no. 42. in Hayne, pre 
go rthl. 

2. der Maria Elisabeth Kieſewaltetin: Bauerguthskauf no: 435 
in Hernsdorf, pro 600 ribl. 

3; des Gottlieb Schwedlers Hauskauf no. 63: in Eugulsderf, 
pro 700 tdi. > 

4. des. Laberecht Gaaſers Hauskauf no. 182; in Flinsberg, pro 
300 rıhl 

8. des Ehrenftied Wehners Haus kauf no. 53. in Muͤhlſeiffen, 
pro 130 cthl. ER a 

6, des Ehreyſtied Dreslers Gartenkauf no. 7. in Regensberg, 
pro 426 hl. 20 ſgr. 

7. des Siegmund Seidels Hauskauf no. 16: 5 Herne dorf, pro 
213 tthl. 10 for. 

8: des Gottlieb Schwedlers Hauskauf no.. 167. in Finsberg, 
pro 106 tthl. 20 ſgr. 

9. des Goitlieb⸗ Wolſtunſcher Bodenkauf no. 161. im Slindberg;; 

o:tthl.. 
er 585 des Gotilieb Kluelmanns Hauskauf no: 130%. in wüten, 
uo 100 rihl. 
11. des ‚Benjamim: Förflere‘ garen no. 85; in, Auerbach, pro 
182 rihl, 5 

12 des 
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12. des Gottlieb Zoͤlfelſchen Bodenſtuͤcks no. 42. in Egelsdorf, 
bro 53 rihl. 10 for. a 
13. des George Frentzelſchen Hauſes uo. 16. in Muͤßlſeiffen, pro 
266 ethl. 10 fgr. f 8 : 

14. des Gottlieb Meumannſchen Hauſes no. 5 1, in Hayne, pro 
180 rthl. a 5 Far 

15. des Siegmund Glaͤſerſchen Hauſes no. 38. in Ullersdorf, pre 
20 ribl. a 

16. des Andreas Kaulfus Bodenkauf no. 106. in Hernsdoef, 
pre 40 rihl. 8 5 

17. der Ehrenfiied Schwedlerſche Bodedkauf uo. 256. in Flins⸗ 
berg, pro 20 tb. 

18. das Gottfeied Dreslerſche Haus no. 54. in Rabiſchau, pro 
200 rihl. 5 
i 19. der Gottfried Heydrichſchen Bodenſtuͤcke no. 13. in Egelsdof, 
pro 133 til. TO far. 
20. das Gettlieb Gebauerſche Haus in Ullersdorf no. 29., pro 
180 xthl. : — — - 
= 5 des Ehrenfeied Fritſchiſchen Gartßen no. 28, in Birkicht, 
pro 400 uhl. N 

22. das Gottlieb Kittelmannſche Haus no. 54, in Querbach, 
pro 200 rthl. 

23. das Ehrenfried Kretſchmerſche Haus no. 158. in Giehten, 
pro 180 rtl. ö ; 5 

24. das Siegmund Dreslerſche Haus no. 36. in Rabiſchau, pre 
300 cih. ee 
25, das Gottlob Theunerſche Haus no. 70. in Flinsberg, pro 
oo rthl. 
3 = der Gottfried Theunerſcher Bodenkauf in Flinsberg, pro 
10 rihl. . 72 
27. der Ehrenfried Hubrichſchen Schoͤlzerey in Röhrsdorf, pro 
ooo ribl. 5 f 

28. das Johann Gottfried Effenbergſche Bauerguth no. 8. in 
Moͤhrsdorf, pro 1400 rihl. i 
29. der Gottlieb Tiſcherſche Hauskauf no. 18, in Muͤhlſeiffem, 
pro 163 tibl. 30. des 


a 


* 
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i 30. ber Ehrenfried Fritſchiſcher Bodentauf in Rabiſchau., bro 
46 rib.. 
31. der Benjamin Fritſchiſche Hauskauf no. 7. in Nabiſchau, 


pro 61 f rihl. 


32. das Gottfried Linkiſche Haus no. 39. in Steine, pro 
33 kihi. 10 fgr. 
3383. das Sophia Juͤntſchliſche Haus no. 39. in Steine, pro 
30 rel. 

34. das Johanne Doroibes Bagnfackiiär Bedenſtück, pro 


i 200. rthl. 


38. das Ehrenfried Glaſerſche Deus no. 109. in 9 bro 


106 ribl. 20: far. 


36. das Ebrenftied Neumannſche Bauetguth no. 95 in Roͤhrs⸗ 


dorf, pro 1400 rihl. 


37. das Gottlieb Sobuelche Haus no. ro, in Gieiſfenthal, pte 
20 rthl. 

38. der Chriſtoph Mebaupiſche Hauskauf no. 4. in Egels dorf, 
pro 650 rthl. 

39. das Gottlob Slaſerſche Haus no. 286. in Fünsberg. pre 
20 tthh, 

40. der Gottlob Hauſiſcher Bodenkauf en pro 300 tthl. 

41. das Carl Beyerſche Haus no. 44, in Hayne, pro 200 rihle, 

42. das Gottlob Anderſche Haus no. 80. in Neundorf, pra 


280 rthl. 


43. das Goltfried Neumaonſche Haus no. 23. in Antonimald,, 
pro 392: sthl. 

44, das Chriſtian Gottfried munich Haus ne. 24. in Une 
toniwald, pro 440 tip; 

45. der Gottlob Linkiſcher VBodenkauf no. 19. in aenwab, 


pro 48 hl 
; 46. der Gottlob Mrotiſcher Hauskauf no. 288 in a Rabiſchau, 
ro 350 tthk 

47. das Gottfried Danielſche Haus no. 47. in Nabiſchau, pro. 
400 rthl. 


48. das Gotiſtied Elgeiſche Haus no, 313. in Rabiſchau, pre 
8 rthl. 49. des: 
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49. die Gottfried Richterſche Schenke no. 56. ia Birkicht, pro 
1406 hl. 
50. der Gottfried Weiſiſcher Bodenkauf no. 30. in Rabiſchau, 
Pro 80 ethl. 8 
81. das Gottlob Worbſiſche Haus no, 105. in Blumenbef, pro 
05 kt % 
> N Haynau den 31. December 2823. Nochweiſung der im 
zweiten balben Jahre 1823. bey hieſigem Koͤnigl. Land- und Stadt 
gericht vorgekommenen Befigveränderungen. 
1. Kauf des Schreyer, um die Freiſtelle, das Haarweidicht ge⸗ 
nannt, ſub no. 1 7. zu Gaadendorf, pro 1340 rihl.“ 
2. des Seiffenſieder Reich, um das Haus ſub no. 103. hieſelbſt, pre 
2200 ribl. 
3. des Hausbefig: r e um die 3 Scheffel Acker no. g. am 
Hopfenberge hieſelbſt, pro 300 chf. 
4. des Gutsbeſitzer Jaͤntſch, um die Birfe no. Ser die Tbammlache 
genannt im Stadtſorſte, pro 665 rthl. 
8. des W Steinberg, um das Haus no. 279. bieſelbſt, pre 
870 rihl. i ‘ . 
6. Verreich des Hauses no. 406. bieſelbſt an die Apotheker Döring: 
ſche Vormundſchaft, pro 48 oo rthl. 
7. Kauf des Kreiſchmer Haͤnel, um das Haus ſub no. 74 hieſelbſt, 
ꝓro 300 rthl. 
8. Verreich des Hauses uo. 63. hieſelbſt an die verwittwete Tiſchler 
Rathmann, pro 400 rthl. 
9. Zuſchreibung der Hofbitalmäßte ſub no., an den Mülletmeiſter 
Anguſt Runge, pro 10000 rthl. 
10. Zuſchreibung der Fleichbank no. 18. und 7 der Scheuer no. 348. 
bieſelbſt an die verehl. Tuchſcheer Bergel, pro 
11. Kauf der verwittweten Schmidt Grunder, um vorſtehende Grund- 
ſtuͤcke, pro 150 rihl. 
12. des Drefchgärtner Ueberſchaͤr, um die Gaͤrtnerſtelle no. 14. u. 
Nieder Bielau, pro 500 rthl. 
13. Verreich des Hauſes uo. 255, hieſelbſt an die verwittwete Boͤtn⸗ 


cher e pro 500 rihl. 
5 14. des * 
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14. des Herrnkretſchmer Frauke, um das Haus ſub no. 313. bieſebſt, 
pro 190 rihl, 
1s. Zuſchreibung des Hauſes no. ., pto 800 tihl., der Werkſlart 
no. 181. pro 200 tthl. und des Gartens no. 1. bleſelbſt, pro 80 ah. 
an den Gerbermeſſter Riedel. 
16. Verreich des Hauſes no. 94. bieſelbſt an den Schiefer Adolpb, 
oro 8 So rthl⸗ 
17. Kauf des Schworzvieh handler Eruſt Weber, um die Bleiche 
no. 7 bieſeldſt, pro 725 rthl. 
18. des Koͤbe, um die Srceiſtelle uo. 10. zu Otadenderf, pro 
320 tthl. 
5 19. Virreich des Hauſes no. 122. hieſelbſt an den Kauft 
Zachler, pro 1670 rihl. 
e 20. Kauf des Schmidt Tccheneſch⸗ um die Schmiede ue. 1 T. zu 
Ober ⸗Michelsdorf, pro 40 rthl. 
21. der verw. Schmidt Grunder, um einen wuͤſten Fleck in der Ober⸗ 
Verſtadt bieſelbſt, pro 20 trhl. 5 for. f 
22. Verreich und Zuſchreibung der Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 1. zu Nieder 
Diel au an die Meumannſchen Erben, pro 223 rihl. 
5 e Preuß. nu und Stadtgericht. 
Juͤngling. 
Groß ⸗ „Streblit wen 25. December 1823. Nachweiſung 
uber die bey dem Koͤnigl. Gericht der Stadt Groß ⸗Strehlitz und Leſchnitz 
confiemirten Käufe: 
4. des Kaufmann Thoma, über die Wieſe ſub no. 2,, pro 600 rihl, 
2. des Acrendator Steinitz, um den Polanek fub no. 22. 23. 29. 
den Naplatek ſub no. 10. 17. 18, 23. 24. und die Scheuer ſub no. 24. 
pro 1400 rthl. 
3. des Kaufmann Thoma, über den Polanet ſub no. 15. et 16., pre 
545 rihl. ö 
75 5 des Franz Schiotka, über das Haus ſub no. 21., pro 400 til. 
5. des Samuel Prager, das Haus ſub no. 89, pro 252 rtl. 1 ſgr. 5 d. 
6. des Ernſt Kroll, über das Haus ſub no. 21., pro 300 rthl. 
7. des Jacob Spindor, über. das Haus ſub no. 89., pro 300 rthl. 
8. des Buͤttner Janetzky, uber das Haus ſub no, 33. pro 190 rihl. 
5 9 des 
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„ vo David Creutzberger, uͤber das Haus ſub no. 68, peo 213 85 
10. des Franz Lungner, über das Haus ſub no. 3., pro 100 tthf, 
II. des Johann Graboms fo, um das Haus ſub no. 44,, pro 105 cab. 

12. des Earl Reſchka um das Haus ſub no. 91 peo 38 rthl. 2 fgr. 10 f d. 
13. des Joſeph Kowallick, über das Haus ſub no. 146 pto 114 
5 8 ſor- 6 . d. 
14. des Kaufmann Kowalick, uber das Ackerſtüͤck ſub no. 98., pro 
ao rihl. 

5 a des Kaufmann Thoma, über die Scheuer ſub no, 18., pre 
6% rihl. 

Das Koͤnigl. Gericht der comdinitten Stäͤdie Groß; Strehlitz u. Leſchnit. 
5 Caxolathh den 31. December 1823. Ben dem Graͤfl. 

von Fernemontſchen Schlawszer⸗Juſtiz Amte, ſind in dem zweiten bal⸗ 

ben Jahre 1823. folgende Käufe expedirt worden: 
1. Kauf des George Friedrich Riedel, um die vaͤterliche Haͤuslet⸗ 

nahrung. in Puͤrſchkau, pra 70 kthl. 
23. des Chriſtian Rudolph, um die George Scarietefde Kurfihners. 
nahrung in. Pürſchkau, pro 210 rihl⸗/ 

31 des Heintich Stephan in Rädchen, um die vaͤterliche Leer⸗ 
baͤuslerſtelle daſelbſt, pro 62 rthl. 15 for. 

4, des Cheiſtian Zeiske in Catterſee, um ein e pro 

30 pl. 

Das Schlawaer Geriögtsams: 

Halbau den 2. Januar 1824. Bey dem Gerichts amt der. 
Herrſchaft Halbau, find vom 1. Januar. bis nit. Decbr. 1823, ſol⸗ 
gende Käufe verlautbaret worden: 

1. Kauf des. George Heintich Koch, um den Gatıfried Murke⸗ 
ſchen Acker zu Freywaldau, pro 100 uthl. 
2. des Goltlieb Gabler, um, die Gottfried Ae Dreſch⸗ 
gättnernahrung zu Cunau, pro 50 rthl. 
3. des Carl: Gotilieb Wonneberger, um die Johann Heinrich 

Wendrichſche Baue rnabrung. zu Zeyſan, pro 200 rthl. N 

4. des Johann George Duͤnnebier, um die Johann George Duͤn⸗ 
nebierſche Bauernohrung zu Zeyſau, pro. 400 rthl. 
5, des Gouftied Strempel, um das Haus Heinrich Wagenknecht 

ſche Bauerguh zu Cimau, pro 200 chi, 6. 25 


2 ee BE 
6. des Jobann Gottlieb Aclt, um die Job ann Heinrich Arltſcht 


z 


Dreſchgärtnernaßrung zu Dorf Halbau, pro 200 rrhl. 
7. des Johann Friedrich Pfigmann, um die George Lehmannſche 
Haͤuslernahrung zu Freywaldau, pro 550 tthl. ER 

8. des Johann Chbriſtoph Fabian, um die Samuel Kranfıfche 
Haͤuslernahrung zu Freywaldau, pro 405 tthl. a 
9. des Joh zus Goufried Michel, um die George Heinrich Mi 
chelſche Haͤuslernabhrung u Bubrau, pro 200 rihl. N 
10, des Samuel Zeidler, um die Gottlieb Zaͤdlerſche Haͤuslet⸗ 
nahrung zu Saatz, pro 200 tiblk 8 
11. des Carl Erdmann Kielbe, um die Gorifeied Sprieſſeſche 
Haͤuslernahrung zu. Zehrbeutel, pro 800 rihl. 5 
132 des Johann Gotilieb Schubert, um die Gottlieb Schubett⸗ 
ſche Haͤuslernahrung zu Klir, pro 600 eh 2 
13. des Gottfried Wendrich, um die Heinrich Gottlieb Porſelſche 
Wiſſe zu Mädel, pro 100 tthl. f 
14. des Carl Gottfried Wendrich, um die Goltſtied Wendrichſche 
Gaͤrtnernahrung zu Raͤdel, pro 100 ithl. 
15. des Johang Gottfried Poͤſſel, um die Gottſtied Poͤſſelſche 
Gäͤttnernahrung zu Saatz, pro 100 tıhl. 
16. des Gotiſtied Reiche, um die Chriſtoph Broͤſelſche Haͤusler⸗ 
nahrung zu Freywaldau, pro 144 rihl · 2 N 
17. des Johann Gottlieb Praske, um die Johann George Fett⸗ 
keſche Gärtnernaprung zu Freywaldau, pro 300 til. 
158. des Johann Gottlieb Praske, um den Johann Friedrich 
Praskeſchen Acker zu Freywaldau, pro 30 hl. i 
19. des Erdmann Knöspel, um den Schulz Spieſſeſchen Acer 
zu Zehrbeutel, pro 60 rihl. N Rn 
20. der Bauer Woytheſchen Erben, um die Gottfried Woytheſche 
Bauerbabrung, zu Zeyſau, pro 200 rthl. ER 
21. des Friedrich Erdmann Schulz, um die Gottfried. Stantke: 
ſche Hausletnabrung zu Cunau, pro 220 rthl. J 
234. des Carl Geulieb Hoͤbne, um die Johann Chriſtoph Hoͤb⸗ 
neſche Halbhufnernahrung zu Freywaldau, pro 400 ithl. 
23. der Anne Roſine Reichelt, um die George Heimich Winſch⸗ 
ſche Haͤuslernahrung zu Freywaldau, pro go rißl. 24. des 
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a 2%. des Un Gottlob Schroͤpel, um die Heintich ene 
Häuslernahrung zu Buhrau, pro 30 tihl. 
28. des Johann George Britze, um die Schultzeſche Schötyeren 
zn Cunau, pro 800 ithl. 

286. des Carl Gottlob Wolf, um die Cart Gottlob Beniſchſche 
Bauernahrung zu. Cunau, pro 1320 ethl. 

Bunzlau den 30. December 1823 Ben dem Gitichts 
amte Lichtenwaldau ſind in dem 2. halben: Jahre folgende Käufe con, 
ſirmirt worden: 

1. Kauf des Grimmig, um den Bittermannſchen 2 
o 1500: rtl. 


2, des Gottfried: Heilmann, um den väterlichen Garten, pro 706 . 5 


37 der Reimann, um das Kobenſche Hanus, pro 120 rihl. 


4. des Tſcheniſch, um das vaͤterliche Haus, pro 150 rthl. a 


8: des Tſcheniſch, um das: Mönelefche Haus, pro 206 Ah: 
6. Adjudication des. Laubeſchen Freihauſes an den, Rirtergurßer 
beſißer bad, pro. Too: trpl:. 
7. des Kriebel, um das Hattwiſch; Haus, pro 50 ribl. 
8 Lüben den 31. December 1823. Benjemin Kabig ba das 
Vorwerk ſub no: 5, zu Altſtadt von Ernft Kleiner gekauft, pro 5900 ribl. 
Konig! Preuß! Land und Stadtgericht. 
So gan den 1, Januar 7824: Vom 1. July bis uit. 
Diermber 1823. fi nd nachſtehende Käufe ausgefertiget: 


I. Kauf des Gottfried Schulz, über: die Dreſchgaͤttnernahrung 


0: 39%. zu Bangbermedorf, pro- 180 rthli. 
2. des Heinrich Grafe, ‚Aber: die: Bauernaßrung no. 10; zu Nie: 
Bufh, pro 700 rthl.. 
3, des Jobann Friedrich Eiömane;, über: die Runfäjreimaprung 
no. 31. zu, Niebuſch, pro 309 rihl. 
45 des Chriſtian Schubert, über: die Hauslernahrung no. 77: zu 
Langherms dorf, pro 12009 rthl: f 
5, Vitreich der Bauernabrung no: 4. zu Niebuſch an die verw. 
Marie: Eliſabeih Schneller geb: Ptiedemann, pro 1124 Mel zu: for, 
6. des Johann George Hübner, über die Wutlenahtung no, 7. 
R rwieſe, pro 1 70 rthl. 


Gräflich von Schweinißſches Juſt amt der Niebuſcher Gither⸗ 


Breslauſches Irtelligenz⸗Blatt zu ao. Il. 


2 * 


we Ba-t 33. Bi: 22 yet 


RT Dei 
4 RT, 


re Freytags den 23 Januar 1824. a 


Auf Sr. Königl. Maiefät von Preußen 1: 
Aaaalelergnaͤdigſten Special Befehl. 


— 


* 
8 
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Zu verkaufen. 
Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſid e nzſtaet Beesſan brig gen hier dun ch zur 
einen Keunlntß, daß auf den Antrag des Schoͤnförber J. H. F Claſſen d 48 


5 100 Breslau den zıllen December 823. Wir Director und Yuftizräthe des 
1 n * 


f dar Bead weihen Schoͤt zugehorige Haus No. 000. auf dem Büärgetwerder, 


welches nach der in unſerer Registratur oder bel dem allbter aushänges den Pre⸗ 


II far. 8 


lau, ade egen Taxe im Nutzuagsertrage zu 5 pro Cent, auf 8098: Rthier. 
5 d, und im Materialmerthe eu 6793 Rthl. adgeihäßt ist, oͤffenzlich vers 


kauft werden fol. Demnach werden alle Beſih⸗ und Zahlung skaͤhige durch gegen⸗ 
waͤrtiges Preklama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den bleu angeſetzt u 


Terminen, nämlich den ıgten Marz 1924. und den zıflen Mat 1824. beſenders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termin den 23iten Juli 824. Vormutags 
um io Uhr Lor dem Königl. Juſtizrath Herrn Rode II. in un ſerem Paetheyenzim⸗ 
mer in Perſon oder durch gehörig informitte und mit gerichtlecer Speciel⸗Voll⸗ 
macht verſehene Mandatarien, aus der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarlen 
zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalttaten der Sabhaſtation da⸗ 
ſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärtigeo, daß 
demnächſt, inſofern kein ſtatthafter Wider ſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, 
der Bufbion und die Adjudicatton an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen 
werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderuns ° 
gen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt werden. ; 
ee Director und Jusiizraͤthe des Königl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und 
5 Reſidenzſtadt. b 
) Strieg au den ıöten Januar 1874. Da in dem zum Öffentlichen Ver⸗ 
kauf des ſud No. 105. auf der Neug ſſe hietſelbſt delegenen auf 720 Niht. 25 ſgr. 
g yf gerichtlich tarltten Kupferſchmidt TCacl Benfamin Rennerſchen Hauſes am 
agſten December 1823. ansehandınen Velations⸗Stentene Niemaus erſchlenen, fo 
iſt ein anderweitiger Biethungs⸗Termin auf den toten Februar d. J. Vormittags 
um 10 Uor anberaumt worden, zu welchem beſitz⸗ und zahlungstähige Ranfluflige 
bierducch vorgeladen werden. e 
} 3 Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 0 
y esbſchütz den ziſten Decemder 1823. Zar Fortſetzung der Subhaſta⸗ 
tion der zu Kauthen Retidere Ereifes hypothekariſch ſud No. 21, gelegenen Vin⸗ 
tenz Sto laſſaſchen Freigärinerftells nebst Zudeboͤr, gerichtlich auf 1280 Rih 20 far, 
gewuͤrdiget, if eln Termin auf den abſten Febraar c. a. Nachmittags um 3 Uhr 
F r m — 


u 


ee 


in. der Deutſch⸗Crawaner Schloß⸗ Gerlchtsamts⸗Kantlet bor bem unterzeichneten 
Juſtizamte anberaumt worden, wozu deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige vor⸗ 
geladen werden. Die betreffende Taxe iſt In der genannten Kauzlep in den gemöhns 


lichtn Amtsſtunden einzuſehen. 7 
5 . Dis Bc Deutſch Crawarn und Kautben. 


7) Heinrichau ben aten Januar 1824. Von dem unte zeichne teu Gerichts⸗ 
ante wird das ſub No. 186. zu Schönwalte gelegene, zum Vermoͤgen des Töpfer 
Joſeph Verge gehörige und auf 401 Rthl. 11 fgr. dorfgerichtlich geſchaͤtzte Haus, 
da in dem bereits angeſtandenen peremteriſchen Ecttations Termine kein Kauflu⸗ 
ſtiger erſchtenen, nochmals im Wege der Executlon ſubhaſtirt. Es werden daher 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kauflufiige hierdurch eingeladen, in dem auf den 27ften 
Februar 1824. feſtgeſetzten neuen Llcitations⸗Termine in hiefiger Kanzlei, woſeloſt 
dle gerichtliche Take d. d. Schoͤnwalde den sten Juli p. a, zu jeder ſchicklichen Zeit, 
nachgeſe en werden kann, zu erſcheinen, ihr Gedoth abzugeben und den Zuſchlag 
an den Meift> und Beſtbtethenden mit Bewilligung der Ereditoren be 
ſodann zu gewaͤrtigen. Ei TE 

»Das Koͤnigl Preuß Domainen⸗Juſtizamt von Schoͤnwalde, 
J Londeshut den loten Januar 1824. Das in bieſiger Vorſtadt fu 
No. 276. gelegene, auf 71 Rihl. 2 1 ſgr. Cour. abgeſchaͤtzte Haus und Garten fol’ 
in dem auf den Sten März d. J. vor uns anſtebenden einzigen Biethangster unne 
metſtdiethend verkauft werden, welches Kauflufligen blerduech bekannt gemacht 
ee > Kaoͤnigl. Preuß. Stadtgerlche. 
) Relchenbach den Sten Januar 1824. Zum öffentlichen Verkauf 
des zur Atliſchen Contursmaſſe gehörigen bier am Ringe delegnen Hauſes No 37. 
If ein petemtoriſcher Btethungetermin auf den 19 ten Februar 1824. anberaumt 
worden. Alle befig: und zahlungsfaͤb ge Kaufluſtige werden hiedurch votgeladen, 
fit am gedachten Toge vor dem Commiſſ rio, den Stadtgerlchts⸗ Aſſeſſor Beer, 
ohnfehlbar einzufinden, ihre G:borhe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß auf die 
nach Berlauf dieſes Termins etwa einfommende Gedothe nicht weiter werden reflec⸗ 
tirt werden. Die Taxe des Hauſes, ſo wie die etwanigen Kaufsbedingungen koͤn⸗ 
nen von den Kaufsluſtigen in der Stadig⸗ richts Regiſtratur nachgeſehn werden. 
er Das Kong Stadtgericht. 
Breslau den a6ften Auguſt 1823. Wir Director und Juffizraͤthe des 
Koͤntgl Gerichts hieiger Haupt und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Keuntniß, daß auf den Antrag zweier Real⸗ Gläubiger das dem Kram 
baͤudler Gottlieb Gruhn zugeboͤrtge Haus nebft Garten No or. auf dem Stadt⸗ 
guth Elbing gelegen, welches nach der in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhier 
aushaͤngenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 6186 Rtbl. 13 far. 
4 rf. und zu 6 pro Cent auf 5155 Kehl 11 ſgr. 13 pf, nach dem Matertalwerth 
im Durchſchultt aber auf 5891 Ribl. 24 gr. 23 pf. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich vers 
kauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz- und Zahlungs faͤhige durch gegens 
wärttges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten 


Terminen, nämlich den a6jlen November c, und den agjlen Jannar 1824. 1 5 
ers 
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ders aber in dem letzten und perwtoriſchen Termine den z4ffen Maͤrz 1824. Vor⸗ 
mitrags um 11 Uhr vor dem Königl. Herrn Ober- Landesgerſchis Aſſeſſor s. Schlie⸗ 
ben in unſerem Partheyen Zimmer in Perſon oder durch gehoͤrng informirte und 
mit gerichtlicher Spelar⸗ Vollmacht verſehege Nandatarlen, aus der Zahl der 
dieſigen Juſtiz⸗Cemmifferien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Mo» 
dalltäten der Sudpaſtation daſcloſt zu vernehmen, ehre Gebothe zu Prstokoll zu 
geben und zu gewärtigen, daß demnächſi, in ſofern kein ftatıhafter Wieder ſpruch 
von den Jatereffenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adiudſtatlen an den 
Mei uns Beſtdierhenden erfolgen wird. ledrigens fell nach gerſchtiicher Erler 
gung des Kaufſchillings die Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen 
als auch der leer ousgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der 
Inſtrumen:e der fügt werden. Hi 
i ERBE IGUtgERIen IR este Sy 8 
Breslau ben raten October 1823. Wir Dirrt ur und Inſtizräthe des 
intl. Gerichts bieliger Haurt⸗ und Neſtdenzſtärt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag der Handſchuhmacher Carl Zliediich 
ee Etben das zu deſſen Nau laß gehörige fand No 701, und 70°. auf 
der Graupengaſſe gelegene Haus, welches nach der in unſ rer Regiſtratur oder 
bei dem aher aushängenden Proclama einzufebenden Taxe zu 5 pro Cent auf 
4690 Rthl. 20 fer. und zu 6 pro Cent auf 3908 Rthl. 26 ſgr., nach dein Mats rial⸗ 
werth mit dem Ertragsw rtb zuſammen gerechnet im Durchſchnitte aber auf 009 RIh. 
27 far. abgeſchatzt tit, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Des _ 
ſitz⸗ und Zahlu⸗ gs faͤhige durch gegenwärtig s Proclama öffentlich aufgefordert und. 
vorgeladen, in den hiezu angrſetzten Terminen, namlich den zojlen Jauuat 1824. 
und den zofen März d ., biſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Ter⸗ 
mine den 22ſten Mat 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnig!, Juſlizrath 
Herrn Borowety in unſerm Parthepenztmmer in Perſon oder durch geboͤrig intor⸗ 
mixte und mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht verſehene Mandatarien aus der 
Zahl der biefigen Juſtin⸗Commiſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalitäten der Sudhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gevetbe zu Pros 
tokoll zu geben und zu gewärtigen, doß demnaͤchſt, inſoferu kein ſtatthafter Wis 
derſpruch von den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Ar judication 
an den Metſt⸗ und Deſtbiethenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtli⸗ 
cher Erlegung des Kaufſchilltags die Loͤſch ung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetra⸗ 
genen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Produc⸗ 


tion der Juſitrumente verfügt werden. 8 
f Koͤnigl. Stadtgericht. 


Co ſet den iyten November 1823. Zum oͤffenntchen nothwendigen Ver⸗ 
kaufe des Joſeph Birkſchen Freibauergutes ſud No. 10, zu Klein⸗Grauden Coſeler 
Kreiſes, zu meinem Gute 26 ſch leſiſche Morgen Acker geboren und das auf 462 Rihl, 
20 gt, Courant gerichtlich geſchaͤtzt iſt, ſtehen Termine an, 

rn auf den zoften Decemder SE er: ar vs 
und den acſten Januar 1924. Vormittags‘ro Uhr in Coſel, 
f auf den a 1ſten Februar 1824, 5 f f 
welcher Term in peremtortſch iſt, im Schloſſe zu Militſch Vormittags 10 Uhr. Kauf 


luſti hen hierzu eingeladen. ; 
flige 8 5 2 | Das Gerichisamt Klein Grauden. 


Meisner Juſtit. 
Gruͤn⸗ 
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Grünberg den asſten October 1823. Die dem nach ruſſiſch Nohlen emi⸗ 
grirten Tuchmacher Johann Goitiieb Conrad gebörenden Grundgück z 1) bas 
Wohnbags No. 311. im aten Viertel, taxitt 533 Nthl. 10 für; 2) der Wein 
garten No. 1958. taxlrt 79 Rihl. 13 fer. Courant, ollen Schuldenhalder un Wege 
der noldwendigen Subhaſtatton tır Termino den 55 Februar 1824. Born ttagß 
um 11 Uhr auf dem Land» und Sta cgertet öffentlich an den Meiſtolelhenden 
verkauft werden. wozu ſich zahlungsfäbige Käufer einzufinen ung gach erfolgter 
Erklarung der Jutereſſenten in den Zuschlag, ſolchen, wann sicht gesetzliche Um⸗ 
ſtände eine Ausnahme veraulaſſen, ſogſelch zu gewäsitgen haben. 2 
ö 5 Königl. Preuß. Land“ und Stabtger icht. 
Bernſtadt den 20ſten November 1823. Das in hiefiger Breslauer Vor⸗ 
ſtadt ſub No. 203. gelegne. im Jahr 1821. auf 360 Rthl. aogeſchaͤtzte Haus nebſt 
Garten, fol an den Meiſtbiethenden verkauft werden. Kaufleſtige und Zahlungs⸗ 
fähige haben ſich iu dem am gaſten Jannar, 23ſten Februar und beſonders in dem 
letzten am azulen März k. J. Vormittags um 9 Uhr anſtehenden ee Jaden 
mine in hleſiger Gerichtsſtude abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag au 
den Beſtbitheuden erfolgen wird, wenn nicht geſetzliche Umſtande eine Ausnahme 
zulaſſen. Das Herzogl. Braunſchweig Oelsſche Stadtgericht. 1 
Ce'ereutzdurg den 28ſten Rovemder 1823. Zur Subhaftation des dem 
Schuhmachermeiſtet Vieent Dominik zugehörigen hieſeloſt am Markte belegenen 
Hauſes ſub Ro. 145., taxirt 810 rd. Courant ſteht ein peremloriſcher Llcita⸗ 
tions Termin auf den 13ten Februar a. f. . 
Vormittags um 10 Uhr auf unſerer Gerichtsſtube hieſelbſt an, wozu Kaufluſtige, 
Blethungs⸗ und Zahlungsfäbige eingeladen werden, jepoch muß, wer zum Ble⸗ 
then zugelaſſen werden will, eine Caution von 300 Rthl. Courant zur Deckung des 
Meiſigedoths zuvor erlegen. ö er 92 : — 
; . Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Er 
Grünberg den ıflen November 1823. Das den Bauer Jacobſchen Er, 
ben zu Klein Heinersdorf gehörende Bauer gut No. X. daſelbſt, taxirt 1120 Rihlr. 
Courant, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtatiou in Termino den arſten Fe⸗ 
bruar 1824. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ und Stadtgerichts⸗xocale 
oͤffentlich an den Meiſtbtethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungs fähige Kau⸗ 
fer einzufinden und nach erfolgter Etklaͤrung der Intereſſenten in den Zuſchlag, 
ſolchen, wenn nicht gefegliche Umflände eine Ausnahme verantaſſen, ſogleich zu 


e Koͤnigl. Preuß. Land⸗ Stabtgerlcht. 
Zu verauctioniren. 

„) Oels den 12. Decbr. 1823. Im Wege der Executlon ſoll eine einig 
Tuchwachern zu Medzibor gehörige Wolle: Spinnmaſchlene zu Medzitor öffentlich 
versteigert werden. Es werden daher alle Kouflufige und Zahlungs faͤhige hiermit 
eing laden, in dem zur Auctlon angtſetzten, Termine den 15ten Mär; 1824. Vor⸗ 
mittags um 7 Ubr im Amtshauſe zu Meztbor zu erſchelnen, um ihr Grboth auf 
dieſe 266 Rihl. Cour. abgeſchätzte Spinnmaſchlene unferm Deputirten Hrn. Cams 
merrath Thalheim abzugeben und den Zuſchlag im Termine zu gewärtigen: . 

Hi Braunſchweig Oelsſches Gürfentpumsgericht. 
Be, Eitatioues \” 
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Oitationes Edidtales. 


Sieg itz den ı6ten Map 1823. Der ehemalige Mälzer Cotes Eifer 


und hot Seit dem Jahre 1793. keine Nachricht bon ſich gegeben. Auf den. As 
feiner en wird Daher der Gottlob Süſſebecker ſowohl, als de r 
nigen Erbe 
Vocmittags um 11 Uhr vor dem Deputato Heren Aſſeſſor Arndt anberaun 

mine auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgerichte entweder in Ber ſon zu eee 
oder ſich dis dabin ſchriitlich zu melden, und bat derſelbe im Falle keines von bel⸗ 


den geſchehen ſollte, zu gewaͤrtigen, daß er nicht nur fuͤr todt erklart, ſondern auch 


* 


Berne 2 


fein In unſerm Depofito befindliches Vermögen feinen Biefigen dekannten Erben aus⸗ 
geantwortet, werden wird, a J 
V kouͤnigl. Preuß. and und Stadtgericht. a 
Ohlau den 13. September Er Der aus Linden im Briegſchen Creiſe 
gebürtige Gotelleb Deutſch, welcher im Jahte 1813. zuln 23ſten Lienieu-JInfan⸗ 
terie⸗Regiment ausgeboden, mit die ſein ausmarſchirt und im December 1813. in 
das Lazateth nach Schtershanfen gebracht worden, ſeitd m aber von ſeinem Leben 
und Aufenthalt keine Nachricht eingegangen iſt, fo wie. deſſen etwauſge unbekannte 
Eiben auf den Antrag feiner Verwandten anfgefordert, innerhalb neun Monaten 
und ſpat ſteus in dem auf den 23ficn Juli 1824. anberaumten peremtoriſchen 
Termine entweder ſchriftlich oder perſdulich ſich bei dem unterzeichneten Gerichten 
anite zu melden, widrigenfalls derſelbe geſetzlich für todt erklart und fein zurück⸗ 
gelaſſenes Vermögen ſeinen nachſten Verwandten zufrkannt werden Winden e r 
ar Gr Gerichtsamt Anden. Wichüra. 
„ Schsnau den 2oflen Sertemder 1823. Auf den Antrag des e 
Kirchen Collegii 10 kahn werden alle dief nigen Prätendenten, weich -an das auf 
dem Christian Mübmerichen Bauergute ſub Nong zu Schöͤnwaldau ſar die ekangf, 


Kirchenkaſſe zu Lärn unterm 24ſten Jult 1799 eingettagene Captial per 200 Nh, 
desgleichen an das ſub eodem date et anne Darüber eusgeſtellte tei dem uugluckil⸗ 
chen Brande am is Auguſt 1813. zu Lahn mit verbrannt fein ſollende Hypotbeken In 
firument als Eigentbuͤmer, Ceſſlonarien, Pfand: oder ſonſtige Brietsinhaber Anſpeü⸗ 
che zu baden vermeinen hierdurch aufgefordert, dieſe ihre erwanigen Anſprüche in dem 
Behufs deſſen auf den gten Februar 1824. allb ler in Schoͤnan und Stadtgerichts⸗ 
Zimmer auf dem Rat baufe des Vormittags um 9 Uhr coram J ftittat to ſubfcripto 
anberaumten peremtoriſchen Termin entweder perſonlich oder durch gesetzlich legut⸗ 
mirte Mandatarten aus der Zahl der hleſigen Juſtiz⸗Commiſſatien, von denen 
ihnen in ermangelnder Bekanntſchaft die zu Hirſchberg practicirenden Juſtiz- Cem⸗ 
miflarten in Vorſchlag gebracht werden, gehörig anzumelden ſolche zu deſcheinn⸗ 
gen und deinächfi das Weitere, Falls ſich jedoch keiner derer etwanigen Intereſſen⸗ 
ten gedachten Toges alihier melden ſoute, haben fie nicht nur zu gewärtigen, daß 
fie mit ihren diesfaͤnigen Anſpruͤchen werden präsiudirt,, ſondern ihnen auch des hald 
ein ewiges Sullſchweigen auferlegt, das verbrannte Hypotheken, Jnſtrument aber 
für amortiſirt erklart werden wird. a 
Das Prälat von Stechowſche Gerichtsamt zu Schoͤnwaldau. 

Liegnitz ten 29ſten October 1823. Es iſt dan Hypotheken- Inſtrument 
d. d. Schloß Liegnitz den zten April 1797 auf deſſen Grund 8 Rrbi. 18 far. 6 d'. 
auf dem Kretſcham zu Bat ſchdorf ſub No. 32. für die Geohlich ſchen Kinder eingetra⸗ 
gen find, veriohren gegangen und es bat der Bo ſitzer des gedachten Kretſchams der 
Carl Withelm Jentſch das Aurgeborb dieſes Inſttuments extrobirt. Wir haben 
daber einen Termin zur Anm [dung der etwaulgen Ansprüche undekannter Praten⸗ 
denten auf den 16 en Februar 1824. Vormittags um 11 Uhr vor dem er gauten 
Der atato Herrn Neterendarto Kreiſchy anberoumt, und fordern elle dlejenigem. 
welche an die intabulirten 148 Pt J. 18 far. 6 d“ und das durüder aus geſtellte 
Inſttument als Eige tbuͤmer, Ceſſonarlen, Pfand, oder ſonſtige Briefs inhaber 
Anspruch haben mochten, hiermit auf, ſich an dem gedachtem Tage und zur beſtim⸗ 
ten Stunde auf dem Königl. Land und Stadtge icht bieſeldſt entweder in Perſon. 
oder durch mit. geſetzlicher Vollmacht und hinlänglicher Jun formation verſehene Mans 

2 a data⸗ 


datarien aus ber Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſparten, von welchen Ihnen im 
Fal der Unbekannt ſchaft die Juſtiz⸗Commiſſarlen Feige und Roͤßler vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, lbre Rechte wahrzunehmen und die weitern Berhandiungen 
im Fall des Aue lelbens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen An⸗ 
ſpeü ten werden präcludirt, ihnen damit gegen den Beſitzer des Grundſtäcks ein 
ewiges Stillſchweligen wird auferlegt, bie queſtionirten 148 Rthl. 18 fgr. 6 d'. 
aber werden geloͤſcht und das daruͤber sprechende Jnſtrument wird amortiſirt werden. 
. . Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. n 
Furſtenſteln den sten October 1823 Auf den Antrag des Muͤllermet⸗ ; 
fer Gotifried Gruttner zu Datzdorf Bolkenhapnfchen Ereiſes wer den nachſtehende 
auf beſſen Freihaus und Waſſermühle Nro, 2. ſogenannte Buſchmühle daſelbſt 
eing tragen e Capttale und Vormundſchaft deren Inhader fo wie die Darüber zus⸗ 
gefertigten Inſtrumente ganzlich undekannt, und welche längſt getlgt ſeyn ſollen, 
obne daß aber techlsgültige Qultzungen beigebracht werden können, namlich: 2 
300 tr, ſchlel, für den Hauer Johann Friedrich Eckort zu Ober ⸗Priſchwiz d. d. 
24ſten Jun 1756.; 2) 100 Thlr. ſchleſ. Mutteriheu derer George Fredrich Käfes 
ſche. Kınder rfter Ehe laut Beranfchlägung vom a0ſten November 1756. 3) 
37 ihir. (bl, denenſelben; 4) Vormundſchaft uͤder die Seidelſchen Kinder zu 
Boh au Seifersdorf; 5) 200 Tbl. ſchleſ. für: den Müller Pietſch zu Oſſenbahr; 
6) 100 Thlr. ſchlel. für den Mäller Seibt zu Semmelwitz; 7) 315 Thlr. fchlef. 
für den Diüer Pieſſch zu Offentahr; 3) 28 Thl. ſchleſ. Leusnerſches Mündelgeld 
und 9) 30 Thlr. ſchieſ. für den Kreiſchmer Johann George Walther in Ober⸗ 
Poſckau hiermit Öffentlich aufgebothen. In Folge dleſes Antrages werden daher 
alle Diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhaber an gedachte Intabulata aus irgend einem Rechtsgrunde Anſorüche zu ha⸗ 
ben glauben, aufgefordert, dieſe dinnen 3 Monat und ſpaͤteſtens in Termino den 
23ften Januar 824. Vormittags 10 Uot hieſelbſt vor dem ernannten Deputato 
Detern Juſtiz-Aſſeßor Schmieder unter Beibringung der etwanigen Dotumente gel⸗ 
tend zu machen und das Weitere ausbletbenden Falles aber zu gewartigen, daß 
ſie mit ihren Anſprüchen präcludirt, ihnen ein ewiges Stilſchweigen gegen das 
verpfändete Grundſtuck und deſſen Beſitzer auferlegt, die ſaͤmmtlichen Inſtrumente 
amortiſirt und die eingetragenen Poſten un Hypotheken duch werden gelocht werden. 
Reichsgraf. v. eig Gerichts amt der Herrſchaften Fürfienflein 
=; und Rohnſtock. . 
Preiſewitz bei Gleiwitz in Obet ſchleſien den 23ſten Auguſt 1823. Nach⸗ 
benannte unter die Preiſewitzer Jurtsdistion grhoͤrige Perſonen: 1) Clemens Gas 
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regfi, welcher bereits tm.Jahre 1808. mit einem fremden Fuhrmann von Prelſe⸗- 


witz weggegangen und 2) deſſen jüngerer Bruder Melchlor Goregfi, welcher als 
Soldat des azſten Infanterie ⸗ Regiments in der Schlacht bei Leipzig angeblich 
toͤdilch bderwundet worden, über deren Leben und Aufenthalt feine Nachricht eins 
gegangen, werden, ſo wie ihre unbekannte Erben und Erdneh der auf Antrag Ihres 
Vaters Michael Goreßzki hierdurch vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und ſpäte⸗ 
ſtens in dem anf den sten Juni 1824. anberaumten Termine entweder ſchriftlich 
oder perſoͤnlich vor dem unterzeichneten Gerichts amte zu melden und darauf das 
weitete, ſo wle bei ihrem Außenbleiben zu gewärtigen, daß ſie für todt erklart und 
ihr im Depofito befindliches Vermögen ihrem Vater oder nächſten Anverwandten 
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ausgehaͤndiget werden fo Das von Raczeck Preiſewitzer Gerichts amt, 
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#22... AVERTISSEMENTS 2 %8 18 Buena 
; rn Breslau. Beſte Boͤbmiſch⸗ Tichbatter a far. Mze peo Quart zu 
haben bey D E Heneſchel, Aldrechtsgoſſe Ro 1285. 


Breslou Cites 300 Sit zur Lieferung äbige Lazortth⸗ Decken, 
welche im Genz en oder ouch einzeln verkauft werden, Rad zu elnem ſehr biüulgen 
Periße zu haben in der Tochb artung dy N der 

TEN Te Sumuet! rob ! Landsberger, im ehemaligen graͤfl Sandreczkyſchen 
2 D ut om Ruge. N a 
Breslau. Eine Wo nneng von zwey Senhen neh: Kuchel, wie auch 
Stallung auf ein oder zwey Plerde iſt zu vermiethen und bald oder Term. Oſera zu 
beleben im Für Blücher vor dem Sandtbore. Das Nähere beven Egenthümer. 

0 „) Breslau. (elpziger Tonnen⸗Cuaſter) feyr leicht und angenehm a Pfd. 
10 und 12 gr., Daͤͤnkerque No 1 4 12 ge., No. 2 a 10 ge. Cour., Tounen⸗ 
Enafter von 6 far. bis 3 Mtol Mie. empft hit zu adtiger Abnahıne 
Friedr. Wiih im Winkler, Nicolal⸗ und Rettergaſſen Ecke No 403. 

% Breslau. Ene bedeutende Quantitat weißer Krefaamın in derm Oo⸗ 
minlum Wlerwitz Breslauer Treiſes zu verkaufen, weshals ſich Naͤufer in Porto 
freyen Briefen beym dafigen Wirthſchaftsamt milden könen. 2 

Breslau. Am zofın Januar Nachmittags zwiſchen 4 und 5 Ube ent« 
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ſchlief ſauft an den Folgen des Schlagfluffes nach vielen Leiden uniere geliebte Mutter 
Charlotte Loulſ⸗ Steiner verebl. geweſene Schl-urer geb. Pötſch in ihrem ögſten 
Lebensſabre. Ueberzeugt von der Theilnahme unſeter Verwandten und Freunde, 
denen wir dieſe Anzeige widmen, bitten wit unſern tiefen Schmelz nicht duech Bey ⸗ 
leldsbezeugungen zu vermehren. Carl Steiner. 

a a Julius Schleuder. 

) Breslau. Zu vermiethen ein großes Gewölbe auf der Schmledebeüͤcke 
im erſten Viertel vom Ringe, zu erfragen beym Agent Möller, Windgaſſ y. 

Bereslou. Wegen eingetretenen Aller zw per Eheleute, ſteht elne laͤnd⸗ 
liche Beſitzung zum freywilligen Verkzuf, jedoch ohne E:umifhung eines Dritten, 
und zwar in einer febr angenehmen Uangegend von Breslau und Shmneirnig 4 Mellen 
gleich welt entlernt und in einem refp. Kirchdorſe, auf welcher dle Dandlungs⸗ 
und Deſtillateur Gerechligkeit bafret und hierzu noch 44 Morgen cult virtes Acker⸗ 
land und 1 Morgen Beholzung geboͤrt, Wohn: und Wie thſchalisgebaͤude nech 
in einem vor 18 Jahren erlittenen Brande And nen und maſſ eo erbeut. Kouffu⸗ 


dige köanen Hd a Dato binnen 6 Wochen zu Breslau beym Kaufmann Hen. Hertzog 


n der geünen Welde auf der Schwe dn Ger Straße, in Nimpiſch beym Gogwirth 
Hen. Loße, und in det Frankenſteiner Straß zu Stein Goſtwirth und Erbkreiſch⸗ 
mer Din. Klinner geneigt melden, und die Loeg lität bey allen Derpen erfahren. 


Beylage 
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„No. III. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vowm 23. Janvar 1824 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 
» Sagan den 1. Januar 1924. Vom ıten Juli bis ult. December 


3823. find nachſtehende Käufe ausgefertiget: 3 
> 1. Kauf dis Chriſtian Winkler, über die Gärtaernohrung no 3. zu Grei⸗ 
lie, pie ze rtl . 
2 des Jobann Gottlieb Hetſcher, über die Haͤuslernabrung no. 92 zu 
Oittersbach, pro go rthl. € TEEN uhr, 
3. der Heroldſchen Erben, über die Haͤuslernahrung no. 24. zu Greiſitz, 
ro 100 rthl. er * W N 
45 des Carl Erdmann Mannigel, über dieſelbe Haͤuslernahrung, pro 
100 tthl. g Se Ba 8 
5. des Gottlieb Rothe, uber die Haͤuslernahrung no. 97. zu Ditterdr 
bach, pro 112 rihl. N a . 
6. des Chriſtoph Axt, über die Häuelernahrung no. 3 zu Georgentuh, 
pro roottfl. a a 
J. des Johann Carl Knobel, über die Haus lernahrung no. 8 zu Grei⸗ 
ſitz, pro I ge & = 
8. Tauſch⸗ Contract des Johann Heinrich Schade, über die Dreſchgaͤrt⸗ 
nernahrung no. 58. zu Diiierebad). pro 200 rthi RE 
9. desgleichen des Gottfried Schade, über die Haͤuslernahrung no. 2. 
zu Georgenrub, pro 100 rihl. > S en 
„10. Kauf des Johann George Beier, über 2 zu feiner Nahrung no 28. 
zu Dittersbach von der Nahrung no. 7. daſelbſt, erkaufte Gewende Acker, 
pro 70 rthl. & BET TR RE AR 
I. des Samuel Seifert, über die Gaͤrtnernahrung no. 70. zu Ditters⸗ 
bach, pro 50 rthl ar a x 
ale. Neumannfches Juſtizemt der Dittersbacher Güther. 
) Landes den 3. Januar 1824 Von dem Königl Stadtge⸗ 
gie hieſelbſt, fd vom 1 July bis E de December 1824. nachſtehende 
Kaufe ausgefertiget, Verreich⸗ vorgefallen, und Fundi tradiret worden, 
welches nachrichilich dem Publics bekannt gemacht wind: ja 
x u 1. Zu⸗ 


1 


freyheit, pro 250 rthl. 
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I Zuſchreibung für den George Foͤrſter auf das erſſandene Bauer; 

guth der Friedrich Foͤrſterſchen Erben no. 3. zu Nieder⸗ Thalheim, pro 
1700 tihl. 8 

2. Kauf des Peregrin Langer, um das George Foͤlſterſche Bauer, 

guth no. 3 zu Nieder: Thalheim, pro 1770 rthl a > 

3. des Fleiſcher Joſeph Wehſe, um feiner Miterben, das Leopold 


Wehſeſche Haus no. 79 und Fleiſchbank no. 2 hieſe bſt, pro gox rtl. 20 gr. 


| 4. Zuſchreibung für den George Förfter auf das e ſtandene Wie ſen⸗ 
ſtück der Friedrich Foͤrſterſchen Erben ſub uo. 22. im Dlbersda,ffer Rich⸗ 
terguthe, pro 300 rthl 

5. Kauf des Peregrin Langer, um das George Foͤrſterſche Wieſen⸗ 
ſtuͤck no. 22. im Olbersdorffer Richterguthe, pro 300 rthl 42 


6. des Johann Ehrlich, um ſeines Vaters Ignatz Ehrlich geldgar / 


then no. 3. zu Voigtsdorf, pro 153 rthl. 10 fon _ 

7 der Bürgerin Clara Franck, um der Bürgerin Corona Siegel 

Nieder⸗Vorſtädter⸗Haus no. 170 allpier, pro 114 rihl. 

8. des Johann Hauck, um ſeines Vaters George Hauck Auenhaus 

no. 53 in Nieder⸗Thalheim, pro 40 rthl. 8 
9. des Tiſchlers Joſeph Liebich, um feines Vaters gleichen Namens 
Nieder ⸗Vorſtaͤdter⸗Haus no. 156 allhier, pro 80 rthl. a ö 
10. Zuſchreibung für den Kuͤrſchner Franz Müller auf die erſtande⸗ 

ne halbe Scheuer der Leopold Wehſeſchen Erben in hieſiger Nieder Vor⸗ 
ſtadt, pro 75 rthl. - 

ır. Zuſchreibung für die Haͤuslerin Thereſia Gottwald zu Nieders 


Thalheim auf das erſtandene Niederfreiheits⸗Ackerſtuͤck derſelben Erben, 


pro 240 rthl. f 
12. Zufhreibung für den Fleiſcher Joſeph Wehſe allhier, auf das 
erſtandene Nieder Thalheimer Richterguths, Ackerſtuͤck derſelben Erben no. 2. 
ro 312 zıhl. 
9 Er Zuſchreibung fir denſelben auf das erſtandene Olbersdorffer Rich⸗ 
terguths Ackerſtuͤck no. 14 derſelben Erben, pro 200 tthl. 15 for, 
14 Kauf des Bavers Peregrin Langer, um feines Vaters Carl fans 
ger Ackerſtück no. 71. in Nieder: Tpalfeim, pro soo rthl. und 
15. deſſelben, um feines genannten Vaters Ackerſtück in der Nieder, 
) Lüben den 28ten November 1823. Franz Philipp kaufte das 
Haus no, 134. von Johann Carl Mummert, pro 165 rthl. Be 
König, Pieuß. Lund» und Stadtgericht. Br 
. ö 2 7) Glo, 
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„) Slogan den 31. December 1923. Verzeichniß der bey nach⸗ 
stehenden Juſtitiariaten ia dem halben Jahre vom zten July bis ultimo 
December 823. vorgekommenen Käufer 5 

I Kolzig. 1. Eine Kutſchnerſtelle no. 10. zu Lipche von Johann 
George Doil an Gottlieb Doil, um 100 rthl. 2. Eine Häuslerſtelle 
no 27. zu Grünwald ven den Samuel Klirſchen Eiben an Anna Reſina 
We ner, um 83 rithl. 3. Eine Kutſchnerſßelle no. 25. zu Kolzig von 
Gott ried Hänel an Gottfried Hanel, um go rthl. 4. Eine Coloniſten⸗ 
ſtelle von Gottfried Neumann an Anton Noach, um so rtht. 5. ein 
Acke fleck von 13 Morgen 38 N. von Johann George Kunert an Jo⸗ 
hann Chriſtoph Obſt, um 430 rthl. 6. Ein Ackerflock von 4 Morgen 
155. UR. von Earl Friedrich Thormann an Jchann Friedrich Klin, um 
170 th. 7. ein Ackerfleck ven 1 Morgen von Chriſtian Bartſch an 
Jehaun Friedrich Klix, um 75 rihl. II Weichnitz 8.1 ene Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no, 16. zu Grabig von den Gottfried Wincklerſchen Erben an 
Johann Heinrich Kierſch, um 150 itt l. III. Seppau. 9 die Bauer⸗ 
nahrung no. 7 zu Mangelwitz von den Friedrich Kaubeſchen Erben an 
Gotelieb Hoffmann, um 1000 rthl. 10. die Haͤuslerſteue no. 22. zu 
Ma g lwitz von den Gottfried Langeſchen Erben an Johann Friede ich 
Baudach, um 166 rthl. IV. Hermödorf FT. eine Dreſchgärtnerſtelle 
von Chriſtian Nerlich an Chriſtian Pietſch, um 500 rthl. 12. eine 
Bauernahrung von den Gottfried Wernerſchen Erben an Johann George 
Werner, um 664 rthl. V. Coſel. 13. eine Freytäusleftene no. 22. zu 
Coſel von Chriftopb Schiller an Gotilod Hirſch, um 100 rihl. 14. eine 
Bauernah ung no. 14. zu Coſel von den Friedrich Ma qua dſchen Erben 
an Gostfried Marqua d, um 1283 tehl, VI. Klein Schwein. 15. eine 
Oreſchgaͤrtnerſtelle no 14. von den Chriſtian Franckeſchen Erben an Gott⸗ 
fraud Francke, um 30 thl 18, eine Dreſchgaͤrtnerſtelle no 2. von Chri⸗ 
ſtiin Pfand an Gottf ied Pfand, um 136 rihl. 17. eine Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 9 zu Wilſchau von den Chriſtlan Triebsſchen Erden an den Chri⸗ 
ſtian Triebs, um 8 rıhl. 18 eine Haͤuslerſtelle no. 6. zu Pinquart 
don dem Gottfried Stinner an Franz Kunert, um 200 rihl 19 eine 
Hauslerſtelle fub no 7; zu Wilſchau von Hanns Oderſchen Eben an den 
Jeſeph Ober, um 42 rthl. 5 f 

„Grünberg den 10. Januar 1824. Vom Koͤniglichen Peußi⸗ 

ſchen Land⸗ und Stadigericht zu Grünberg, find pro 1823, folgende Kaͤu⸗ 
fe geſchloſſen worden!: 7 TE 3 

1. Des Gerber Johann Friedrich Ginzel Kauf, um Hennigs Graͤſe⸗ 

en no. 554 pro 500 ih 2, des 


= (352): 


24. des Syndici Neumann Kauf, um der Meyburgen Weingarken ao. 67. 
pro 1020 rthl. f 2 f i 

3. des Chriſtoph Irmlers Kauf, um Irmlers Bauernayrung no. 38. 
pro 1900 rthl. f 2 * g 

4. des Ehrenfried Rothe Kauf, um Rothes Weingarten no, 1949, 
pro 400 rthl. i 5 IE 
6. des Hanns George Kluge Kauf, um Magnus WW ingarten pro 
300 rthl. s — 
6. des Hanns Michael Lehmanns Kauf, um Scheibners Burgerwieſe 
pro 300 rthl. 

7 des Fleiſcher Johann Samuel Angermann Kauf, um Ben ſchnitz 
Fleiſchbank no. 4, pro 350 rthl. = 

8. des Handſchuhmacher Joſeph Engel Kauf, um Muͤllers Weingar⸗ 
ten no 2079, pro 80 rthl. a e 
9. dir Witwe Wolff Kauf, um Hoffmanns Wieſe no. 309. pro 
2 rthl. = 5 
55 10. des Tuchmacher Gottfried Heiders Kauf, um Müllers Wohn⸗ 
baus no. 387. im zweyten Viertel, pro 440 rthl. N 
11 des Löſer Hiller Kauf, um Bartſches Wohnhaus no. 162. im 
zweyten Viertel, pro 450 rthl. . 

112. deſſelben Kauf, um deſſen Weingarten no. 437., pro 30 ribl. 

13. deſſelben Kauf, um deſſen Weingarten no. 438., pro 100 rthl. 

14. des Kaufmann Auguſt Bartſch Kauf, um Fiedlers Haus no. 97. 
im dritten Viertel, pro 300 rthl. 

15. des Gaͤrtner Johann Chriſtoph Schmidt Kauf, um Kupkes Buͤr⸗ 
gerwieſe, pro 750 rthl. : 

16 des Gärtner Schrek Kauf, um Kupkes Buͤrgerwieſe, pro 240 rthl. 

17. des Schneider Joſeph Jende Kauf, um Kruͤgers Wohnhaus no. 40% 
im vierten Viertel, pro 1100 rıfl, 8 

18. des Tuchmaher Johann Gottlieb Heider Kauf, um Contads Wein⸗ 
garten no. 317. pro 250 rıhl. = 

19. des Gaſtwirth Johann Chriſtian Seyffert Kauf, um Bruttigs Haus 
no. 487 im vierten Viertel, pro 7740 ttpl. N 

20. des Töpfer Emanuel Fleiſchers Kauf, um Bothes Bauſtelle 
no. 427. im zweyten Viertel, pro 125 rthl. 
21. des Tuchwachers Friedrich Gotileb Haͤrings Kauf, um Moſtrophs 
Weingarten no. 775., pro zo rthl. — “ 

22 des Tuchmachers Samuel Schultz Kauf, um Deckers Wohnhaus 
no. 233, im vierten Viertel, pro 348 rthl. 23. des 
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33. des Tuchfabri-anten Siegmund Prüfers Kauf, um Bothes Wein⸗ 
garthen no tolo, pio 162 rihl. u: 
24 des Gottfried Schultzes Kauf, um Bothes Weingarthen no 1024. 
pro 83 rthl. en © u 
25. des Simon Moſes Kauf, um Kruͤgers Wohnſtube no. 13, pro 
270 rthl. Fr : . 
26, der Wittwe Mühlen Kauf, um Buͤttners Haus no. 382, im 
zweyten Viertel, pro 180 kthl. 5 
27. des Tuchmache, Joh un Gottlob Holtz Kauf, um Kubes Wohn⸗ 
haus no, 36. im dritten Viertel, pro 191 zthl. 
f 28. des Tuchmacher Gottlob Jachmanns Kauf, um Fiedlers Wein⸗ 
garten no. 102 b,, pro 50 seh FCC TION 
209 des Kaufmann Samuel Mannigels Kauf, um der Wittwe Hein⸗ 
richen Gräſexey ao 361., pro 130 ch Be - . 
30. des Tuchmacher Ferdinand Gabriel Kauf, um kudwigs Wohn⸗ 
baus no. 133, im dritten Viertel, pro 700 rthl. a 
31. des Mauer Johann Gotilob Teuchert Kauf, um Beckers Wein⸗ 
garten no. 1272. Pro 50 rthl. 
32. des Chriſtian Stentke Kauf, um Seidels Buͤrgerwieſe no. 58., 
pro 270 rthl. 
33 des Tuchſcheer Wilhelm Gutſche Kauf, um Muͤhles Wohnhaus 
no. 382. im zweyten Viectel, pro 300 rihl. a 
34. des Tuchmacher Samuel Hoffmanns Kauf, um Muſtlophs Wein⸗ 
garten no. 28, pro 351 rthl. ” f 
33. des Tuchmacher Gottlob Koch Kauf, um Muſttophs Weingarten 
no 2081., bro 320 rthl > 
36. des Kaufmann Johann Friedrich Seydel Kauf um Muſirophs Acker 
no. 571 pro 146 rthl. a 5 
37 des Jopann Gottfried Schreck Kauf, um Muſtrophs Acker no. 570. 
pro 442 sh \ 2 3” 
38. des Tuchmacher Traugott Heinrich Kauf, um Muſtrophs Wein⸗ 
garthen no 2082, pro 92 ıehl. 3, ; 
39. des Glorge echte Kauf, um Muſtrophs Buͤrgerwieſe no. 320,, pro 
pro 600 rihl, Re \ : 
40. des Sengkor Gottlich Walter Kauf, um Haakes Weingarten no 52, 
pro 120 tihl. 
41. des Kirſchner Gotiſt ed Clemens Kauf, um Herrmanns Weingarten 
no. 1496. pro 149 hl. 
8 42. des 
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42. des Winzer Jobonn Gottfried Nitſchke Kauf, um Herrmanns 
Weingarten no. 1461, pro 590 rihl 5 & 
43. der Witwe Kudeweh Kauf, um Leutloffs Weingarten no. 1732. b. 
pro 160 rthl 5 2 s 
44. des Jeremias Gottlob Winderlich Kauf, um Muſtrophs Acker 
no. 572., pio 289 ithl. 
47. des Samuel Kube Kauf, um Muſtrophs Acker no. 8:5 , pro 
o rthl : ga be 2 
4 46. des Jehaun Chriſtoph Hentſchel Kauf, um Muſttophs Acker 
no. 573.) pro 212 rihl R. 
27. des Bäcker Gottfried Berthold Kauf, um Muſtrophs Acker 
no, 576., pro 770 rthl. E 
48 des Samuel Brucks Kauf, um Muſtrophs Acker no. 577, pro 
150 rthl. ee 
49. des Tuchbaͤndler Elias Botha Kauf, um Hellers Haus no. 285. 
im vierten Viertel, pro 150 rthl. 
350. deſſe ben Kauf, um deſſen Weingarten no. 1664. pro 130 rthl. 
32, deſſe ben Kauf, um deſſen Weingarten no 1684, Pro zo: ırhl. 
52. deſſelben, Kauf, um deſſen Weingarten no. 1222 , bre 56 rthl. 
53. des Johann Gottfried Schreck Kauf, um Muftrophs Acker no, 
579.7 pro 5a the. 
„ des John George Lehmann Kauf, um Hartmanns Bürgers 
wiefe nd. 319 , pro 300 t£hl. a 
55 des Gottlob Schreck Kauf, um Stengers Acker, pro 300 rthl. 
56. des Johann Samuel Augspach Keuf, um Blums We nngarten, 
pro 160 rthl. Br 2 
57. des Johann Seydels Kacf, um Muſtrophs Weingarten no 932. 


pro 625 rthl. 5 N 
58 des Johann Gottfried Schreck Kauf, um Muſtrophs Bürger: 


wieſe no 321., pro 800 rthl. De 
59. des Johann Gortfried Ludwig Kauf, um Muſtrophs Acker no. 


dee ga dt a 
50 des Ignatz Weichert Kauf, um Baͤnſch Weingarten no. 13129 


pro 68 ., er 
1. des Johann Chriſtoph Scheibners Kauf, um Järtkes Bauer; 


auth no 30, pro 2000 Fehl. 
62. ces Samuel Verlohr Kauf, um Muſtrophs Acker no. 580, pro 


126 tihl, 
63: des 


| 
115 
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63. des Friedrich Witheſm Helbigs Kauf, um Muͤllers Weingatten 
no. 2057. pro 100 rihl.“ 

64. des Bauern Chriſtian Schrecks Kauf, um Schrecks Nahrung. 
no. 33, pro 800 tthl. 

65. des Tuchmacher Frledrich Auguſt Schadel Kauf, um Thonkes 
Wohnhaus no. 248. im vierten Viertel, ero 450 rthl 

66. des George Hellers Kauf, um Hellers Haus no. 162, im zwey⸗ 
ten Viertel, pro 380 rthl. 

567 des Gerber Heinrich Hentſchel Kauf, um Klaukes Lohmühle Theil 
no. 581. „ pro 100. tıhl 

68. des Friedrich Auguſt Mühle Kauf, um Hentſchels Buͤrgerwieſe 
no. 85, pro 600 rthl. 

69 des Johan Chriſtoph Kurtz Kauf, um Kurt Wohnhaus no. 
450, pro 600 rthl. 

70, des Jobann Gottfried Ludwigs Kauf, um Muſtrophs Acker no. 
573 pro .4% ttbl- 

71. des Bethe Kauf, um Hillers Weingarten no. 1223 pro 25 rthl, 

72. des Samuel Augspach Kauf, um Eberts Weingarten no. 1792, 
pro 46 tl. 

„) Pauerwitz den 31. December 1823. Verzeichniß der bey dem 
Koͤnigl. Stadigerichte zu Bauerwitz ſeit dem 1. July bis Ende Decem⸗ 
ber 985 con fi: mirten Käufe: 

Val nt n K 2 yrba, um das Haus von dem Vitus olamemäty, 
pio 122 it il. 4 37 d. Ja⸗ 

2. Jacob um Mariana Maſchekſche Ehelkute um das Paus mit ei⸗ 
nem PERS icke aus dem Franz Kowalskiſchen Nachlaße, pro 368 rth e 
22 far. d. 

a 25 hen ſe Witiwe Kraydzizck, um das Haus von dem Anton 
Zpomppf‘, pro 60 rtbl. 
4. Franz Kuraskyſche Erben ein Haus aus dem väterlichen Nachlaße 
ro 56 rthl. 
1 25 Franz Straka, um dos Haus von dem Jac. Ulrich, pro 100 rtff, 

6. Anton Proskeſche Eheleute, ein Haus von dem Johann Thom⸗ 
zyk, pro 213 rthl 10 for. 

7. Johann Thomzyk, um das Haus von dem Thomas Pipe, pro 
8 15 Anton Jakſcha, dies Haus vom Thomzyk, pro 44 ithl. 

9 Andreas Sant: baſche Eheleute, daſſelbe Haus, pro 178 1thl. 8 for 69 d. 

- 10. Bä⸗ 


pto 350 12 ıthl, | 


BER 
10. Böcker Philipp Kowarz, um das Ackerſtück von der Wittwe 
Roſine Mattuſch, pro 160 kihl. ut for. 57 d. 
11 Franz Köslerſche Erben die Wirihſchaft ih tes Erblaſſers, pro 
L e thl. 3 N 
5 4 93 tan deck den Aten Januar 1824. Verzeichniß deren im zweiten 
halben Ja re 1823 bey dm S . Ludwigſchen Patrimontal⸗Gerichts⸗ 
amte vorgekommenen Beſithberand run en, und zwar: \ 
: \ 8 Bu Meuwaltersdorr. 
1 Kauf des Iſidor Sienſon, um ſeines Vaters Joſeph Siemon 
Bauergu nh, pro 390 rthl 
2. des Johann Wache mann, um des Ignatz Wolffs Stuͤckmannſſelle, 
pro 1525 fthl. 25 a f 
3 des Iſidor Ulrich, um des George Wolffs Bauerguth, pro 
1142 F rthl. . 3 | 
7 4 des Joſeph Stiller, um ſeines Vaters George Stiller Bauerguth, 


B Conradswaldau. 

3. Kauf des Joſeph Wolff, um des Joſeph Bauchs Robothgarten, 
pro 114% eh 3 Re 
6. des Caspar Kuſchel, um feines Vaters George Kuſchels Bausr. 

guth, pro 2200 rthl. 

7. des George Klapper, um des Joſeph Siraubes Robothgarten 
pro 334 F tthl. 2. e 
8. des Joſeph Friemel, um des George Enders Robothgarten, pro 

217 * rthl. a ö 
g und C Ra yersdorf. 0 8 N 
9. Kauf des Anton Franke, um ſeines Vaters Franz Frankes Häus, 
lerſtelle, pro 95 4 vrbl. ; 
Das S. B. Ludwigſche Parrimonial = Grrihtdamt von Neuwaltersdorf, 
er Con ad waldau u Rayersdorf. 
*) Co ſell den 9 Janner 1824. Der unterm igten Januar 
1824. beſtaͤtigte Kauf der Florian und Johanna Neukirchſchen, und 
der Thomas und Sophie Neukirchſchen Eheſeute zu Jacobedorf um zwei 
Breslauer Scheffel Klein⸗Graudener Acker, pro 45 rthl. Courant. 
Re Das Gerichtsamt Klein= Graden. 


39 
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8 Sonnabends den 24. Januar 1824 

Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. be, 
Aaaallergnadigſten Special⸗ Befehl. = 
Breslauſches Intellgenz⸗ Blatt zu No. IT 


2 


81 Au verkaufen: N 
) Gröditzderg bei Goldberg den 18ten Januar 1824. Die auf 826 Rthk. 
25 ſgr. Contant abgeſchätzte füh. No. 29. zu Gorgenthal belegene Gärtner⸗Nahs⸗ 
tung des verſtorbenen Johann Gottlob Glauer hat bei der ſchen doppelt veran⸗ 
laßt geweſenen Licitatlon fi) in den beiden Terminen. den 17ten September und 
Agten Nov mber vorigen Jahtes gar kein Käuker eingefunden, fo daß man ges 
nöthiget wird, fie wegen der Thellung uuter den Erben zum zien male aus zu⸗ 
bangen und den neuen und letzten Termin, auf, den 1zien März d. J. Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr iu biefiger. Amis Kanzley zu beſtunmen. Es werden daher befigs, 
und zablungsfähige- Kaufluſtige zur Abgabe ihres Geboths gegen den zu erwar⸗ 
tenden Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden hierdurch zum letztenmale of⸗ 


feutlich eingeladen. 5 1 a 
Das Juſtizamt hieſiger Herr ſchaft, 
Mattiller. 


Löwenberg den 13ten: Januar. 1823. Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
ericht zu Löwenberg, ſubpaſtitt den gten auf 126 Nthl. gewürdigten Anthell der 
ud No. XXIX. in Plagwitz⸗ Koͤnigl. Anth ils beleg nen im Ganzen aus 13 Mor⸗ 

gen 147 k. beſtehenden Lattenwie een bſt⸗ Berg ad inſtantiam der Erben des 
verſtorbenen Müller Fuͤlleborn und fordert Bietbungsluſtige auf, ſich in Serming. 

den 2 = 1 1 ing eo 3. EHEN ‚dem. biefigen- Hasphaufe ein⸗ 
ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu gewärtigen. 

N aufladen, x $ 2. Koͤnigl. Lands: un Staten. 

2 Y Hirſchb erg den 15ten, December: 1823. Das ſub No. 37. zu Stein⸗ 

Seifen Hirſchbergſchen Kreiſes gelegene, ortsgerichtlich unterm 7. December 1823. 
auf 195. Riolr. Courant g würdigte Auendaus wird auf Antrag der. Erben des 
nerſtorbenen Beſitzers ſubhaſtirt, wozu wir einen Biethungs⸗Termin auf 
8 5 a # 5 3pRen We, 1824. wa N 

in der Gerichtskanzlei zu Arnsdorf anberant: haben. und zu. demſelben beſitz⸗ u 
5d Kanflufige Bebufs der Abgabe ihrer. Gebothe einladen, ai hd 
Bemerken, daß di: Bedingungen un Termine bekannt gemacht werden ſollen und 
der Pluslicitant unter Genthigung der Erben und Ereditoren. den Zuſchlag zu 


igen hat 5 RES r ; 
gewärtige Das . det Hochgraͤfl. v. Matuſchkaſchen Hertſchaft 
Me: nsdorf. RN 1 
Breslau din asſten Juli 1823. Wir Director und Juſttz⸗Räthe des 
Künigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Neſidenzſtadt Breslau, bringen pierre 
fi 2 r u 7 zus : 


x 


2.0) 8 


zur allgemeinen Keuntniß, daß auf den Antrag des Bürger und Spornmacher 
Dale das dem Bürger und Schuridermeifter Jobann Friedrich Naßewurm zu⸗ 
geporige⸗ſub No, 1697, in dem Holzgäßchen gelegene Haus, welches nach dem 
Ba dem allhlet ansbangenden Proklama einzuſehenden Taxatſons⸗Juſfrument 
3720 tthl. 12 gt 6. d', abg'ſchaͤtzt ist, oͤffentlich verkauft werden ſoll. Demna 
werden alle Bf Au Zablungsfäbige durch gegeuwärtiges Proktama dͤffentlich 
aufgefotdert vorgeladen, in dem hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den 
"I6ten October d. c, und den aaſten December a. c, beſonders aber in dem letz⸗ 
ten und peremtoriſchen Termine den a4ſten Februgr 1824. Vormittags um fo 
Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Rambach in unſerem Parthelenzimmer, 
1 l aba geboͤrig informirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Völlmacht 
verſehene Manbatarien, aus der Zahl der hieſigen Juſttz⸗Coimmiſſarien zu erſchei⸗ 
nen, die beſonderen Bedingungen aud Modafieäten der Subhaſtation daſelbſt 


5 vernehmen ihre Gebothe zu Ptotokoll zu geben, und zu gewärtigen, daß dein⸗ 


ttächſt in ſofetn kein ſtatthafter Widerſpruch von den Jutexeſſenten erklaͤrt wird, 
der Zuſchlag und die A judleation an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfofden 


werde. Uebigens ſoll wach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Lhichung 
der ſaͤmmtlichen / ſowohl der eingetragenen als auch der leer aus ehenden Forde⸗ 
& rungen unde gtwar lestere ohne Produktion der Inſtrumente verfuͤgt werden. 


auf den Antrag. der ö 5 ö 
ſeutjou des im Fürſtenthum e effen Frankenſteine Ereiſe gelegenen 


% Director und Juſtitzraͤthe des Königl. Gerichts hiefiger Haupt⸗ 
5 nd und Reſidenzſtadt. : = — — 8 ö % 
Breslau den zıten November 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗Landesgericht von Schleſien wird hlerdurch bekannt gemacht, daß 
Wnſterberg Glagſchen ürftenthumss Landfchaft die Subhas 


1; 


Ritterguted Niclasdorf nebſt allen Realitäten, Gerechtigkelten und Nutzungen, wel⸗ 


i ches im Jahr 1813. nach der invidimirter Abſchrift dem bei dem hieſigen Könlgl. 


5 SOber⸗Landesgerſchts aushaͤugenden Proclama beigefügten zu jeder ſchicklichen Zeit 


einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 18457 Rthl. 5 gr. abgeſchaͤtzt iR, befunden 
worden. Demnach werden alle a -und Zahlungsfaͤhige hewurch oͤffeutlich auf⸗ 
gefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 9 Monaten vom 25ſten künftl⸗ 


gen Monats angerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den aöſten 


März 1824. und den 25ſten Juny 2824. beſonders aber in dem letzten und perem⸗ 
toriſchen Termine den 25ſten September 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem 


Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Berglus im Partheyenzimmer des hieſigen 


Ober- Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehörig inıormirte und mit Voll 
macht verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien (wozu 
ihnen für den Fall etwanlger Unbekanntſchaft die Juſtiz⸗Commiſſſonsräthe Klerke, 
Morgendeſſer und Koblitz vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Moralitäten der Subhaſta⸗ 
tion daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewaͤrtigen, 


daß der Zuſchlag und die Akjudication an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolge, 
Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins elwa eiügebenden Gebothe ınlıd 
aber, inſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zufaſſen, keine Rück ſicht 
rt e und fol nach gerichtliche Erlegung des Kaufſchillings die Löſchung 


umtkichen ſowehl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderun⸗ 


gen und zwar letztete t e. der Inſtrumente verfügt werben. 


Könige, Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 


) koͤwen⸗ 


y 2 7 PR, > 
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») eswenderg den raten Januar 1824. Das Juſtlxamt Hohlſteſn reſud⸗ 
Poſtirt die in Wentgwutdig ſub. No. 7. delegene auf 1604 Nibl. 27 gr. 6 d“ gericbt⸗ 
lich ewürbig te, dem nunmehr verstorbenen Gottlieb, Prenzel für 4010 Riehl. ad⸗ 
Jadicirte Freigärtnerſtelle des eh maligen Getreidehändlers Johann Getilied Prka⸗ 
1 2 ab ig ſtanflam der Reul⸗Gläubiger und fordert Bleihungsluſtige auf, ſich in 
Termine den zuſen März dieſes Jahres in der Hohlſteiner Kanzel Boranttags um 
11 Udr einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, daß gegen 


leich haare Zahlung des Kaulgeldes, wenn gefegliche Umſlände nicht ein anderes 


notowendig machen, der Zuschlag an den Meiſiblethenden geſche zen wird. . 
Glogau den zifen September 1823. Von dem, Köͤnigl. Land und 


Stadtgericht zu Groß Glogau wird blerdurch bekannt gemacht, da das, Gottft. 
„Nickelaſche Dauer it ſub Non 2. zu Nilbau, welches nach der 905 chilichen 1 


Rt 2090 Nthl. h 


* 


„dieses Jabres, der zaſte 8 
minen befumm; 


durant gewürdigt worden iſt, auf den Antag des Bauer Chris 
fin Seyfſett zu laden": oͤffeutlich verkauft werden ſoll und der gaſte Dec Hr 
ei »btuar und der agſte April 2824 zu Bietbungs s Fre 
find. Es werden daher alle died nigen wecche dieſes Bautaut 
zu kaufen geſonnen und zahlungs fähig find, hierdurch aufgefordert yſich in den ges 


daten Drminen, wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormüggs um 10 Uhr 


vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Fiſcher im hiesigen Stadige⸗ 


richt entweder peufönlich oder durch gehörig legisimirse Bevollmächtigte einzufinden, 


ihr Geboth abzugeben und zu gewartigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbi thenden 


der Zuſchlag erfolgen wird. 


. beg ultz den 171% Decembr 1823. Zum Sffenttichen Vin kauf des fub 


Neo 295 der Stiat belegenen Hauſts des Cotonäner Eari S mu! Gatzwiller, 


welches auf 2987 Abk gerichtlich gewürdiget worden, haben wir einen peremit ri⸗ 
ſchen Bietdungstermin auf den aten Febr. 1824. Vormittags um 10 lot vor 


dem ernanaten Deputalo, Hrg. Ober ⸗Londes gerichte ⸗Reſerendatto Kreiſchty ans 
deraumt. Wir fordern alle zabiungsräbige Kauflantge auf, ſich an dem gedach⸗ 


ten Tage und zur beſummten Stunde entweder in Perſon oder durch mit g:\ichtlie 


cher Specialvollmacht und bintd licher Information verfebene Mondotartes aus 


der Zahl der bleſigen Juſtiztommiſſarten aul dem Könisl kend⸗ und Stodtgericht 
bleſelbſt. ein zuſinden ihre Gebolhe adzugedea und demnach den Zufchiag an den 


-Meift- und B ſtvetbenden nach eingebolter Genehmigung der Inter aten zu ges 


waͤtelgen. Auf Gebotde dir nach dem Termin eingeben, wird Feine Rück ſicht wel⸗ 
ter genommen werden, und es fiihrt jedem Kauſtuſtigen ſery, die Tex des zu ver⸗ 


ſteigeroben Grundſſuͤcks jeden Nachmittag in der Regiſtratur int Muse zu inſpieiren. 


f Koͤnigl. Rand» und Stu diger. 
Wartenberg den gien September 1923. Bon Selten des unterzeich⸗ 


neten Ge ichts wird biereu ch bekannt gemacht, daß auf den Antrag einiger 


- felbft allen Realitäten, Gerechtigt 


| > Hyporbeten„ Gläubiger die Subhaſtation des in der Standesherr:ſchaft War⸗ 


tenderg und dem Wattenbergſchen Kreiſe gelegenen adel. Gutes Eichgrund 
f 5 eiten und Nutzungen „welches im laufenden 
Jopte nach dar dem bey dem Mhterzeichngten Bericht aushangenden Prattame 


. ie N 
P en = 
ergttügten zu jeder ſchickllchen Zeit einzufebenden Taxe Aendbeſserich uch ann: 


9227 Nißhleeg tar te pf. abgeſchuͤtzt üb, deſunden worden. De pinach werden alle 
Beſig und zahlungsfählge -durch gegenwärtig -Protlanıg öffentlich aufgefordert! 

und dorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Momsten vom zoflen m. c anges⸗ 
rechnet, in den hlezu angeſetzten Terminen, namlich: den aoſten Desmber a. ca 

und den asſten Marz 1824, beſenders aber in dem letzte, und veremtoriſchen 
Termine den aßſten Jund 1824 Vormittags um 9 Uhr auf bieſige fürs. Gen 
richts⸗Kanzley in Perſon oder durch getoͤrig informirte und mit Voll dacht ser⸗ 
ſebene Mandatarten, (wozu ihnen für den Fall etwantger Unbekanntſchalt den 
Herr Stadtrichter Marks bierſelbßß vorgeſchlagen wird,) zu er ſcheinen, die be⸗ 
ſondern Bedingungen und Modalitäten der Sub haſtatlon dalelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zn Protokol zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und 
die Adjudicatlon an den Meist und Beſtbierhenden erfolge. Auf die nach Ab⸗ 5303 
lauf des ‚peremterifchen Tetmins etwa eingehende Gebothe wird aber keme Ruͤck! 
licht genommene werden und fol nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings 
die koͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausge⸗ 
benden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfuͤgt 


Werden. 25 BER 8 0 
0 8 Fuͤeſtl. Curländiſch frelſtandes herrliches Gericht. 


a Citationes Edictales. e 
) Breslau den Sten December 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Dbers Landesgerichts von Schleſien wird der ſeit 18 Jahren verſchollene 
Sohn des verſtorbenen Stempel⸗Commiſfaril Brecht Chriſtian Gottlieb Ludwig 
Eduard geb. zu Breslau den sten July 1789 , welcher in Sommer 1808. von 
einer dreymsnatlichen Krankheit geneſen, von bier nach Natibor und von dort 
ohne fernere Nacht icht von ſich zu geben, weiter gereifet, ſeitdem aber aller von 
ihnen angeſtellten Nach forſchungen ungeachtet nicht die geringſte Kunde von feiner‘ 
Perſon ſeinem Leben und Aufenthalt zu erhalten eweſen iſt, auf den Antrag ſei⸗ 
ner leiblichen Geſchwiſter als : 1) der Johanne Charlotte Caroline verwit. Wer⸗ 
ner geb. Brecht; 2) des Franz Heinrich Wilbelm; 3) der Charlotte Sophia 
Marla Emilie; 4) des Friedrich Wilhelm Carl und 5) des Jobaun Auguſt 
Ferdinand und feines geweſenen Vormundes Juſti⸗Commiſſionsrath Cogbo nebſt 
dem außerdem etwa noch von ihm zurückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbe :- 
nehmer hierdurch aufgefordert, ſich binnen hier und 9 Monaten, ſpateſtens aber 
in Termino praͤjudſclali den 29ſten October 1824, Vormittags um 10 Uhr vor - 
dem Herrn Ober⸗ Landesgerichts? Aſſeſſor Coͤſter entweder ſchriftlich oder perfoͤnlich 
oder durch einen geſetzlich zufaßigen Bevollmächtigten zu melden und fodann wel⸗ 
tere Auweiſung, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß angetragenermaßen auf 
feine Todeserklärung und Präcluſton feiner etwa noch unbekannten Erben und Erb⸗ 
nehmern mit ihren Anſprüchen an feinen Nachlaß erkauut, ſeinen genannten Ge⸗ f 
ſchwiſtern aber im hieſigen Pupillar⸗Oepoſitotio befindliches. vdterliches Vrmoͤrrn 
gen ausgeantwortet werden wird. 5 FE N ae 2 
„ Noönſalz preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſſen. 
*) Breslau den Zoten Dereinber 1823. Von dem Königl. Stadtgericht 
hieſiger Reſidenz iſt in den öber den mit einer chuldenſum me vou N 
5 0 3 fat. 


Leſſing. 


= re Se or Fe 

für, belasteten Nachlaß des am ı6ten Juli 1B 3 bietſelhck verſtorbenen Wird 

3 Hund Bögchermelſerz Gottlieb Schubel beut Mittag eröffneten erbſchaftlichen 
liqudatibns ⸗Prozeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachrdelſung der Anſprü⸗ 
che aller etwanigen unbekannten Gläubiger auf den a6 ſten April 1824, Vormit⸗ 
tags um 0 Uhr vor dem Hetru Juſtizrath Bär angeſetzt worden. Dleſe Glaͤu⸗ 
biger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in 
demſelben aber perſdnlich oder durch geſetzlich zulaßige Bevollmächtigte; wozu 
ihnen beun Mangel der Bekauntſchaft die Herren Juſttz⸗Commiſſarlen Conrad und 
Brier vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen die Art und das Vor⸗ 

zugs recht ran e und die etwa vorhandenen ſchriftiichen Bewetsmit⸗ 
til beizubringen, demn chſt aber die weitere rechtliche Einleitung der Sache zn 
gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden aller ibrer etwauigen Vorrechte verlustig 
ehen und init hren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ch meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden i 


3 . 2253 8 Koͤnigl. Preuß. ge en Sage 
Dirſchel den sten July 1823. Der felt dem Jabre 1805. mithin über 
18 Jahr abweſende als Chirurgus von Dirſchel nach Berlin zu abgegangene Una 
ton Polaczeck aus Dirſchel Leobſchuͤtzer Kreiſes in Oberſchleſlen gebürtig, wird 
auf den Grund des mütterlichen Teſtaments und den Antrag der Teſtaments⸗ 
Erben feiner zu Oppeln verſtorbenen Mutter Nofalte Polaczeck geb. Garda nem⸗ 
lich det Magdalena verehel. Kalder und die Erben der Tbereſta Franke zu Dir⸗ 
ſchel dergeſtalt ‚öffentlich vorgeladen, das derſelbe oder ſeine unbekannte Erben 
und Erdnehmer binnen 9 Monaten und zwar längſtens in Termine prajudiciali 
den séſten April 1824. Morgens um 9 Uhr in der Getichtskanz ey zu Dirſchel 
ſich entweder perſoͤnlich oder ſchriftlich oder durch einen mit gerlchtlichen Zeugnißs 
fer vom feinem Leben und Aufentbalte verfebenen Bevollmächtigten melden und 
daſelbſt den in circa 200 Rthlr. Courant beſtehenden Nachlaß feiner Eltern in 
Ewpfongnehmen oder im Foll feines Aus bleibens gewärtigen fol, daß er für, 
todt erfiärt und der dezogene Nachlaß an eden genannte Teflaments-Erben ver⸗ 
obfeigt wird. Wornach ich der Anton Polaezek und deſſen unbekannte Erden 
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11 25 je Das Juſlizamt Dirfdel: 
a A Stanjek, Juſtit. 


Prlebus den raten November 1823. Von dem unterzeichneten Stadt, 
gericht werden der Töpfergeſelle Johann Carl Gottlob Hübner aus Prlebus ein 
Sohn des verftoidenen Schneidermeiſter Samuel Hür ner, welcher ſeit dem Jahr 
18:0. berſchollen ist, und ſelt dieſer Zeit nichts von ſich hat boͤren laſſen, o wie 
deſſen etwanige und konnte Erben oder Erbnebmer hiermit vorgeladen, ſich ent⸗ 
weder in Perfon eder durch gehoͤrlg informirte und legitimirte Stellvertreter bin⸗ 
nen neun Monaten und zwar ſoateſtens in dem auf den gien September 1824. all⸗ 
bier ungefeßten Termine zu melden und weitere Anweiſung iu erwarten. Im Fall 
tores Außenbleidens wird der Törfergefelle Jobann Carl Gottlob Hübner für todt 
erklärt und fein Vermözen feinen bekannten nähen Verwandten ausgeanlwortet 
werden. N Das Stadtgericht zu Priebuas. 
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Schloß Toſt den 28ſten October 823. Von Seiten des unterzeichneten 
Ge richts werden alle diejeniern, welche an des auf der Srifgärsmrfetie ſud No. 14. 
in Klein ⸗Patſchine Rubr. III. No 1. für den vetſtotkenen Peiskreiſchaer Erz⸗ 
prieſter Tiſchbierek auf den Grund des von dem Freigartne Thomek Bhf) fd date 
Schloß Toſt 14ten October 17%. ausgeſtellten Schuſt. Inßtuments ex decreto de 
rod. kingetragene Kapızal per 4% Rtbl. und das darüber lautende verloben gegan⸗ 
gene Schuld Inſeumer t als Eigentbümer,, Ceſſtonarien, Brands oder ſonſtige 
Brieſs⸗Invader oder als deren Erben irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, 
Diem it vorgeladen, in dem auf ben 24fien Febru T 1874. des Morgens g ur hie⸗ 
ſeldſt anſte henden Termine Ju erfheinen, und idre Anſpruͤche anzuz igen und 
17 10 mi der Warnung, daß fie widrigenf⸗ Us mit ihren Anfprüchen präcine 
Dirt und ihnen damit ein ewiges Stil ſchweigen auferlegt, das Schuld; Jalru⸗ 
ment dom igten Ortober 1790. nebſt der demſetben beigerügten e Ri 
. ogmition beend, dato aber amortiſirt, auch demnach das Kip per 40 U 
ſelbſi geloͤſcht werden wird. 8 . Abe ARTE 
920 Das Gericht der Herrſchaft Toſt und Peiskretſcham. 
ei e 5 
3 Breslau. Zu vermiethen und Oſtern zu beziehen iſt vor dem Nikolai⸗ 
thore auf det äußern Prom nade, zur Eiche, die zweyt Etage, beſt bend in 5 Stu⸗ 
den, Entkee, 2 Alkowen nebſt Kucheln, Bodenkammern und Keller, auch kann es 
getheilt werden, nebſt Stallung⸗ und Wagen⸗Remieſe. 2 
9) Breslau. Die Brandweinbtennerey nebſt age eg bürgen a elchank. 
wobey auch 3 Kühe können gehalten werden, in Kleiuburg iſt zu verpachten und 
Termins Geo e dieſes Jahres zu beziehen. Das Nähere darüber ſagt der Eigen⸗ 
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ihümer daſelbft. N N Er 2 
) Dybrenfurth den Toten Januar 1823. Diebicfize berrfchaft/iche dicht 
am ſchiffbaren Oderſtrome belegene maſſiv gebaute und im beſten Bettiebszuſtande 
befindliche Brau und Brandweinbrennerei wird anderweitig von Jobannis d. J. 
auf 3 Jahre verpachtet, wozu ein Termin auf den loten April d. J. früh um 
9 Uhr anberaumt worden. Pachtluſtige und Kautlonsfahige worden aufgefordert, 
an gedachten Tage in dem bieſigen Gerſchtsamt zu erſcheinen, ſich uͤbei di Qug⸗ 
lification und Vermoͤgens⸗Faͤhigkeit auszuweiſen und di Puchtgebotbe abzugeben, 
wobei ſich das hohe Dominium die Wahl des Beſtbiethenden vorbehält, Die 
Pachtbedingungen konnen zu jeder Zeit in der bieſigen Amts kanzkey elngeſehn, fo 
wie auch der Zuſtand der Brau⸗ und Brenneret in Augeuſchein genommen werden, 
eee AN Das Wirthſcha tsamt. Bratke, 
* Bres lou. Ein ſehr bequemes Loge von 5 Studen, 1 Alkowe mit ouch 
ohne Stab ung und Wogeaplatz iſt in det Nähe des Ringes dieſe Oſter g zu beziehen. 
0 7 ſagt der Agent Maler auf der Windgaſſ e. 
Boe stau. Gelſche R. tbw dor iſt billig zu haben: von Kule und 
Mücken o Pfd. 6 fa. 6 0. Kochſie ſch o Pfd. 2 ſgr. Nom. Mie. beym Wlloptett⸗ 
handler Müller auf dem Kränzel watkt. EIER ER 
Breslau, Mädchen, die cas Strobbutmachen erlernen wollen, ſo auch 
Mädihendie es ſchon erlernt baden, konnen ſogleich b. ſchaͤfugtt werden in der Stroh⸗ 


hutſabrit dep C. G. Bangenderg, Reuſchegaſſt No, 33. 
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Breslau. Ja Rur, 14 Meile don Breslau ſt.ben 40 Sprung: Städte 
‚mis der Wehe für 25 Rıpir., und ohne Wolle für 20 Rihlr. Cour. zu verkaufen. 
Die Wolle li im vorigen Früßjaprsmarft, Incl. Fammwole ane obne fertigt u ſton, 
an daß Breslauet Handlungshaus, Ruffirt und Elch born, für 130. Rıhle: Cone. 
verkauft worden. 2 „ ee 
2 Breslau. Neuer Eremſer Sluf den Oeſtetteich. Eymer mi (e Rıpie: 
offerirt. 85 F. A. Stenzel „Albrechtsgaſſe No. 140 . 
5 ) Bresſon den 20fen Januar 1824. Dem unerfotſch ichen Nathe dis 
Höhen gehrl es, gestern Abend um 12 Ubr meinen bieden Freund und Schwa⸗ 
ber, Hen. Chr, Splitigerber, geweleger Burger und Schönläͤrber, aus dieſem 
irbiſchen Leden la dem Alter von 69 Fahren 3 Monaten ablaufen. Plötzlich und 
ügerwartet geſchoh ſein Hinſcheiden am Schlage, ohne Bo ge fuͤhl don Krankheit. 
Pieſis für mich ſchmerzbaft: Errigniß mache ich een n n are 
Skundea zur ſtilen Tbellnabme dekon ax. Vermit. Splittgerders 
 .*) Dredlam den 22 ‚Januar 1824. Unſere am acſten dleſrs vollzogene 
ehelich! Verbindung beehren wir uns ganz ergeben? tbeilgehmenden Virwandten 
und Freunden hiermit anzuz igen, und empfehlen uns zur lernen Wohlgewogen 
bett. Maria Hedwige Eleonvra Gotiheiner geb. Bfüger. 
3 Der Bürger und Part calter Eduard Jul us Gotibelnek. 
Breslau. Zu verkaufen iſt wegen Ktankheits Uwfaͤnden ein Haus 
bon g Stuben, mit einer Deudlernabtung, in elner bieſigen Vorſtadt. Das Na ⸗ 
here ſagt der Agent Auguſt Stock auf der Schubbräcke im Soukopf. Kerr 


2...) Breslau. Zu vermieihen IR eine Opecerey? Handiungegelegrnhelt, 
Traktlr und Billard Gelegenheit, wir auch 2 Stuben im Borderb ıufe und zwey 
im Hintechinfe, dold od r zu Oſtern zu beztehen, Stockgaſſe No. 1996. beym 

RER. ri Berdinand Schnelder. 

) Breslau. Auf der Dplauer Straße Im grünen Kranz Nro. 941. ſind 
der erſte und 2ſe Stock, beſtehend aus 5 Stuben jeder, nebſt Keiler und Bodens 

gelaß zu vermiethen und auf Oſtern zu bezleben. e 48 
| *) Breslau. Die vor der feperlichen Beerdigung des Hrn. Senior Zaſfron 
von Hrn. Conſiſt Roth Fiſcher gehaltne Rede wird in der Graß⸗ und Bartbſchen 
Buchdrucke ey, fo wie bey den Kirchbedienten Einſporn und kiße für 2 gr. N M. 
aus gegebtn. t 8 2 8815 ; 

5 ) Breslau. Es wird in eine Apotheke elner mittleren Provinzta'ſtadt 
Schl ſtens ein Ph emazie: Eleme geſacht der ſowohl phyſiſch als morollſch gut ge⸗ 

bits et und der g setzlichen, ſelner Aufgahme vorangehenden Prüfung röckſichtſich 
der erforderlich n Schalk · un n ſſe hinreichend zu genuͤgen im Stande iſt — Hlerauf 

N flocticrude belieben ſich on die Handlung D. E. Krogs Witwe in Bretzlau a 
Ringe No. J 52. franke zu abbreſftren. 5 ö 
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Setaufte, Copul. und Geſtorb. vom 16. bis 22. Januar 1824. 


Getaufte. 

Bu St Eliſabeth. Des B. und Glaſers Heinrich Klondt S. Richard Ferdinand 
Alexander. Des B. und Pofamentters Jchann Got lob Kleſch T. Clara 
Maria Auguſſe. Des B. und Schneiders Cor! Wagner S. Carl Robert 
Herrmann. Des B. und Vuͤtigers Johann Eediest Braunſchweilg T. Chrl⸗ 
Riane Doroih a. Des D. und We sgaͤrders 2 Kaſtſch ke S. Eraſt 
Eduard. Det B. und Mour is Carl Sche S. Benne Ubaldus. Des B. 

a und pfefferküchlers Gottlieb Jeſchke T. Cherl tie Chriſtlane Bert ho, g 

ge St. Maria Magdoleno. Des B. und Com un ſſton urs Hen Gadov Männling. 

5 T Euſe Juliane Charlotte. Des B. und Bäckers Johann & kiieb Rother 

T. Auguſte Doro bea Euſibetd D. 8 2ʃ½ Olguniſtens bey ge achte, Haupt 

And Pfarrkirche H. n Carl Werder T. Merle Bertba, Pes d und Nieurers 

Jo bann Heine ſch Mertin S. Heinrich Asoiph.. Des B und Bu le Johann 

Soitiie- F. iſch S. Cor Goltueb Adetvb. Dee B. und Franttwand enters 

„ Got bb Kader T. Mü thi de Noe ſin⸗ H artette. Des B und Diſch ers Gorge 

Bergmann T. Enite Bertbar Des B. Kauf und Hindrlömunnes Hen. 

# Be ann Day Wird S Johann Richard. Des , unt Schneiders 

f 2 M loelm G:ndıp. T. Carolin: Wylb mine, Des Königl. Drer⸗kan⸗ 
desge chte Reſe endarlus Pra. Barth T Chriſttone F nung Otti... 

82 e. Dernbdorbin. Des kehrers der Marge tie Bert Eat Hampel T Matie 

Auguſle Clementine. A 

Bey der evangel. reform. Gemeinde. Des P. und Schloſſers ©: orge W edel S. 

Joh un Geofge. Des B. und Malers Johann Davıd Geuͤſon 8 Catoline 


Julie 0. nriette. 
Lopultrte. 


Bu St. Maria Gragdafına.. Der B. Kaufs- und Handelsntam hot un d Ju⸗ 

ius Solchslatr mit Jatr. Marl Her wige Elionate Broger. r. 
Seſtorbene. a 

zu St. El ſabetb . Des B. und Kr utſchmer Gottfried Kirchner 7. Helene Aust 
alt 20 W. Des weil: Koͤnigl, Regierungs Vice Präſtdemens Hen Reſſel 
binte l. Frau Gemahlin Win orte Johanne Jiabene geb. ech öder, 
alt 7 N 11 M. 7 S. 

Zu St. Moria Magdajeno. Des B. und Alſchlers Friedrich Knabe S. Johonn N 
Wi lm One, olt 14 W. Des D und Baͤckers Johann Seledrich kodwig 
T. Jodonne Erneſtine alt 10 W. 

8a St Barbara. Des B. und Kriefeure Ehrifiam Pelurich Stöſſger Ebeſtau 
Kofine Chor lot e geb. Schub monn, alt 82 J. Des kehters Hrn. Wubeim 


1 S. Earl. . alt 6 T. 


— 


